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Positive Kraft des Helfens

Schon seit 34 Jahren unterstützen 
Senioren in Bottmingen Hilfebedürf-
tige auf vielfältige Art und Weise. 
Beim Verein «Senioren für Senioren» 
hat sich ebenso wie beim Verein 
«Therwil Vital» gezeigt, dass eine 
solche Unterstützung dringend ge-
braucht wurde und immer noch drin-
gend gebraucht wird.

Hilfe wird immer dankbar angenommen. 
Ganz besonders dann, wenn man körper-
lich die Verrichtung vieler Dinge selbst nur 

noch mit grossem Aufwand bewältigen 
kann. Da sind Helferinnen und Helfer 
herzlich willkommen. Dies geschieht tau-
sendfach im Jahr beim Verein «Senioren 
für Senioren» in Bottmingen.

Die Hilfe ist das eine. Die schon er-
wähnte Dankbarkeit das andere. Es ist 
eben auch schön, wenn man entweder 
nach der Haushaltshilfe oder der Garten-
arbeit gute Worte hört oder zusammen 
einen Kaffee trinkt. Überhaupt sind ja die 
sozialen Kontakte bei den Einsätzen 
ebenso Gold wert. Bei einer Autofahrt  

ins Spital oder zum Arzt kann man sich 
austauschen und eben auch gute wie 
weniger gute Dinge erzählen.

Wenn es den Verein «Senioren für 
Senioren» nicht schon gäbe, man müsste 
ihn glatt gründen. In den 34 Jahren der 
Vereinsexistenz ist immens viel Gutes 
gelungen. Gerade das Gesellige bei der 
Generalversammlung, beim monatlichen 
Mittagstisch oder bei den Wanderungen 
der Gruppe «Schlossgeischt» verbindet 
die Menschen. Das ist sehr viel wert.

 � Ulf Rathgeber

Der Vorstand vom Verein «Senioren für Senioren» leistet seit vielen Jahren wertvolle Arbeit. � Foto: Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Tragen Sie zum Wachstum des Leimentals bei 
und eröffnen Sie noch heute Ihr Leimentaler Sparkonto 
für Neugeld zum Spezialzins von 1.45 %*

Raiffeisenbank
Leimental

*Aktion begrenzt bis zum 30.09.2023
Für Privat- und Firmenkunden ab CHF 50‘000.00

Mehr

Informationen:
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Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

+41 61 426 99 11
mail@voegeliv.ch
www.voegeliv.ch

Christa ArnetChrista Arnet

rächen
Frauen

raffinierter
Erhältlich im  
Buchhandel  

oder unter  
reinhardt.ch

EinEinRezeptRezept
für jedenfür jeden
Mord.Mord.
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Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Ein Elektroauto, aber 
zu wenig Strom?

Wir beraten Sie 
gerne.

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Parkett – Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil
Tel. 061 721 72 11
E-Mail info@art-floor.ch
Web www.art-floor.ch

 

 
Parkett   –   Teppich   –   Bodenbeläge 

Oberwilerstrasse 3 
4106 Therwil 
Tel 061 721 72 11 
E-Mail info@art-floor.ch 
Web www.art-floor.ch 

Frühlingsprogramm 
und Wettbewerb

27. Mai:
Kunst-

aktivität 
mit Mau’ Pavòn

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Diese Woche speziell

Saftiges, zartes 

Kalbs-Ribeye
vom Laufentaler 

Milchkalb

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

KAUFE AUTOS  
aller Marken & Jahrgänge 

zu fairem Preis.
Km und Zustand sind egal, auch mit Motor- und  

Getriebeschaden. Barzahlung, schnelle Abholung.

Tel. 079 415 10 46 – Danke für Ihren Anruf, auch Sa./So.

Schweizer Sammler kauft

Uhren und Schmuck

Zustand ist egal.

Alles anbieten, seriöse

Abwicklung, zahle Bar.

Herr Meinhard

Telefon 078 831 40 52
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Der   
im Internet

www.bibo.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags 
(ausser am Freitag, 19. Mai)

Abfuhr von Grünabfällen
Montag, 22. Mai,  
anstatt am Freitag, 19. Mai

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. Mai

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGSKALENDER

24. Mai

Internet Café
Mi, 14 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

Geschichtenzeit mit Bilobuh,  
dem kleinen Schlossgespenst
Mi, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10

Aikido Einführungskurs
Mi, 19 Uhr, Untere Turnhalle  
Hämisgarten, Schulstrasse 3

25. Mai

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16

3. Juni

Buchstarttreff mit Anja Fankhauser
Sa, 10.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10

10. Juni

Repair Café Bottmingen
Sa, 10 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16

22. Juni

Sicherheit im Alter – vom Telefon-
betrug bis zu den Gefahren im 
Internet
Do, 18.30 Uhr, Schulhaus Burggarten, 
Burggartenstrasse 1

24. Juni

Sommerfest
Sa, 15 Uhr, BWH «Am Birsig», 
Löchlimattweg 6

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen Bei- 
sammensein im BOZ, Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

WAHLEN/ABSTIMMUNGEN

Urnenabstimmung vom 18. Juni 2023
Am 18. Juni gelangen folgende eidge-
nössischen Vorlagen zur Abstimmung:
1.	 Bundesbeschluss vom 16. Dezember 

2022 über eine besondere Besteue-
rung grosser Unternehmensgruppen 
(Umsetzung des OECD/G20-Projekts 
zur Besteuerung grosser Unterneh-
mensgruppen) (BBI 2022 3216);

2.	 Bundesgesetz vom 30. September 
2022 über die Ziele im Klimaschutz, 
die Innovation und die Stärkung der 
Energiesicherheit (KIG) (BBI 2022 
2403);

3.	 Änderung vom 16. Dezember 2022 des 
Bundesgesetzes über die gesetzlichen 
Grundlagen für Verordnungen des 
Bundesrates zur Bewältigung der  
Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) 
(AS 2022 817);

Es finden mangels Vorlagen keine kan-
tonalen Abstimmungen statt.

Die Abstimmungsunterlagen werden 
den Stimmberechtigten bis spätestens 

Samstag, 27. Mai 2023 durch die Post 
zugestellt. Wer sein Abstimmungscou-
vert bis zu diesem Datum nicht erhalten 
hat, meldet dies bitte telefonisch beim 
Gemeindesekretariat, Tel. 061 426 10 14.

Die Stimmabgabe kann brieflich oder 
persönlich erfolgen, die Anleitung dazu 
finden Sie auf der Rückseite des Stimm-
rechtsausweises.

Das Antwortcouvert muss bis zur 
Öffnung des Wahllokals am Abstim-
mungssonntag bei der Gemeindever-
waltung eintreffen. Später eintreffende 
Stimmzettel sind ungültig. Das Wahllo-
kal (Gemeindestube, Therwilerstrasse 
16) für die persönliche Stimmabgabe ist 
am Abstimmungssonntag von 9.30 
bis 11.30 Uhr geöffnet.

Wer Stimm-/Wahlzettel planmässig 
einsammelt, ausfüllt oder ändert oder 
wer derartige Stimm-/Wahlzettel ver-
teilt, wird mit Haft oder Busse bestraft 
(Art. 282bis des Schweizerischen Straf-
gesetzbuches).� Gemeindeverwaltung

AUS DEM GEMEINDERAT

Rückwirkende Anpassung der  
Vorgaben zum Bau von Schutzräumen
Bottmingen weist mit 103,4 Prozent eine 
negativ bewertete Schutzplatzbilanz auf. 
Auf entsprechende Vorgaben und Emp-
fehlungen des Amts für Militär- und Be-
völkerungsschutz BL (AMB) hatte der 
Gemeinderat (Beschluss Nr. 2022–93 
vom 5. April 2022) beschlossen, dass ab 
dem 2. Mai 2022 bei allen Neubauten 
(ausgenommen Gebäude ohne Unterkel-
lerung oder bei unverhältnismässigem 
Mehraufwand) Schutzräume gebaut 
werden müssten. 

Ende 2022 informierte nun aber das 
AMB, dass diese Vorgaben einer nicht 
korrekten Auslegung der Zivilschutzver-

ordnung des Bundes entstammten und 
so nicht vollumfänglich umsetzbar seien: 
Die Anordnung einer Schutzraumbau-
pflicht sei nur bei Neubauten von Wohn-
häusern mit mehr als 38 Zimmern zuläs-
sig. Dementsprechend hat der Gemein-
derat seinen damaligen Beschluss vom 
April 2022 in Wiedererwägung gezogen 
und mit GR-Beschluss Nr. 2022–93 vom 
21. März 2023 beschlossen, dass rück-
wirkend ab dem 2. Mai 2022 bis auf Wei-
teres nur noch bei Wohnhäusern ab 38 
Zimmern der Bau von Schutzraum (zwei 
Schutzplätze pro drei Zimmer) angeord-
net wird. 

Trottoir und Randabschlüsse sind gesetzt. � Foto: zVg

TIEFBAU

Halbzeit bei der Sanierung der Pfaffenrainstrasse

Die Bauarbeiten bei der Pfaffenrain-
strasse gehen weiter nach Plan voran. 
Momentan findet die Sanierung zwi-
schen der Felixhäglistrasse und der 
Zehntenfreistrasse statt (Phase 2). Laut 
Bojan Rauch, dem vor Ort zuständigen 
Polier der Firma albin borer ag, wurden in 
den letzten Wochen diverse Tiefbaubau-
arbeiten erledigt – etwa die Verlegung 
von neuen Wasserleitungen und Elektro-
rohren. Die Arbeiten auf der Südseite 
(Siedlungszone) konnten am vergange-

nen Donnerstag abgeschlossen werden. 
Nun steht der Randabschluss, die restliche 
Entwässerung und der Zusammenschluss 
der Kandelaber auf der Nordseite (Wald-
zone) an, bevor der Belag für die Strasse 
eingebaut wird. Verkehrssperrungen sind 
momentan keine geplant. Bis zum Ab-
schluss der Sanierung voraussichtlich 
Ende 2023 werden die Bauarbeiten suk-
zessive in Richtung Osten verlagert: in 
Phase 3 bis zur Bäumliackerstrasse und in 
Phase 4 bis zur Fiechthagstrasse. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Spezielle Öffnungs- 
zeiten über Pfingsten
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben am Pfingst-
montag, 29. Mai 2023, geschlossen.

Informationen bei einem Notfall 
und die entsprechenden Pikettdienste 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 
061 426 10 10.

Wir wünschen allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern einen schönen 
Feiertag.� Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Vereine: Eingabe für das Budget 2024
Wie jedes Jahr erinnern wir die Ortsver-
eine und gemeinnützigen Institutionen 
daran, dass sie einen allfälligen Antrag 
um Unterstützung für ihren Verein/ihre 
Institution für das Gemeindebudget 
2024 schriftlich bis spätestens 31. Mai 
2023 bei der Gemeindeverwaltung ein-
zureichen haben. Die finanziellen Bei-
träge werden in der Regel nur gewährt, 
wenn sie Aufnahme im Budget durch den 
Gemeinderat finden. Bitte reichen Sie die 
Unterlagen vollständig ein: Dem Antrag 
sind jeweils ein aktuelles Mitgliederver-
zeichnis, die letzte genehmigte Jahres-

rechnung sowie das Budget für das Bei-
tragsjahr oder – falls nicht möglich – das 
Budget für das laufende Jahr beizulegen. 
Bei erstmaligen Unterstützungsgesu-
chen sind zudem die Statuten einzurei-
chen. Konsultieren Sie dazu auch § 10 der 
Richtlinien betreffend die Förderung von 
Vereinen und anderen gemeinnützigen 
Organisationen vom 17.  August 2004. 
Diese finden Sie auf der Gemeindeweb-
seite www.bottmingen.ch�
unter Reglemente bzw.
via QR-Code.

Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

NR. 0748/2023

Baugesuch Nr.: 0748/2023
Parzelle Nr.: 2173
Projekt: Um- An- und Ausbau Einfamili-
enhaus/Garage, Birsigstrasse 2
Gesuchssteller: Knausernder Saadia, 
Merkurstrasse 45, 4123 Allschwil
Projektverfasser: König Beat, Kreuz-
strasse 14, 6263 Richenthal
Auflagefrist: 19.bis 29. Mai 2023

Die Pläne können bei der 
Gemeindeverwaltung, Ab-
teilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, 

während der Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.� Gemeindeverwaltung

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Am 24. Mai ist Vorlesetag

Nehmen Sie sich an diesem Tag etwas 
Zeit und lesen Sie vor. Auf www.
schweizervorlesetag.ch finden Sie öf-
fentliche Lese-Events, wertvolle Tipps 
und Vorleseempfehlungen.

In der Bibliothek richten wir für  
Sie an diesem Tag ein paar gemütliche 
Vorlese-Ecken ein. Für alle Kinder  
ab vier gibt es ausserdem eine Ge-
schichte mit Bilobuh, unserem 
Schlossgespenst!

Huhuuh, huhuuh!  
Kommt und hört zu!

Geschichtenzeit mit Bilobuh, dem klei-
nen Schlossgespenst am Mittwoch, 
24. Mai 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen. Für Kinder ab 4 Jahren, Dauer ca. 30 
Minuten. Anmeldung bis 22. Mai in der 
Bibliothek oder per Mail an bibliothek@
bottmingen.ch.
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Wertvolle Hilfe im Alltag
Der Verein «Senioren für Senioren» 
ist in Bottmingen seit Jahren eine 
wichtige Institution. Vielfältige An-
gebote von Haushaltshilfe über Fahr-
ten bis Gartenarbeit werden gerne 
angenommen. Auch die Wandergrup-
pe «Schlossgeischt» sorgt für Aktivi-
täten.

Schon seit 34 Jahren unterstützen vor-
wiegend Senioren in Bottmingen ältere 
Menschen, Hilfsbedürftige, Langzeit-
kranke und Menschen mit Behinderung. 
Was am 24. Mai 1989 offiziell begann 
und nach den ersten beiden Jahren am 
26. Juni 1991 mit der Institutionalisie-
rung durch die Vereinsgründung unter 
der Präsidentin Cornelia Crestas weiter-
geführt wurde, findet auch heute noch 
unter der Leitung von Charlotte Strasser 
und ihren engagierten Kolleginnen seine 
Fortsetzung.

Lange in vertrauter Umgebung
Es ging den Gründerinnen um das Wohl 
und die Erhaltung der Selbstständigkeit 
von Senioren ab 60 Jahren. Arbeiten im 
Haushalt werden genauso angeboten 
wie Fahrdienste, das Ausfüllen der Steu-
ererklärung, Schreibarbeiten, Begleit- 
und Hütedienste oder die Haustierbe-
treuung. Ein grosses Ziel ist es, dass äl-
tere Menschen lange zu Hause in ver-
trauter Umgebung bleiben. «Wir sind 6 
Vorstandsmitglieder und haben über 
400 Mitglieder», sagt Präsidentin 
Strasser. Mit der Aufgabenverteilung im 
Vorstand ist sie zufrieden. «In der neuen 
Zusammensetzung seit 2 Jahren ist es 
super. Wir können uns sehr gut aufeinan-

der verlassen.» Mit im Vorstand aktiv ist 
Danièle Borer. «Ich habe mich als Helfe-
rin gemeldet, um Steuererklärungen zu 
erledigen und so kam ich in den Vor-
stand.» In diesem Jahr sind es 11 Steuer-
erklärungen gewesen. «Es sind immer 
sehr persönliche Gespräche und die 
Leute sind sehr dankbar», sagt Borer.

Im Fahrdienst, bei der Haushaltshilfe, 
dem Garten, den Steuern, der Begleitung 
und Betreuung engagieren sich 24 Perso-
nen.  Gerade deren Einsatz macht es 
möglich, dass viele betagte Menschen 
noch nicht in ein Alters- und Pflegeheim 
umziehen müssen.

Regelmässiges körperliches Training
Körperliche Betätigung wird auch ange-
boten. Im Kurs «In Balance und fit in je-
dem Alter» betätigen sich 8 Mitglieder. 
Kursleiterin ist seit vielen Jahren Antje 
Reichenbächer. Einschränkungen hatte 
es zu Coronazeiten gegeben. «Sie sind 
dann draussen in den Bewegungspark 
gegangen», erinnert sich die Vereinsprä-
sidentin. «Wir hatten früher auch einen 
Gedächtnistrainingskurs.»

Die Vereinsmitglieder können sich aber 
auch anderweitig fit halten, indem sie sich 
der Wandergruppe «Schlossgeischt» an-
schliessen, die am 1. Januar 2009 zum Ver-

ein gestossen war. Deren Leitung hat Peter 
Stalder seit Jahren inne. Bei kürzeren oder 
längeren Halb- oder Ganztageswanderun-
gen sind nicht nur Bottminger mit der 
Gruppe unterwegs. «Antje Reichenbächer 
und Peter Stalder zeigen grosses Engage-
ment», betont Charlotte Strasser.

Weit unterwegs ist der Verein beim Jah-
resausflug, zu dem sich auch Nichtmitglie-
der anmelden können. «Es sind immer so 
zwischen 35 und 45 Leute mit dabei», er-
zählt die Vereinspräsidentin. In der Corona-
zeit hatte es eine Pause gegeben. In diesem 
Jahr ging es durch den Jura an den Schwarz-
see und nach Murten.

Mittagessen einmal im Monat
Mittwochs ist das Büro in der Gemeinde-
stube von 9 bis 11 Uhr besetzt. «Wir sind 
der Gemeinde dankbar, dass wir die 
Räumlichkeiten nutzen dürfen», sagt 
Charlotte Strasser. Dort wird seit 2009 
auch monatlich – in der Regel am letzten 
Donnerstag – ein Mittagstisch angebo-
ten. Der wird gut besucht. Es ist aber 
nicht nur das gemeinsame Essen, das die 
Senioren in Bottmingen anlockt, sondern  
auch das gemütliche Beisammensein. 
«Es kommen zwischen 16 und 24 Perso-
nen», erzählt Danièle Borer. «Das Essen 
wird angeliefert und wir servieren es an 
liebevoll gedeckten Tischen.» Schön sei, 
dass viele länger sitzen bleiben. «Es 
kommen erstaunlich viele Männer», 
freut sich Vereinspräsidentin Strasser.

Vorstandsmitglieder willkommen
Zur Generalversammlung trafen sich 
viele Mitglieder vor vier Wochen in der 
Gemeindestube. «Ich möchte mich bei 
den Mitgliedern, beim Vorstand, den Hel-
ferinnen und Helfern bedanken», sagt 
Charlotte Strasser. Sie engagiert sich 
schon seit vielen Jahren im Verein und im 
Präsidium. «Wir sind immer froh, wenn 
jemand im Vorstand mitarbeiten will. Wir 
wünschen uns, dass es so gut weiterläuft, 
dass uns die Helfer nicht ausgehen und 
unserer Hilfe dankbar angenommen 
wird.»� Ulf Rathgeber

Kontakt
Charlotte Strasser
Schlossgasse 34
4103 Bottmingen
E-Mail: charlotte.strasser@gmail.com

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Liebe Kinder
Im Zoo lebt ein Panda rot und klein,
er langweilt sich, denn er ist ganz allein,
Freunde will er finden, spielen und lachen,
gemeinsam erleben ganz tolle Sachen!
Unterwegs ins Abenteuer auf leisen Tatzen, 
trifft er auf Fuchs, Bär und auch Katzen!
Bei den Kaninchen wird ein Kind vermisst,
der kleine Panda beweist, dass er nichts 
vergisst!� Es grüsst, Huhuuh

Euer Bilobuh

Buchstarttreff mit Anja 
Fankhauser
Samstag, 3. Juni, 10.30 Uhr, Biblio-
thek Bottmingen

Für Eltern, Grosseltern und alle Interes-
sierten mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. 
Dauer ca. 30 bis 45 Minuten. Geschich-
ten, Kinderreime, Lieder, Krabbelmär-
chen und Fingerspiele für einen Alltag 
voller Klang, Rhythmus und Sprachmusik
Die ersten Lebensjahre sind für die Ent-
wicklung eines Kindes von entscheiden-
der Bedeutung: Kinder brauchen Zuwen-
dung und vielfältige sprachliche Anre-
gung. Anja Fankhauser zeigt Ihnen, wie 
Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die Welt 
der Sprache lustvoll und spielerisch ent-
decken können. Eintritt frei, Kollekte 

Anmeldung in der Bibliothek oder per 
Mail an bibliothek@bottmingen.ch.

www.bibliothek-bottmingen.ch

SCHULE

UNSERE SCHULE 

Küken im Kindergarten

Im Kindergarten Felixhägli A wurde in 
den letzten 4 Wochen zum Thema «vom 
Ei zum Huhn» gearbeitet. Neben vielen 
tollen Bastelarbeiten und Bilderbücher 
hatten wir befruchtete Hühnereier in ei-
nem Brutkasten. Um den 21. Tag herum 
schlüpften die Küken. Dies begeisterte 
nicht nur die Kinder selbst, sondern auch 
die Eltern und Kindergartenlehrperso-
nen. Es ist ein unvergessliches und didak-
tisch wertvolles Erlebnis für die Kinder, 
da sie es selbst miterleben dürfen und die 
Entwicklung täglich beobachten können. 
Sie lernen dabei auch, wie man sich um 
Tiere kümmern muss. Dazu gehören bei-
spielsweise das Füttern, das Wechseln 
des Trinkwassers und das Ausmisten des 
Geheges, aber auch der sorgfältige und 
sanfte Umgang mit den Küken. Die Kin-
der waren bei allem mit voller Begeiste-
rung dabei. 

Noch vor der Auffahrt müssen wir uns 
von den Küken verabschieden und sie 
dem Züchter zurückgeben. 

K. Oppliger und A. Wagner

Zur Generalversammlung des Vereins «Senioren für Senioren» trafen sich der Vorstand und Mitglieder im Gemeindehaus in 
Bottmingen.� Fotos: Ulf Rathgeber

Wir waren auf  
dem Bottmiger Märt!

Am Dienstag, 9. Mai waren wir, die Klasse 
1a aus dem Talholzschulhaus, mit einem 
Stand auf dem «Bottmiger Wuchemärt» 
vertreten. In der Schule haben wir zu-
sammen mit unseren Lehrpersonen Frau 
Metzger und Herr Winter viele Sachen 
vorbereitet, die wir verkaufen konnten. 
Wir haben Schlüsselanhänger gefilzt und 
Knisterkerzen gegossen. Wir haben auch 
Apfelringe, Granola und Löwenzahnho-
nig selber gemacht. Wir hatten sehr viel 
Spass und uns über die vielen netten 
Leute gefreut!

Die Kinder der Klasse 1a
A. Metzger/T. Winter

Kunstausstellung im  
Burggartenschulhaus

Vom Montag, 22. Mai, bis Donnerstag, 
1. Juni, findet in der Eingangshalle vom 
Burggartenschulhaus eine Werk- und 
Zeichnungsausstellung statt.

Alle Klassen stellen eine Arbeit aus, 
welche sie im Verlauf des Schuljahres ge-
malt oder gebastelt haben.

In diesen beiden Wochen sind alle 
Interessierten jederzeit herzlich eingela-
den, die Werke der jungen Künstler/innen 
zu bestaunen.  Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.� Lehrpersonenteam Burggarten

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Parolenfassung Abstim-
mungen vom 18. Juni
Die SVP Baselland hat folgende Abstim-
mungsempfehlungen beschlossen:

Eidgenössische Abstimmungen:
Ja zur Umsetzung des OECD/G20-Projekts 
zur Besteuerung grosser Unternehmens-
gruppen Steuererträge in der Schweiz  
halten.

Nein zum Bundesgesetz über die Ziele 
im Klimaschutz, die Innovation und die 
Stärkung der Energiesicherheit (KIG), 
Stromfresser-Gesetz. Die finanzielle Be-
lastung von Privatpersonen, Steuerzah-
lern und der Wirtschaft steht in keinem 
Verhältnis zum Resultat. Wirkung auf das 
Weltklima ist Null.	

Nein zum Covid-19-Gesetz. Covid ist 
auch nach WHO-Standards vorbei, d.h. 
auf einem sehr tiefen Level bezüglich An-
steckungsfolgen angekommen. Es 
braucht in der Schweiz kein Notrecht 
mehr.

Keine kantonalen Abstimmungsvor-
lagen�

� SVP Bottmingen 

Mitglied werden unter www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen.

www.wendeschlaufe-
nein.ch
Das erstgesetzte Ziel von 500 Petitions-
unterschriften ist in kurzer Zeit erreicht. 
Aber wir sammeln weiter, denn je mehr 
Unterschriften, desto mehr Gewicht be-
kommt die Petition. Falls Sie bereits un-
terschrieben haben: Besten Dank. For-
dern Sie weitere Personen in Ihrem Um-
feld zur Unterzeichnung auf. 

Die Wendeschlaufe ist rein betriebs-
wirtschaftlich aus Sicht der BLT begrün-
det. Sie kann damit jährlich Fr. 200‘000.– 
sparen, weil ihre Trams in den Nebenzei-
ten früher wenden und in die Stadt zu-

rückfahren können. Und für diesen 
Gewinn der BLT soll das Dorfzentrum von 
Bottmingen als Drehscheibe missbraucht 
werden. Deshalb unterschreiben Sie die 
Petition unter www.wendeschlaufe-
nein.ch. 

Hanspeter Weibel, Landrat SVP

VEREINE

SENIORINNEN UND 
SENIOREN

Mittagstisch

Mittagstisch für  
Seniorinnen und Senioren        
Am 25. Mai 2023 findet der nächste 
Mittagstisch statt. Wir freuen uns, Sie um 
12 Uhr wieder in der Gemeindestube  
begrüssen zu dürfen. 
 

Menü
Frühlingssalat, 

Ungarisch Gulasch mit Kartoffelstock 
und Broccoli, 
Caramelköpfli

Das Menü servieren wir Ihnen für Fr. 15.–. 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Anmeldung bitte bis spätestens Mitt-
woch 24. Mai, 12 Uhr an: Brigitta Fran-
kenbach, Tel. 061 421 62 91 oder per Mail 
an frankenbach@intergga.ch.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Der Vorstand

Pfingsten/Pfingstmontag 

➭ Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Aufgrund des anstehenden Feiertags 
wird der Redaktionsschluss für Ein-
sendungen bereits auf den Freitag, 
26. Mai, 12 Uhr, vorverlegt.
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REKLAME

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Gelungene Second Hand 
Börse

Die Second Hand Börse im Bottminger 
Zentrum (BOZ) war erneut ein Erfolg. 
Zahlreiche Frauen jeden Alters kamen 
letzte Woche in die Therwilerstrasse 14, 
um Kleider, Schmuck und Accessoires zu 
kaufen und gemeinsam ein Glas Cüpli zu 
trinken. Wie immer war die Börse nicht 
nur ein Ort, um zu shoppen, sondern auch 
eine gute Gelegenheit zum Austausch. 
Insgesamt haben rund 60 Frauen ihre gut 
erhaltenen Kleider verkauft. Ohne die 16 
engagierten Helferinnen und Helfer, die 
teilweise an mehreren Tagen grossen eh-
renamtlichen Einsatz gezeigt haben, 
wäre der tolle Anlass gar nicht denkbar 
gewesen. Wir danken allen, die zum Er-
folg der Second Hand Börse beigetragen 
haben und besonders natürlich der 
Hauptverantwortlichen Manu Cuorad! 
Save the date: Die nächste Börse findet 
am Donnerstag, 26. Oktober und Frei-
tag, 27.Oktober statt.� BOZ-Vorstand

Internet Café für alle

Möchten Sie Ihr Smartphone/Tablet bes-
ser verstehen und anwenden? Im BOZ 
helfen Ihnen Jugendliche bei Ihren Fra-
gen und Anliegen.

Am 24. Mai von 14–16 Uhr. Mit-
bringen: Smartphone, Tablet (für die Ge-
räte übernimmt das BOZ keine Haftung). 
Kosten: Fr. 15.– pro Nachmittag inkl. 
Kaffee und Kuchen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich! Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt.

Schachkurs

Kinder ab 7 Jahre: Am Mittwoch,  
16 bis 17 Uhr, Erwachsene/Jugend-
liche: Mittwoch, 17–18 Uhr. Fr. 20.– 
(für BOZ-Mitglieder)/45 min., Fr. 25.– 
(für nicht BOZ-Mitglieder)/45 min. An-
meldung/Kontakt: Zeljko Knezevic, li-
zenzierter Trainer SBB, E-Mail: knezd@ 
hotmail.com, Tel. 078 623 75 22

Kinder-Yoga

Zur Förderung von Konzentration, Krea
tivität und Bewegung.

Samstag, 10–11 Uhr
Fr. 18.– (für BOZ-Mitglieder) / Std.
Fr. 23.– (für Nicht BOZ-Mitglieder) / Std.

Anmeldung/Kontakt: Fotini Tsiokanos, 
Tel. 076 585 53 63, www.nereayoga.ch, 
E-Mail: fotinitsiokanos@hotmail.com 

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Regional und saisonal  
einkaufen

Auf unserem Wuchemärt 
können Sie der Saison ent-
sprechende Produkte kau-
fen. Ausser den Meerfi-

schen stammen alle Angebote aus der 
weiteren oder näheren Region oder so-
gar aus Bottmingen, haben also kurze 
Transportwege und sind sehr frisch. 
Schmackhafte Gerichte brauchen auch 
Würze. Informieren Sie sich bei M. Mu-
menthaler über Nahrin-Produkte, die in 
Sarnen hergestellt werden.

Die italienischen Spezialitäten (salzig 
und süss) am Stand von Frau Scotto wer-
den in Basel produziert.

Der Wuchemärt und das Märtkaffi 
bieten Gelegenheit zum Kennenlernen 
und Plaudern.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

VEREINE

MUSIKVEREIN BOTTMINGEN

Rückblick auf das Jahreskonzert

Das Jahreskonzert 2023 mit ei-
nem vielseitigen kulinarischen 
und musikalischen Angebot, 

welches für alle Anwesenden etwas ge-
boten hat, gehört schon wieder der Ver-
gangenheit an. Der Konzertabend wurde 
durch unsere Jungbläserinnen und Bläser 
eröffnet. Unter der Leitung von Antonio 
Montanaro konnten sie das Erlernte vor-
führen.  Der Moderator René Schweizer 
durfte das Ensemble de Wild, Vater Michi 
mit seinen vier Kindern, vorstellen. Der 
Auftritt dieser Familienmusik hat sehr 
grosse Freude bereitet. 

Unter der Leitung von Bence Tóth 
konnte der Musikverein seine Vielseitig-
keit zeigen. Das Publikum war begeistert 
und die Stimmung im Saal hervorragend. 
Selbstverständlich wurde der Wunsch 
nach Zugaben erfüllt. 

Die Durchführung eines solchen 
Abends braucht viele Helferinnen und 
Helfer. Herzlichen Dank dem Küchen-
chef, der Küchenmannschaft, dem Servi-
cepersonal, dem Abwart, einfach allen, 
die zum guten Gelingen beigetragen 
haben.

� Der MVB

REBZUNFT BOTTMINGEN

Weinverkauf Jahrgang 2022er

Unser Rebberg befindet sich oberhalb 
vom Friedhof in Bottmingen, auf einer Flä-
che von rund 60a. In guten Jahren können 
wir ca. 3500 Kg bis 5000 Kg Trauben le-
sen. Wir bewirtschaften unseren Rebberg 
mit viel Handarbeit und grösster Sorgfalt. 
Das Weinjahr 2022 war witterungsbe-
dingt wie das Vorjahr sehr anspruchsvoll. 
Durch das Hagelunwetter vom 20. Juli 
2022 wurde ein kleiner Teil der Trauben 
leicht beschädigt. Der warme und tro-
ckene Sommer half uns dabei, dass die 
Natur ihre Arbeit leisten konnte. Den Jung-
anlagen führten wir mit wassersparender 
Tropfbewässerung gezielt Wasser zu. Die 
Reben haben sich im mediterranen Som-
mer wohlgefühlt. Mit der diesjährigen 
Erntemenge und der hervorragenden 

Traubenqualität sind wir sehr zufrieden. 
Unser Einsatz in unserem Rebberg hat sich 
gelohnt. Bei einer Vordegustation bei un-
seren Keltern, Urs und Adrian Jauslin in 
Muttenz, stellten wir fest, dass der 2022er-
Jahrgang wieder hervorragende Weine 
bringt. Nach wie vor gibt es bei der Wein-
bestellung keine Mengenbegrenzung. Je 
nach Gesamtbestellungseingang müssen 
Sie unter Umständen mit einer Reduktion 
Ihrer Bestellmenge rechnen. Der Bottmin-
ger Wein ist im offiziellen Handel nicht 
erhältlich.

Der Verkauf findet am Freitag, 
16. Juni, von 18 bis 20 Uhr, beim alten 
Feuerwehrmagazin hinter der Gemein-
destube, Therwilerstrasse 16, statt. Falls 
jemand am Verkaufstag nicht anwesend 

sein kann, kann der Wein auch zu einem 
späteren Zeitpunkt abgeholt werden. In 
dringenden Fällen liefern wir die Weine 
innerhalb Bottmingen kostenlos nach 
Hause. In unserem kleinen «Festbeizli» 
(geöffnet bis 22.00 Uhr), können Sie un-
sere neuen Jahrgänge geniessen.

� Der Zunftmeister, Franz Wunderer

Der Bestelltalon ist bis spätestens am 
Donnerstag, 15. Juni 2023, an Franz 
Wunderer, Talholzstrasse 1, 4103 Bott-
mingen, zuzustellen, oder die Bestel-
lung über: www.rebzunftbottmingen.ch

…. �Flaschen Blauburgunder 
(Rotwein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

…. �Flaschen Charmont 
(Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

…. �Flaschen Riesling-Silvaner 
Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

…. �Flaschen Marc (5 dl) à Fr. 24.–

Name/Vorname

�

Strasse �

PLZ/Ort �

Telefon �

DIES UND DAS

Sternenhof
Sternenhofstrasse 10 | 4153 Reinach 
Montag bis Freitag: 8.30 bis 18.30 Uhr | Samstag: 8 bis 17 Uhr

doitgarden.ch

Fest- 
aktivitäten
Demonstration  
mit Stanley- 

Elektromaschinen
Glückstor 

Wir feiern Jubiläum
Am Freitag, 26. Mai

50 Jahre Do it + Garden Sternenhof
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Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

Ab August 2023 im Zentrum von
Hochwald (SO) zu vermieten

2-Zimmer-Alterswohnung
Fr. 1290.– inkl. Nebenkosten

54 m2 Wohnfläche, Lift, Loggia,  
Waschturm in der Wohnung.  
Bus, Volg und Bistro direkt vor der 
Haustüre.
Auskunft: 061 721 48 48

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil 
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch

Möchten Sie verkaufen?
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!

Marktwertschätzungen
Immobilienverkauf
Kauf von Bauland

Bauland- und Projektentwicklungen

...mehr als 30 Jahre Erfahrung
Top Immobilien AG | St. Alban-Ring 280

4052 Basel | 061 303 86 86
info@top-immo.ch | www.top-immo.ch

Zu vermieten moderne Eigentumswoh.

2½ Zimmer in Therwil, 1. OG
schöne, ruhige, sonnige Lage, kleines MFH
Lift, Balkon verglast, Küche m. GKH/GWS,
Parkettböden, Bad, Termin n. Vereinbarung

Mietzins CHF 1300.– + NK CHF 190.–
AEH Platz CHF 130.–

Tel. 079 838 79 43 Keine Haustiere

Wir verkaufen in Reinach/BL an bevor­
zugter und ruhiger Wohnlage am Rebberg

1’215 m² Bauland
Verkauf ohne Architekturverpflichtung
– VP CHF 2’300.– pro m²
– Zone W2a

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:
Tel. 061 205 08 70 oder unter
www.lb-liegenschaftsberatung.ch
inkl. «download» Verkaufsdokumentation

Bauland gesucht
Von privat zu kaufen gesucht: 

für ein Einfamilienhaus  

geeignete Baulandparzelle in 

der Region Birsigtal/Leimental.

Tel. 079 672 43 87

bauland.leimental@gmail.com

Witterswil: 

Räumlichkeiten zur  
gewerblichen Mitbenützung 

à 9 m² oder 38 m²  
in Kinderarztpraxis zu vermieten. 

Kontakt:  v.jessenig@gmail.com; 
Telefon 076 402 41 08

Warum sich ein Heizungsersatz für Sie lohnen könnte
Publireportage

Noch immer werden 60% aller Wohnobjekte in der Schweiz mit fossilen Brennstoffen beheizt. Dabei stehen primär Öl- und Gasheizungen im Einsatz. Nicht nur wegen der
Reduktion der Abhängigkeit aus dem Ausland und der damit verbundenen stark gestiegenen Energiepreise, sondern auch aus Gründen des Klimaschutzes lohnt sich ein
Umstieg auf umweltverträglichere Heizungsträger. Wie das geht, erklärt Raphael Fläcklin, Kundenberaterder BLKB in Therwil.

Raphael Fläcklin
Private Vermögens- & Finanzberatung
Therwil

Als nachhaltige und zukunfts-
orientierte Bank begleiten wir Sie
auch bei der umweltfreundlichen
Sanierung Ihrer Liegenschaft.

Weitere Informationen: :
061 925 94 94 oder
blkb.ch/energie-hypothek.

QR-Code scannen und sich
beraten lassen.

Ist die BLKB jetzt auch im Heizungsmarkt
mit dabei?

Das kann ich klar verneinen. Für uns als
zukunftsorientierte Bank ist heute wichtig,
was morgen zählt. Dazu gehört aus unse-
rer Sicht ein verantwortungsvoller Um-
gang mit den vorhandenen Ressourcen.
Am Markt können Sie aus einer Vielfalt
von zukunftsfähigen Heizungen wäh-
len, die klimafreundlicher sind und nicht
auf fossiler Energie basieren. Besonders
nachgefragt sind derzeit die Luft-Wärme-
Pumpen, die etwa wie ein umgekehrter
Kühlschrank funktionieren und mit Energie
aus der umgebenden Aussenluft heizen.
Daneben gibt es aber auch noch wei-
tere umweltfreundliche Lösungen wie
Erdsonden-Wärmepumpen, welche mit
der Energie aus dem Erdreich heizen,
sowie Holzpellets-Heizungen und, falls in
Ihrem Quartier oder in Ihrer Gemeinde
vorhanden, den Fernwärmeanschluss mit
einem hohen Anteil erneuerbarer Energie.

Welches ist das beste Heizsystem?

Das hängt vor allem vom Zustand Ihrer
Liegenschaft ab und davon, wie lange Sie
Ihr Eigentum nutzen wollen. Lassen Sie
sich zuerst betreffend das Energiespar-
potenzial Ihrer eigenen vier Wände be-
raten. Im Kanton Basel-Landschaft können
Sie von einer kostenlosen, unabhängigen
Energieberatung (www.energiepaket-
bl.ch) profitieren. In den meisten Fällen
macht es Sinn, einen Heizungsersatz mit
der Sanierung von Fenstern und Fassaden
oder der Installation von Solarzellen zu
kombinieren. Nutzen Sie dieses Angebot,
um Klarheit über den Renovationsumfang
und über Fördergelder zu erlangen. Einen
raschen Überblick über Ihre Möglich-
keiten verschafft Ihnen auch die Web-
Plattform Home2050.ch, die von den
Energieanbietern Primeo, EBL sowie der
BLKB gemeinsam betrieben wird.

Wie hoch sind die Kosten für einen
umweltfreundlichen Heizungsersatz?

Das ist abhängig vom System. Wärme-
pumpen gibt’s ab 30’000 Franken, Holz-
pellets-Heizungen kosten etwa 25’000
Franken und der Fernwärmeanschluss
lässt sich bereits ab 15’000 Franken
realisieren. Wichtig dabei ist: Für jedes
Wohnobjekt muss die individuell beste
Lösung gefunden werden. Nur auf diese
Weise können Sie nachhaltig von Ein-
sparungen profitieren.

Wie lässt sich das am besten finanzieren?

Wenn für Sie klar ist, welches die beste
Lösung ist, können Sie sich bei Ihrer Bank
über eine mögliche Finanzierung beraten
lassen. BLKB-Kundinnen und -Kunden
können ihre BLKB-Hypothek bereits ab
10’000 Franken erhöhen und profitieren
dabei von attraktiven Konditionen der
Energie-Hypothek.

Geniale & Urban    Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach  Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

Zu verkaufen 
in neu erstelltem Mehrfamilienhaus 
mit 6 Eigentumswohnungen, in einem 
ruhigen Wohnquartier in Oberwil:

 Neuer Wohnraum in Oberwil 

 Bezugsbereit Ende Juli 2023 

3½-Zimmer-Wohnungen mit einer
Wohnfläche von 97 m². Grosser
Sitzplatz und eigenem Gartenanteil. 

VP: ab CHF 945'000.– 

BiBo online: 
www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
1. bis 25. Mai

Street-Floorball auf dem Eisweiher
Eisweiherplatz
TV Oberwil

20. und 21. Mai

Töff Haie BLT: Zwei-Tage-Tour 
Vogesen
8 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

24. Mai

Rosi – neuer Einsatz bei der 
Feuerwehr 
15–16 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

25. Mai

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

30. Mai

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

1. Juni

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Don-
nerstag im Monat. Interessierte 
sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

2. Juni

Vernissage der Ausstellung 
«Luftsprung» 
19 bis 21 Uhr, Sprützehüsli,  
Hauptstrasse 32
Sprützehüsli Kunst und Kultur

3. bis 25. Juni

Ausstellung «Luftsprung» 
jeweils Samstag und Sonntag, 11 bis 
18 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstrasse 32
Sprützehüsli Kunst und Kultur

3. Juni

10. Nationaler Spieltag  
der Schweizer Ludotheken: 
Postenlauf durch Oberwil
14–17 Uhr, Start: Ludothek Oberwil 
(Bahnhofstrasse 6)
Ludothek Oberwil und  
Pfadi TEO Bärgstai

Der Birsig und seine Seitengewäs-
ser. Der Spaziergang findet bei 
jeder Witterung statt. Anmeldung 
erwünscht bis Donnerstag, 1. Juni 
per E-Mail an info@awo4104.ch

15 bis 17 Uhr, Treffpunkt:  
Einkaufszentrum Mühlematt,  
Briefkasten Post bei Migros 
AWO Aktion Wohnliches Oberwil

4. Juni

Exkursion, Gelbbauchunken und 
Vögel am Tüllinger Berg
8 bis 14 Uhr, ab 8.16 Uhr, Oberwil 
Zentrum, Tram 10. An Weil am Rhein, 
9 Uhr (Endstation, Tram 8)
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

6. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

9. und 10. Juni

Bring- und Holtag
Werkhof
Werkhof, Energie- und Umwelt
kommission

11. Juni

Saison-Sonntagsverkauf 
in Oberwil
Oberwil
Gewerbe Oberwil

13. Juni

FamilyLab-Kurs – das Selbstwert-
gefühl unserer Kinder stärken  
19.30 bis 21.30 Uhr, Schulanlage am 
Marbach, Mehrzweckraum
www.ebil.ch

15. Juni

Gemeindeversammlung  
20 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

16. bis 18. Juni

Töff Haie BLT: Drei-Tage-Tour Lago 
di Orta
Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT  

20. Juni

Leimentaler Jassmeisterschaft 
2023  
13.45 –17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft 

23. bis 25.Juni

Dorffest «Oberwil isch offe»  
Oberwil 
Verein «Oberwil isch offe»   

24. Juni

Tag der offenen Tür neues  
Gemeindehaus
10 bis 17 Uhr, Gemeindehaus, 
Hauptstrasse 24, Oberwil
Gemeindeverwaltung Oberwil   

Pfingsten/Pfingstmontag 

➭ Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Aufgrund des anstehenden Feiertags 
wird der Redaktionsschluss für Ein-
sendungen bereits auf den Freitag, 
26. Mai, 12 Uhr, vorverlegt.

GEMEINDEVERWALTUNG

Tag der offenen Tür neues  
Gemeindehaus – save the date!
Im Rahmen des Dorffestes «Oberwil 
isch offe» veranstaltet die Gemeinde-
verwaltung im neuen Gemeindehaus 
einen Tag der offenen Tür.

Am Samstag, 24. Juni, können 
Interessierte von 10 bis 17 Uhr die 
neuen Räumlichkeiten an der Haupt-
strasse 24 besuchen und einen Blick 
hinter die Kulissen der Verwaltung 
werfen. Zu den Attraktionen zählen 
beispielsweise der Rundgang durchs 
Haus mit Ausblick von der Terrasse 

und der Wettbewerb mit attraktiven 
Preisen, ein Kurzfilm über den Bauvor-
gang oder die Fotobox für lustige Er-
innerungen. Die vom Werkhof produ-
zierten Wegweiser für den Rundgang 
an diesen Tag werden übrigens vor-
gängig von Oberwiler Kindern in Ver-
bindung mit einem Kunstprojekt be-
malt.

Die Mitarbeitenden der Oberwiler 
Gemeindeverwaltung freuen sich auf 
Ihren Besuch!

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Eingabefrist für Gesuche von jährlich wiederkehrenden 
Unterstützungsleistungen der Oberwiler Vereine 
und Institutionen im Bereich Kultur, Freizeit und Sport 
für das Budget 2024
Die Gemeinde unterstützt im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten mittels materiel-
ler und immaterieller Förderung zahl-
reiche Vereine, Institutionen, Grup-
pen und Einzelpersonen (nachfolgend 
«Organisationen») sowie regionale 
Gruppierungen in deren Bemühungen 
um die Pflege des kulturellen Erbes, in 
der Förderung des kulturellen Schaf-
fens sowie bei den gesellschaftlichen 
und sportlichen Aktivitäten im Frei-
zeitbereich. Die Organisationen müs-
sen eine regelmässige Vereinstätig-
keit mit Schwerpunkt in Oberwil nach-
weisen können, und die Aktivitäten 
sollen in einem beachtlichen Umfang 
der Gemeinde oder der Oberwiler Be-
völkerung zugutekommen. Die Bei-
träge sind ein Zeichen der Wertschät-
zung der Vereinsarbeit durch die Ge-
meinde und sollen den Organisatio-
nen eine gewisse Grundfinanzierung 
für ihre Aktivitäten sichern. 

Wir erinnern die kommunalen Or-
ganisationen deshalb daran, dass sie 
einen Antrag um Unterstützungsleis-
tungen aus dem ordentlichen Gemein-
debudget 2024 für jährlich wiederkeh-
rende Beiträge im Bereich «Kultur, 
Freizeit und Sport» bis spätestens  

31. Mai 2023 schriftlich und begrün-
det zusammen mit dem aktuellen Ver-
einsbudget und der letzten Jahres-
rechnung an die Gemeindeverwal-
tung Oberwil, Fachabteilung Anlässe, 
Vereine, Freizeit, Hauptstrasse 24, 
4104 Oberwil, einreichen können. 
Achtung: Zu spät eingereichte Gesu-
che werden nicht berücksichtigt.

Der Gemeinderat entscheidet je-
weils über die Aufnahme und die 
Höhe der Beiträge aufgrund der ein-
gegangenen Gesuche. Wichtig: Die 
Beiträge sind zweckgebunden; das 
bedeutet, die Organisationen werden 
auf den Wegfall des Automatismus 
bei der Ausrichtung von Gemeinde-
beiträgen ohne konkrete Zweckbe-
stimmung hingewiesen. Einmal ge-
sprochene Unterstützungsbeiträge 
stellen zudem kein Präjudiz für zu-
künftige Ansprüche dar, und die Ge-
suche müssen folglich jährlich neu 
eingereicht werden. Für Auskünfte 
steht Ihnen Frau Mireille Frabotta, 
Verantwortliche Anlässe, Vereine, 
Freizeit, Tel. 061 405 43 31, E-Mail: 
mireille.frabotta@oberwil.bl.ch, gerne 
zur Verfügung.�

� Gemeindeverwaltung

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

REKLAME
GRATULATIONEN

Hochzeiten

Das Ehepaar Werner und Johanna 
Gerber-Schad feiert am 18. Mai 2023 
das grosse Fest der Goldenen Hochzeit.

Das Ehepaar Alfred und Birgitta Jutzi-
Rein feiert am 18. Mai 2023 das grosse 
Fest der Goldenen Hochzeit.

Das Ehepaar Luis und Liane Salinas-
Dietrich feiert am 18. Mai 2023 das 
grosse Fest der Diamantenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

Informationsveranstaltung  
Führungsstrukturen Primarstufe
An der Gemeindeversammlung vom 
15. Juni 2023 entscheiden die Stimm-
berechtigten im Rahmen der Teilrevi-
sion der Gemeindeordnung auch über 
die Führungsstrukturen auf der Pri-
marstufe. Der Landrat hat im vergan-
genen Jahr entschieden, dass jede 
Gemeinde bis Ende 2023 über das 
künftige Führungsmodell abstimmen 
muss. 

Der Gemeinderat wird im Rahmen der 
Informationsveranstaltung die ver-
schiedenen Modelle vorstellen und 
die vorgesehenen Änderungen in der 
Gemeindeordnung erläutern. Die Info-
veranstaltung findet am Donnerstag, 
1. Juni 2023 um 19 Uhr in der Wehr-
linhalle statt. 

Der Gemeinderat freut sich auf 
den Austausch mit der Bevölkerung. 

REKLAME

©
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Hilfe für Menschen mit Hirnverletzung und Angehörige. 
Helfen auch Sie! PC 80-10132-0

Hirnschlag, Schädel-Hirn-Trauma, Hirntumor: 
Hirnverletzungen können alle treffen.

« Vieles ist wieder möglich 
nach einer Hirnverletzung. 
Wichtig ist der Support.»
Daniel Albrecht, Ex-Skirennfahrer
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REKLAME

Intensiver Kontakt mit der Bevölkerung
In einer weiteren Folge der Serie «Die Verwal-
tung von Oberwil vorgestellt» berichtet Marco 
Fabrizi, Leiter Bevölkerung, Bauten und Pla-
nung, von seiner Arbeit und der seines Teams. 
Die Abteilung hat ein grosses Aufgabenfeld zu 
bearbeiten.

Ein spannendes und vielseitiges Arbeitsfeld  
hat Marco Fabrizi zusammen mit seinen Kollegen 
und Kolleginnen täglich zu bearbeiten. Es sind oft 
kleine Aufgabenstellungen wie eine Flachdachab-
dichtung oder ein Problem mit der Kanalisation, 
die Zeit und Energie in Anspruch nehmen. «Es  
ist mitunter der Bereich der Verwaltung, in dem es 
am intensivsten Kontakt mit der Bevölkerung 
gibt», sagte der 50-Jährige. Sieht man einmal  
von der Gemeindepolizei und den Einwohner-
diensten ab.

Übergeordnete Raumplanung 
als Mammutwerk
Seit eineinhalb Jahren bekleidet Fabrizi die Be-
reichsleitung. Die Lehre als Hochbauzeichner, das 
Architekturstudium, die Weiterbildung im Projekt-
management sowie die langjährige Berufserfah-
rung bei der öffentlichen Hand als Bauherrenver-
treter haben zu einem grossen Fundus an Wissen 
und Können geführt. Dieser Background ist ein Vor-
teil, wenn es in Oberwil darum geht, grössere Pro-
jekte zum Erfolg zu führen. Grundvoraussetzung 
dafür ist eine gut abgestimmte Planung. «Es ist wie 
bei den Pfadfindern – eine grosse Herausforde-
rung.» Dabei stellen sich immer dieselben Fragen: 
Macht man alles richtig, ist man auf guten Weg. 
Viele organisatorische Schritte müssen unternom-
men werden, um ans Ziel zu gelangen.

Durch den Betrieb Gebäudemanagement er-
folgt die Bewirtschaftung der gemeindeeigenen 
Liegenschaften. Dazu gehören die Hauswartung 
und die Reinigung. Darüber hinaus muss die Ge-
brauchs- und Funktionsfähigkeit der Liegenschaf-
ten gewährleistet werden.

Noch um einiges umfangreicher – von der Viel-
falt der Aufgabenstellungen her – ist der Betrieb 
Raumplanung und Baubewilligungen. Hier geht es 
um faktische Raumplanung und Baugesuchsprüfun-
gen. Eine beträchtliche Herausforderung ist die Re-
vision der Zonenplanung Siedlung. «Dieses Instru-
ment dient als rechtliche Grundlage dafür, wie und 
wo gebaut werden darf und muss von Zeit zu Zeit 
den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden.» 
Zur Zonenplanrevision gehören neu auch umwelt- 
und naturschutzrechtliche Belange. «Es gibt ein In-

ventar, welche Bäume geschützt werden müssen», 
erzählte Marco Fabrizi weiter. Auch das Thema Bio-
Diversität erhält Einzug in die Zonenplanrevision.

Nach dem neuen Gemeindehaus 
geht es zur Schulplanung
Projektmanagement ist ein zeitintensives Arbeits-
feld für Marco Fabrizi und seine Mitarbeitenden. Die 
gemeindeeigenen Liegenschaften wie Schulen, Kin-
dergärten oder Verwaltungsgebäude müssen den 
wachsenden Bedürfnissen, bautechnischen Nor-
men und Anforderungen angepasst werden und wo 
dies nicht möglich ist, müssen Ersatzneubauten in 
Betracht gezogen werden. «Dies braucht einen 
grossen Teil unserer und meiner Ressourcen», teilte 
der Leiter Bevölkerung, Bauten und Planung mit. 
Und da hat die Abteilung in den kommenden Jahren 
alle Hände voll zu tun. «Viele Gebäude sind an ih-
rem baulichen Lebensende angelangt. Viele davon 
sind sanierungsbedürftig.»

Einen Bauboom hatte es in den 1960er- und 
1970er-Jahren gegeben. «Land wurde eingezont 
und schulische Infrastrukturen, wie etwa das Tho-

masgartenschulhaus, wurden für die wachsende 
Bevölkerung gebaut. Die übergeordnete Schulraum-
planung hat aktuell eine grosse Dringlichkeit. «Das 
Liegenschaftsportfolio wird von uns immer wieder 
hinterfragt.» Konkrete Fragestellungen bei solchen 
Projekten sind: Was brauchen die Häuser an In-
standsetzung? Was brauchen die Nutzer im Betrieb 
und wie sieht die Portfolio-Strategie der Gemeinde 
aus?

«Ein grosser Teil meiner Arbeit spielt sich auf der 
strategischen Ebene ab», erzählte der zweifache 
Familienvater weiter. Es ist ein Abgleich zwischen 
politischem Willen des Gemeinderates, den finan-
ziellen Ressourcen und den Anliegen der Bevölke-
rung. «Unsere Arbeit muss demokratisch legitimiert 
sein. Wenn wir Steuergelder einsetzen, müssen wir 
die Gelder mit Verstand verwenden.»

Entwurf einer Langzeitstrategie
In Sachen Schulraumplanung lautet eine elemen-
tare Frage: Sanieren und erweitern oder ist ein Neu-
bau angeraten? Im letzteren Fall muss wohl über-
legt werden, was dann mit dem alten Schulhaus 

geschieht. «Soll man alles abreissen und damit 
graue Energie vernichten», so Fabrizi, «oder kann 
man Klassenzimmer in Wohnungen umwandeln.» 
Aktuell gibt es drei Primarschulstandorte: Thomas-
garten, Am Marbach und Wehrlin. Das Thomasgar-
ten-Schulhaus ist in die Jahre gekommen und muss 
saniert werden, ebenso die Sporthalle. Eine Strate-
gie in der Schulraum-Debatte ist, alles an einem 
Standort zu konzentrieren. «Betrieblich hätte dies 
Vorteile.» Auf der anderen Seite sorgt eine andere 
Strategie mit dem Beibehalt von drei Schulstandor-
ten für mehr Identität und der gängige Spruch, 
«Kurze Beine, kurze Wege» hat seine Berechtigung. 

Zwar wurde das Projekt Schulraumplanung vor 
einigen Jahren begonnen, konnte allerdings erst 
seit einigen Monaten weitergeführt werden. Ein-
gebunden in die Entwicklung der Standort-Szena-
rien sind die Schulleitung, der Gemeinderat und die 
Verwaltung. «Wir wägen die Stärken und Schwä-
chen ab, überprüfen die finanzielle Auswirkungen 
und beziehen die verschiedenen Anspruchsgruppen 
mit ein. Ende Jahr möchten wir einen Standort-Ent-
scheid. Es geht darum, einen Pflock einzuschlagen.»

Vom gemütlichen alten Bauerhaus  
ins neue Gemeindehaus
Bis zum Umzug ins neue Gemeindehaus war die 
Abteilung Bevölkerung, Bauten und Planung unter 
geradezu idyllische Bedingungen im Kunze-Huus an 
der Hohlegasse 6 domiziliert. «Der Gemeindehaus-
Neubau ist eine grosse Chance, die Wege sind kür-
zer», zählt Marco Fabrizi auf. 

Ein Thema, dass dem Baufachmann unter den 
Nägeln brennt: die Dachsanierung der Turnhalle 
Thomasgarten. Aktuell wird ein Sanierungsprojekt 
ausgearbeitet. Die Grundsatzfrage ist: Lohnen sich 
diese Arbeiten – im Wissen um die Schulraupla-
nung – aus wirtschaftlicher Sicht noch? 

Auch in Sachen Milchhüsli respektive Däge- 
Lädeli gibt es Handlungsbedarf. «Es ist historisch 
ein wichtiges Zeugnis.» Sanieren und umnutzen 
steht zur Debatte. «Erste Studien sind erstellt. Ziel 
ist es, das Haus zu sanieren und ein Gastrobetrieb 
im Erdgeschoss unterzubringen. Wir möchten das 
Zentrum für die Bevölkerung attraktiver gestalten.»

Stattliche Zahl von Projekten
Gegenwärtig sind insgesamt 48 Projekte in der Be-
arbeitung. «Die Hälfte davon Bauvorhaben, von 
Kleinstsanierungen bis zu Grossprojekten», er-
zählte Marco Fabrizi. «Aufgabenachse: 10 Jahre. Es 
gibt viele einzelne Puzzlesteine, die sich gegenseitig 
bedingen.»� Ulf Rathgeber

PARTEIEN

SP OBERWIL

Abstimmungsparolen

Eidgenössische Vorlagen
Stimmfreigabe: OECD-Mindeststeuer 
(Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Be-
steuerung grosser Unternehmensgruppen). 
Die SP BL hat sich im Gegensatz zur SP 
Schweiz für die Stimmfreigabe entschieden. 

Ja zum Klimaschutz-Gesetz (Bundesgesetz 
über die Ziele im Klimaschutz, die Innova-
tion und die Stärkung der Energiesicherheit 
(KIG)). Das Klimaschutzgesetz macht die 
Schweiz unabhängiger von Öl- und Gas-
importen aus dem Ausland, was die Ver-
sorgungssicherheit verbessert. Das Gesetz 
schreibt vor, welche Ziele für den Klima-
schutz wann zu erreichen sind. Es setzt auf 
finanzielle Förderung von Klimaschutz-
massnahmen und unterstützt die Entwick-
lung von Innovationen. Dank dem Klima-
schutz-Gesetz wird z. B. der Ersatz fossiler 
Heizungen finanziell gefördert. Das schützt 
letztendlich auch die Mieter und Mieterin-
nen vor explodierenden Nebenkosten. 

Ja zum Covid-19-Gesetz (Änderung des 
Bundesgesetzes über die gesetzlichen 
Grundlagen für Verordnungen des Bun-
desrates zur Bewältigung der Covid-
19-Epidemie.) Einzelne bewährte Instru-
mente zum Schutz der öffentlichen Ge-
sundheit sollen dem Bundesrat bis zum 
1.6.2024 weiterhin zur Verfügung stehen. 
Dabei handelt es sich um die Regelung für 
die Testkostenübernahme und den Einsatz 
von Covid-19-Zertifikaten, falls nötig.�
� SP Oberwil/Biel-Benken 

BAUGESUCHE

NR. 0440/2022

Parzelle(n): 2222
Projekt: Sitzplatzüberdachung; 1. Neu-
auflage: Geändertes Projekt, Rebgarten-
weg 27, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Barbey Evelyne Monique, 
Rebgartenweg 27, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Fox Wälle Architekten 
SIA GmbH, Alibabic Ineska, Altenmatt-
weg 2, 4144 Arlesheim
Auflage bis: 29. Mai 2023

NR. 0758/2023

Parzelle(n): 1811
Projekt: Umplatzierung Elektrokasten, 
Weiherweg 3, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Sunrise GmbH Mobile 
Infrastructure, Thurgauerstrasse 101B, 
8152 Glattpark (Opfikon)
Projektverfasser: Axians Schweiz AG, 
Werren Thomas, Pulverstrasse 8, 3063  
Ittingen
Auflage bis: 29. Mai 2023

GEMEINDEINFORMATIONEN LESERBRIEFE

Klimaschutz-Gesetz

Am 18. Juni 2023 stimmen wir über das 
«Klimaschutz-Gesetz» ab, weil die SVP 
das Referendum ergriffen hat. Die Vor-
lage kommt einem faktischen Verbot 
von Benzin, Öl, Diesel und Gas gleich 
und gefährdet die heimische Energiever-
sorgung. Unterstützt wurde das Refe-
rendum unter anderem vom Hauseigen-
tümerverband und von Gastrosuisse.

Das «Klimaschutz-Gesetz» ist zu 
teuer und zu extrem. Es bevormundet 
die Einwohner sowie das Gewerbe. Aus 
freisinniger Sicht ist diese Vorlage nicht 
vertretbar. Stimmen Sie deshalb Nein 
und werden Sie Mitglied in der SVP.  An-
meldungen nehmen wir gerne auch per 
Mail entgegen haburk@bluewin.ch

Indre Steinemann
SVP Oberwil

Verkaufspreis der CS mit 
UBS schon im Oktober 
2022 vereinbart!

Im Zuge der Bewilligungen, die bei einer 
Verschmelzung (im Investment Banking 
heisst das «M&A») in der Grössenord-
nung der CS mit der UBS auch bei aus-
ländischen Regulatoren eingeholt wer-
den müssen, erfahren wir Unglaubliches. 
Die Securities Exchange Commission 
(SEC), die amerikanische FINMA, publi-
zierte zusammengefasst folgende Trans-
aktion, die schon im Oktober 2022 ver-
einbart wurde. In einer «Poison-Pill-Ver-
einbarung» (grob übersetzt: Giftpille, 

um sicher zu stellen, dass der mögliche 
Käufer nicht übers Ohr gehauen wird) ist 
der Kaufpreis von CHF 3 Milliarden für 
den Kauf der CS durch die UBS festgehal-
ten worden. Sollte ein anderer Käufer 
mehr bezahlen, dann würde die UBS 
vom höher bietenden Käufer 50 % des 
Differenzbetrages ausbezahlt erhalten. 
Konkret: Sollte ein Käufer beispielsweise 
CHF 5 Milliarden für die CS bieten und 
den Zuschlag bekommen, würde die UBS 
eine Zahlung von CHF 1 Milliarde erhal-
ten.

Verwaltungsratspräsident Colm Kel-
leher, ehemals Morgan Stanley, einer der 
besten amerikanischen Investment Ban-
ken, hatte seine ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen zur Seite. Die UBS hat Be-
ratungskosten um CHF 70 Millionen per 
Ende März 2023 ausgewiesen. Übrigens, 
Rainer E. Gut, ehemals Präsident der CS, 
wollte in den 1980er-Jahren auch zur 
amerikanischen Investment Banking 
Elite aufsteigen. Der Beginn des Unter-
gangs der CS, ehemals SKA. 

Jetzt wird auch klar, warum die ein-
zige Person an jenem Sonntag, den 19. 
März 2023 allen anderen so überlegen 
war und über das ganze Gesicht ge-
strahlt hat! Eine PUK (Parlamentarische 
Untersuchungskommission) muss diese 
Geschichte aufarbeiten und uns, dem 
Steuerzahler, Klarheit verschaffen. Jetzt 
wissen wir auch, wieso nur die ange-
wandte Lösung umgesetzt  werden 
konnte. Die «Poison-Pill-Vereinbarung» 
hat gegriffen! Smart UBS …

Paul Hofer, Oberwil

Während der Auflagefrist können die 
Pläne in der Abteilung Bauten und Pla-
nung, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
gerne nach telefonischer Vereinbarung 
(061 405 42 42) eingesehen werden. All-
fällige Einsprachen, dass öffentlich-recht-
liche Vorschriften nicht eingehalten wer-
den, sind innerhalb der Auflagefrist schrift-
lich in vierfacher Ausfertigung dem kanto-
nalen Bauinspektorat, Rheinstrasse 
29, 4410 Liestal einzureichen. Sie sind 
innert zehn Tagen nach Ablauf der Aufla-
gefrist zu begründen. Diese gesetzlichen 
Fristen gemäss § 127 Abs. 4 RGB sind ab-
schliessend und können nicht erstreckt 
werden. Bei offensichtlich unzulässigen 
oder offensichtlich unbegründeten Ein-
sprachen kann die Baubewilligungsbe-
hörde gemäss § 127. Abs. 2 RBG Verfah-
renskosten bis 3000 Franken erheben. 

Baugesuchs-Pläne können 
jeweils ab Donnerstag 
unter folgendem Link oder 
QR-Code auch online ein-
gesehen werden: https://

bgauflage.bl.ch/2771

Marco Fabrizi ist Leiter Bevölkerung, Bauten und Planung in der Oberwiler Verwaltung.� Foto: Ulf Rathgeber
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KULTURZENTRUM OBERWIL

Ausstellung mit Anuška Götz und Gerhard Gerster 

Die Riehener Künstlerin Anuška Götz 
wurde in Kroatien geboren. Vor über 50 
Jahren kam sie in die Schweiz und lebt 
seither in Riehen. Schon in der frühen 
Kindheit hat sie mit dem Malen begon-
nen. Ihre klassischen, technisch perfek-
tionierten Aquarelle wurden über die 
Jahre durch moderne Ölbilder ergänzt. 
Mit frischen Farben und der akribischen 
Gestaltung von Formen, Kurven und Be-
wegungen schuf sie Werke, die Spiel-
räume für Geschichten öffnen. Ihr Werk 

hat Anuška Götz in mehr als 30 Ausstel-
lungen in der Region und im angrenzen-
den Ausland präsentiert. Eine Auswahl 
von rund 200 Gemälen ist in der digita-
len Galerie Anuška Götz (https://anuska-
goetz.ch) zu betrachten. Der Roman 
«Anna von Erdeschin», Ende Mai 2023 
im Basler Friedrich Reinhardt Verlag er-
schienen, ist die dritte Publikation von 
Anuška Götz. Erzählung und Gemälde 
schaffen unterschiedliche, sich ergän-
zende Zugänge zu zentralen Themen im 
Leben der Künstlerin.

Künstlerbiografie Gerhard Gerster

Der Basler Bildhauer Gerhard Gerster 
wurde in Deutschland geboren. Er kam in 
den 80er-Jahren in die Schweiz und lebt 

seit mehr als 25 Jahren in Basel. Sein 
bildhauerisches Schaffen schöpft er aus 
seiner bäuerlichen Herkunft. Seit 2006 
ist er als Bildhauer tätig. Er schloss 2012 
sein Studium an der Edith Maryon Kunst-
schule in Freiburg ab. Seine Werke konnte 
er regional und überregional präsentie-
ren, z. B. im «Kulturzentrum Mühlegasse 
3» in Oberwil, an der arte Binningen und 
am Holzbildhauer Symposium Brienz.

Gerhard Gerster formt seine Skulptu-
ren aus unterschiedlichen Materialien 
wie Draht, Holz und Stein. Deren indivi-
duelle Qualitäten nutzt er für einen dia-
logischen Gestaltungsprozess.

Thematisch setzt sich Gerhard Gers-
ter mit der «leibhaftigen Existenz des 
Menschen in der Welt» und den Wechsel-
wirkungen von äusserer Welt und inne-
rem Erleben auseinander. Die abstrakte 
Ausdrucksform seiner Figuren ist leicht 
zugänglich. Eine Auswahl seiner Werke 
ist digital zu betrachten: www.ger-art.ch

Vernissage: Freitag 2. Juni, 17 bis 20 Uhr
Lesung: Freitag 9. Juni, 17 Uhr
Öffnungszeiten: freitags 17 bis 20 Uhr
Samstags und Sonntags 14 bis 17 Uhr

Es wird eine weitere Ausstellung der Künstlerin 
und des Künstlers im Theater Arlecchino in Ba-
sel geben am 25. bis 27. August (Vernissage am 
Freitag, 25. August, 17 Uhr).

rufsfeuerwehr Basel-Stadt. Flämmli wohnt 
nämlich dort. Bei der Besichtigung des 
Feuerlöschboots passiert das Unglück: 
Flämmli fällt ins Wasser. Immer einsatz-
bereit hat Rosi sofort eine Idee, wie sie 
ihren Freund retten kann.

Für Kinder ab 4 Jahren. Ohne Voran-
meldung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gschichteträmli mit Max
Donnerstag, 25. Mai, 10 Uhr

Bitte einsteigen – Ni-
cole Meile nimmt 
euch mit auf die 
Reise! Die regelmäs-
sig stattfindende Ver-
anstaltung «Gschich-
teträmli» bietet jeden 

Monat spannende und interessante Be-
gegnungen mit Büchern und Geschich-
ten. Für alle, die ihre Kinder von klein an 
in die Bibliothek begleiten möchten. Ab 3 
Jahren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

� Ihr Bibliotheksteam

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.bibliothek-oberwil.ch

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Die Schweiz spielt am  
3. Juni 2023
Am 10. Nationalen Spieltag der Schwei-
zer Ludotheken vom 3. Juni wird auch in 
Oberwil gespielt. Der von der Ludothek 
zusammen mit der Pfadi TEO Bärgstai 
organisierte Parcours durchs Dorf lädt 
dazu ein, Spielen in allen erdenklichen 
Varianten auszuprobieren. An vier Pos-
ten wird die Spielfreude geweckt.
Zeit: 14–17 Uhr. Start/Ziel: Ludothek 
Oberwil. Weitere Infos unter www.ludot-
hek-oberwil.ch. 

Die Ludothek und die Pfadi freuen 
sich auf viele spielbegeisterte Kinder!

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
ludothek-oberwil@intergga.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr

www.ludothek-oberwil.ch

VEREINE

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Öffnungszeiten 
über die Feiertage
Liebe Kundschaft

Die Kinderkleiderbörse Rösslirytti bleibt 
über die Feiertage geschlossen.
•	 Auffahrt: 20. und 21. Mai
•	 Pfingsten: 27. bis 29. Mai

Danke fürs Verständnis. Wir freuen uns 
Sie danach persönlich begrüssen zu dür-
fen.� Ihr Rösslirytti-Team

Rösslirytti, Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil 
info@roesslirytti.ch, www.roesslirytti.ch 
Telefon 061 403 01 40

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Öffnungszeiten über  
Auffahrt und Pfingsten
Die Bibliothek bleibt aufgrund der Feier-
tage an den folgenden Daten geschlossen:
•	 Mittwoch, 17. Mai ab 17 Uhr bis und 

mit Samstag, 20. Mai (Auffahrtswo-
chenende)

•	 Samstag, 28. Juni bis und mit Montag, 
29. Juni 2023 (Pfingsten)

Schweizer Vorlesetag

Evelyn Studer-Kopp erzählt «Rosi  – 
Neuer Einsatz bei der Feuerwehr»

Mittwoch, 24. Mai, 15 – ca. 16 Uhr

Rosi reist mit Bauer Pe-
ter und ihren drei bes-
ten Freunden, den 
Hühnern Ein-Ei, Zwei-
Ei und Drei-Ei, von 
Adelboden im Berner 
Oberland nach Basel. 
Dort besuchen sie alle 

zusammen Kater Flämmli. Dieser wartet 
schon ganz aufgeregt am Eingang der Be-

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter www.reinhardt.ch Follow us

«Libellenliebe» beschreibt in 14 Erzählungen alltägliches Leben 
und Fühlen im Solothurner Jura – und widerlegt genau damit 
viele klischierte Bilder des romantischen Land lebens. Ein Hight-
echmillionär wird erst gehätschelt des Gelde s, dann verpönt 
seines Wesens wegen. Ein Handels reisender verpasst die  
Liebeschance seines Lebens. Ein Unternehmerpaar metamor-
phosiert nach einem Schicksalsschlag und erkennt sich selbst. 
Mit diesen Geschichten über Liebe, Zwänge, Glücks- und Un-
glücksmomente, Enttäuschungen, Erlösun-
gen und Erleuchtungen, einst als Geschenk 
an seine Frau verfasst, erkämpft sich der 
Autor fantasievoll und wortgewandt Raum 
für Gefühle in einer Umgebung, in der über 
Gefühle sonst kaum geredet wird.

GESCHICHTEN ÜBER LIEBE, ZWÄNGE,  

GLÜCKS- UND UNGLÜCKSMOMENTE, 

ENTTÄUSCHUNGEN, ERLÖSUNGEN UND  

ERLEUCHTUNGEN

STEFAN MÜLLER-ALTERMATT SCHREIBT 
NEBEN SEINEN MANDATEN ALS 
NATIONALRAT UND GEMEINDEPRÄSIDENT  
SEIT ÜBER 20 JAHREN KOLUMNEN UND 
ARTIKEL IN REGIONALZEITUNGEN. 

25.–
CHF

Volg Rezept:
HIMBEER-KOKOS-STREUSEL-TARTE für 12 Stück

Zutaten Mürbeteig Zutaten Streusel
 200 g Weissmehl 300 g Crème fraîche
 1/4 TL Backpulver 1 Vanilleschote, ausgekratzt
 1 Pr. Salz 200 g Kokosraspel
 70 g Zucker 100 g Zucker
 1 Zitrone, heiss abgespült,  2 EL Zitronensaft
  abgeriebene Schale 500 g Himbeeren
 120 g Butter, in Würfeln, kalt
 1 Ei

Rundes Wähenblech von 24 cm Ø, Backpapier für das Blech

1. Mehl und alle Zutaten bis und mit 
Zitronenschale in eine Schüssel geben, 
mischen. Butter dazugeben und fein-
krümelig verreiben. Eine Mulde for-
men, Ei hineingeben. Zu einem Teig 
zusammenfügen, nicht kneten. In Folie 
gewickelt mindestens 1 Stunde kühl 
stellen. 2. Teig auf wenig Mehl rund 
auswallen. Um das Wallholz wickeln 
und auf das vorbereitete Blech auslegen, Rand andrücken. Teig mit einer Gabel 
einstechen, 30 Minuten kühl stellen. 3. Crème fraîche mit allen Zutaten bis und 
mit Zitronensaft mischen, mit den Händen zu einer krümeligen Masse verreiben. 
Die Hälfte der Masse auf den Boden des Teiges verteilen. Himbeeren daraufge-
ben, restliche Masse über den Himbeeren verteilen. 4. Im unteren Teil des auf 
180 °C (Ober-/Unterhitze) vorgeheizten Ofens ca. 60 Minuten backen. Heraus-
nehmen und auf einem Kuchengitter auskühlen lassen.

Zubereitungszeit: 40 Minuten, kühlstellen 90 Minuten, backen ca. 60 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/



Auto-MarktAuto-Markt Carrosserie + Spritzwerk

Salismattenweg 40, CH-4105 Biel-Benken
Tel. +41 61 421 32 22, www.r-falcone.ch

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

Garage Piccinato AG
Ihre Hyundai-Vertretung im Leimen- und Laufental

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, info@garage-piccinato.ch

www.garage-piccinato.ch

Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen

Der Fachbetrieb für alle Blech- und Lackierarbeiten

Pascal Kempf versteht etwas von Blech. Schliesslich hat 
sein Handwerk von der Pike auf gelernt. Immerhin war er 
schon 1986 stellvertretender Karosserie-Leiter bei Schlot-
terbeck in Basel. Ältere Semester erinnern sich gewiss 
noch an die Traditionsgarage mit ihrem markanten Indus-
triebau an der Markthallenkreuzung bei Bahnhof. In der 
Ära nach Schlotterbeck vertiefte er sein Fachwissen bei 
der Carrosserie Köng in Basel und auch bei der ASAG, wo 
er sich um die edlen Sportwagen von Porsche kümmerte, 
bevor er in Oberwil den Schritt in die Selbstständigkeit 
wagte und mit der Carrosserie Pascal Kempf seinen eige-
nen Betrieb eröffnete. 
Das sprach sich vor allem bei Freunden des alten Blechs 
schnell herum, denn dank seiner langen Erfahrung kennt 
der Fachmann alle Facetten des alten Blechs und weiss, wie 
er damit umzugehen hat. Schliesslich ist er auch privat ger-
ne mit seinem Citroen-Oldtimer unterwegs. Entsprechend 

bietet er von kleinen Arbeiten bis hin zu Vollrestaurationen 
alles, was es braucht, um alte Liebhaberfahrzeuge wieder in 
neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 
Allerdings lebt der Mensch nicht vom alten Blech alleine. 
Die Carrosserie Pascal Kempf bietet auch alle Arbeiten 
rund um die Karosserie für moderne Fahrzeuge, ganz egal 
von welcher Marke. Und zwar aus einer Hand. Das geht 
vom Versicherungsmanagement, damit der Kunde sich im 
Schadenfall nicht mit der Versicherung auseinandersetzen 
muss, bis hin zur Unfallreparatur und moderner Drück-
technik. Diese kommt vor allem bei kleinen Karosse-
rieschäden, etwa bei Dellen durch Hagelschlag, zum Einsatz 
und hat den Vorteil, dass die reparierte Stelle zumeist nicht 
noch zusätzlich neu lackiert werden muss. Ebenso bietet 
der Betrieb einen Scheibenservice an. 
Muss doch lackiert werden, steht eine moderne Spritz- und 
Trocknungskabine zur Verfügung, die den hohen Standards 

für umweltschonendes Arbeiten entspricht. Dabei erfüllt 
der Betrieb auch sämtliche individuellen Farbwünsche. Das 
ist das Spezialgebiet von Pascal Kempfs Sohn Cédric. Auch 
er ist aber ein absoluter Karosserie-Profi, der in abseh-
barer Zeit in die Fussstapfen seines Vaters treten und den 
Betrieb, dessen guter Ruf bis weit über das Leimental hi-
nausgeht, übernehmen wird. 

Carrosserie Pascal Kempf
Stephan Gschwind-Strasse 17
4104 Oberwil
Tel.: 061 361 95 66
carr.kempf@bluewin.ch
www.carrosserie-kempf.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr

Nicht nur 
Motoren  werden

bei uns herzlich
behandelt.

Bild: Designed by iconicbestiary / Freepik

Garage 
Wagner-Cottiati
Schulgasse 12
4106 Therwil
Tel. 061 721 26 26
Fax 061 721 54 11
garage.wagner@bluewin.ch

– Reparaturen und Verkauf aller Marken 
– Vermietung von Nutzfahrzeugen
– Verkauf und Service Isuzu

Mo–Do 7.30–12.00 Uhr 13.30–17.30 Uhr
Fr 7.30–12.00 Uhr 13.30–16.30 Uhr
Sa nach Vereinbarung 

www.garage-wagner.ch
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Ein Autowunsch ging in Erfüllung

«Wünsch Dir was!» – so hiess der Wett-
bewerb im Kaiserhof. Und so einen 
Wunsch konnte sich die Gewinnerin Sonia 
Migliore aus Kaiseraugst mit dem neus-
ten Honda-Hybrid erfüllen.

Die «Wünsch Dir was»-Promotion 
machte in total elf Coop-Einkaufszentren 
im Schweizer Mittelland halt und präsen-
tierte sich als wahres Wunschkonzert. Die 
TeilnehmerInnen konnten aus verschie-
denen Preisen ihren bevorzugten Gewinn 
auf dem Wettbewerbstalon ankreuzen. 
Sonia Migliore ging aufs Ganze, spielte 
um den Jackpot – einen Honda HR-V 
e:HEV Hybrid im Wert von 34‘590 Fran-
ken, offeriert von Honda Schweiz – und 
holte sich prompt den Hauptgewinn. 

Technologie von der Formel 1
Der Honda HR-V ist ein dynamischer 
selbstladender Hybrid, der mit seinem 

einzigartigen intelligenten e:HEV-An-
trieb ein völlig neuartiges Fahrerlebnis 
bietet. Mit Technologie, die ursprünglich 
für die Formel 1 entwickelt wurde, lässt 
dieser elegante SUV im sportlichen 
Coupé-Styling bei Schwung, Dynamik 
und Vielseitigkeit keine Wünsche offen.

Bei der feierlichen Autoübergabe konnte 
die Gewinnerin Sonia Migliore aus Kai-
seraugst ihr Glück noch immer nicht 
recht fassen: «Dieser schöne Honda 
kommt wie gerufen und macht sich per-
fekt als Zweitauto für unsere Familie mit 
den beiden 8- und 10-jährigen Töch-
tern.» 

Einkaufszentrum Kaiserhof 
Junkholzweg 1
4303 Kaiserhof
www.kaiserhof-center.ch 

AUS DEM  
LANDRAT

Christina Jeanneret-Gris (CJ), Oberwil
FDP Baselland

Finanzierung der  
ärztlichen Weiterbildung 
Zu Beginn der Landratssitzung vom 
11. Mai 2023 wurde die  Interkantonale 
Weiterbildungsfinanzierungsvereinba-
rung (WFV) besprochen. Es ging dabei 
um den Finanzausgleich zwischen Kan-
tonen, die weniger und denjenigen die, 
viel Geld in die ärztliche Weiterbildung 
investieren. Der Beitritt zur WFV mit 
der entsprechenden Ausgabenbewilli-
gung wurde unter Vorbehalten be-
schlossen, die Ausgabenbewilligung 
für die nächsten 4 Jahre wurde von 6 
auf 3 Millionen CHF reduziert. Für 
mich als Ärztin bleibt die Sorge, dass 
damit die WFV noch hängig bleiben 
wird und damit eine Planungsunsi-
cherheit für unsere Assistenzärztinnen 
und -ärzte in Ausbildung besteht. Zur 
Verlängerung des Konzessionsver-
trags für die Salzgewinnung wurde ein 
Antrag der SP auf Abklärungen der 
Salzgewinnungsmöglichkeit im Be-
reich Gempen ebenso abgelehnt wie 
der Antrag der SVP zur Beibehaltung 
der Rütihard im Konzessionsvertrag. 
Auf Antrag der Regierung soll lediglich 
die Rütihard aus dem Konzessionsge-
biet herausgenommen werden. Der 
Regierungsratsvorlage wurde einstim-
mig zugestimmt. Zu reden gab der von 
der Subkommission II (Volkswirt-
schafts- und Gesundheitsdeparte-
ment) der Geschäftsprüfungskommis-
sion verfasste Bericht über die Vergabe 
von Geldern (1.9 Mio. CHF) für vier 
wissenschaftliche Studien anlässlich 
der Coronapandemie. Der Bericht lese 
sich wie ein Krimi, meinte eine Vo-
tantin. Die Krimiautorin (CJ) moniert 
unter anderem, dass die wissenschaft-
lichen Gesuchsteller, ebenso wie die 
Gesuche selber, nicht unabhängig ge-
prüft worden sind. Für ein Projekt, mit 
nach wie vor fehlender Ethikkommis-
sionszusage (Antrag gestellt, aber zur 
Überarbeitung zurückgewiesen), wur-
de empfohlen, die vor 2 Jahren gespro-
chenen Gelder, zurückzufordern. Die 
Exekutive wird aufgefordert, eine Ver-
ordnung zu erstellen, wie in Zukunft 
wissenschaftliche Geldvergaben pro-
zessual erfolgen sollen. Der Bericht 
wird mit den entsprechenden Empfeh-
lungen angenommen. Es ging bei die-
ser Untersuchung nicht zuletzt auch 
um den sensiblen Umgang mit Steuer-
geldern. Mit diesem, meinem letzten 
BiBo-Beitrag verabschiede ich mich 
von Ihnen, geschätzte Leserinnen und 
Leser. Die letzten 4 Landratsjahre wa-
ren geprägt durch die Coronapande-
mie, mit dem oben erwähnten Wissen-
schaftsstudienbericht setze ich nun 
den Schlusspunkt.

VERANSTALTUNGEN

ORGELKONZERT

Wo Orgel und Horn sich treffen

Im Rahmen der Konzertserie «Die Orgel im 
Dialog» ist am Montag, dem 29. Mai, 
um 18 Uhr, das Dauprat-Hornquartett  
zusammen mit Ekaterina Kofanova an der 
Orgel in der Peterskirche in Basel zu hören. 

Dabei treffen zwei Klangwelten auf-
einander: Denn auch wenn das Horn schon 
längst seinen festen Platz im Symphonie-
orchester eingenommen hat, assoziiert 
man es immer noch mit der freien Natur, 
den Jagd- und Waldszenen, die sich in ei-
ner weiten Landschaft unter freiem Him-
mel abspielen. Den Orgelklang hingegen 
verbindet man in der Vorstellung mit ei-
nem Kirchenraum. Dabei sind sich diese 
Instrumente im Grunde sehr ähnlich, denn 
beide werden mithilfe von Luft zum Klin-

gen gebracht. An diesem Abend gesellt 
sich die Orgel, die durch ihre vielen Regis-
ter einen grossen Farbenreichtum besitzt 
und sich dadurch zur Klangmalerei beson-
ders gut eignet, zu den Hörnern mit ihrem 
warmen und noblen Klang.

Dabei spielt das 1983 gegründete 
Dauprat-Hornquartett, benannt nach dem 
bedeutenden französischen Hornvirtuo-
sen Louis-Francois Dauprat (1781 bis 
1868) zusammen mit Ekaterina Kofanova 
an der Orgel selbstverständlich Werke von 
Dauprat, aber auch von Depelsenaire,  
Hakim, Hübler, Reichel, Schmid und Schu-
man. 

Wie immer ist der Eintritt frei, es gibt 
jedoch eine Kollekte. 

Pfingsten/Pfingstmontag 

➭ Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Aufgrund des anstehenden Feiertags 
wird der Redaktionsschluss für Ein-
sendungen bereits auf den Freitag, 
26. Mai, 12 Uhr, vorverlegt.

Die feierliche Autoübergabe an die Gewinnerin im Kaiserhof durch Werner Schmid, 
Vertreter Honda und Zoé Beney, Marketing Coop EKZ. � Foto: zVg

REKLAME

DIES UND DAS

Infoanlass der Raiffeisenbank Leimental

Im Vorfeld der schriftlich durchgeführten 
Urabstimmung vom 17. Mai 2023 der 
Raiffeisenbank Leimental wurde am 10. 
Mai in der Mehrzweckhalle Therwil ein 
Informationsanlass durchgeführt. Der 
VR-Präsident René Plüss begrüsste die 
zahlreich erschienenen Bankkundinnen 
und Bankkunden.

Wie er selbst sagte, könne er an die-
sem Abend nicht mit Sensationsmeldun-
gen glänzen. Er sagte, dass es ein «lang-
weiliges», das heisst in diesem Fall, ein 
hervorragendes Jahr war. Erfreut zeigte 
es sich über die neuen Filialen und deren 
Akzeptanz bei den Kundinnen und Kun-
den. Anhand eines kleinen Filmes wur-
den Gespräche mit Angestellten über 
ihre Motivationen und Visionen gezeigt. 
Die Raiffeisenbank hat den richtigen 
Weg eingeschlagen, weil die Kundenbe-
treuung immer mehr gefragt ist und der 
Geldverkehr am Schalter rückläufig ist. 
Als negative Entwicklung erwähnte er 
die Aushebelung und die Sprengung der 
Bankomaten, welch alle anderen Banken 
auch getroffen hat. Hier ist nicht nur der 
Verlust des gestohlenen Geldes schmerz-
haft, sondern die Raiffeisenbank macht 
sich auch grosse Sorgen um Passantin-
nen und Passanten, welche hier zu Scha-
den kommen könnten. Von der Cyberkri-
minalität fürchtet sich die Raiffeisen-
gruppe nicht so sehr, weil für die Sicher-

heit der Daten, welche alle in der Schweiz 
gelagert sind, sehr viel getan wird. Der 
Abend stand unter dem Motto «Informa-
tionsanlass zu Zahlen, Daten und Fak-
ten». Welche anschliessend von Cyrille 
Gröli, Vorsitzender der Bankleitung, vor-
gestellt wurde. Der Trend stimmt die 
Bank optimistisch und die Anzahl der fast 
14.000 Raiffeisen-Mitglieder bestätigen 
dies.

René Plüss betonte die Wichtigkeit 
des VR und ihre speziellen Aufgaben. Von 
der Finma wird unter anderem neu ver-
langt, dass es eine Alters- und eine Amts-
zeitbeschränkung zwingend geben muss. 
Der VR-Präsident betonte, dass bei der 
Raiffeisengruppe das Boni-System be-
reits schon 2021 abgeschafft wurde.

Anhand eines Diavortrages stellte 
Cyrille Gröli die im laufenden Jahr durch-
geführten Mitgliederanlässe vor.

Die Demission aus dem Verwaltungs-
rat haben Séverine Gorrengourt, Roman 
Heggendorn und Alois Müller auf die GV 
hin eingereicht. An dieser Stelle wurde 
ihnen vom VR-Präsidenten René Plüss für 
ihre unermüdliche Arbeit gedankt.

Da aus der Versammlung keine Fra-
gen auftauchten, wurde die Veranstal-
tung nach ca. einer Stunde beendet und 
die Seitenwände konnten für einen reich-
haltigen Apéro geöffnet werden.

Text und Bild: B+W. S.

LESERBRIEF

Politik im gemütlichen Rahmen

Du bist aus dem Kanton Basel-Landschaft, 
jung und interessiert an politischen The-
men? Dann komm am Stammtisch der 
Jungen Mitte Basel-Landschaft vorbei!

Der nächste Stammtisch der Jungen 
Mitte Basel-Landschaft findet am 30. Mai 
2023 statt. Wir treffen uns um 18.30 Uhr 
vor dem Tibits am Bahnhof SBB. Wir tau-
schen uns in einem gemütlichen und 
zwanglosen Rahmen über politische An-
gelegenheiten und aktuelle regionale 
und nationale Themen aus. Aufhänger 

sind die Abstimmungen vom 18. Juni 
2023, es geht aber auch darum, sich un-
tereinander auszutauschen und sich ken-
nenzulernen. Auch Personen, die nicht in 
der Partei sind, sind herzlich willkommen. 
Für Fragen und eine kurze Anmeldung 
kannst du dich gerne an Isabelle Amacker 
(isabelle.amacker@hotmail.com) wen-
den. Die erste Runde geht übrigens auf 
uns. Wir freuen uns auf dich!

Isabelle Amacker, Vorstandsmitglied  
Die Junge Mitte Basel-Landschaft

Energie-
Sicherheit
gefährden?

Stromfresser-Gesetz

NEIN
Bundesgesetz  KIG

Überparteiliches 
Komitee  
gegen das  
Stromfresser- 
Gesetz

www.stromfresser-gesetz-nein.ch

Christian Wasserfallen,
Nationalrat FDP / BE

«Wir haben zu wenig Strom  
und der Wärmepumpen-Markt  
ist überhitzt. Es braucht keine  
Milliarden-Subventionen.»

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

KARTENLEGER MAGIC
Seit 35 Jahren Hellseher

Liebe, Geld, Arbeit, Lebensberatung, Partnerschaft,
Kartenlegen, Pendeln, Tarot, Engelskarten

Telefon 0901 551 552 · Fr. 2.50/Min.

Inserieren

bringt

ERFOLG!

Inserieren auch Sie im 
Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr  
ist Inserate-Annahmeschluss
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SPORTAGENDA

FC Ettingen

Mittwoch, 24. Mai
19.45 Uhr: Senioren 40+
FC Ettingen – FC Biel-Benken

FC Therwil

Freitag, 19. Mai
20.00 Uhr: Känelboden,
Senioren 30+ – SC Binningen b
Samstag, 20. Mai
10.00 Uhr: Kunstrasen,
Jun. E schwarz – Play more – 4 Teams
12.00 Uhr: Känelmatt II,
Junioren D gelb – FC Reinach a
14.30 Uhr: Känelboden,
Junioren B – AS Timau Basel B1
15.30 Uhr: Känelmatt II,
Junioren D schwarz – FC Laufen D13

Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr: Kunstrasen,
Juniorinnen FF-12 – FC Reinach
10.30 Uhr: Känelboden,
5. Liga – FC Röschenz
13.00 Uhr: Kunstrasen,
4. Liga Frauen – FC Schwarz-Weiss
15.30 Uhr: Känelboden,
Junioren Cb – FC Münchenstein
Montag, 22. Mai
20.15 Uhr: Kunstrasen,
Senioren 50+ a – VfR Kleinhüningen
Mittwoch, 24. Mai
19.45 Uhr: Känelboden,
2. Liga Frauen – FC Entfelden 1
20.15 Uhr: Kunstrasen,
Senioren 50+ b – FC Dardania

LEICHTATHLETIK – NACHWUCHS

Auf den Spuren von Leichtathletik-Star Jason Joseph
Gabriel Sack, das junge Sprinttalent aus der Region, hat 
beim VISANA Sprint Cup vom 5. Mai in Therwil für Auf-
sehen gesorgt. Mit einem überzeugenden Vorsprung ge-
wann der erst sieben Jahre alte Therwiler den 50 m-Lauf 
und sicherte sich den Titel «Dä schnällscht Leimentaler».

Seit etwas mehr als zwei Jahren trainiert Gabriel bei Andreas 
Wølner-Hanssen in der Kindersportschule. Wølner-Hanssen ist 
ein erfolgreicher Sportmanager und Trainer aus Biel-Benken, 
der in seiner Jugend selbst Leichtathletik-Schweizermeister 
wurde. Vor 16 Jahren gründete er die Kindersportschule und die 
Kinder-Camps. Als Gabriel zum ersten Mal zum Training kam, 
erkannte Wølner-Hanssen sofort sein Talent für die Leichtathle-
tik. «Gabriel hat ein unglaubliches Talent und eine bemerkens-
werte Technik, die es ihm ermöglicht, seine Geschwindigkeit 
und Kraft optimal einzusetzen», fügt Wølner-Hanssen hinzu. 
Gabriel Sacks Talent ist tatsächlich vererbt worden. Seine Mut-
ter, Dorothy Edomwande, war selbst eine talentierte Leicht-
athletin in Nigeria, und sein Vater, Michael Sack, hat als Kind 
in Binningen Leichtathletik trainiert. Onkel Oliver Sack hat es 
sogar bis an die nationale Spitze geschafft und wurde in den 
90er-Jahren mehrfacher Schweizermeister im Hammerwerfen. 

Mit der Gründung der Talentgruppe «Team Kinder-Camps» 
aus Biel-Benken hat Andreas Wølner-Hanssen einen wichtigen 
Beitrag geleistet, um die nächste Generation von Schweizer 
Sprintern und Leichtathleten zu inspirieren und zu unterstützen. 

Nächster Termin: VISANA Sprint Kantonalfinal, Sonntag, 4. Juni 2023 
Sportanlage Spiegelfeld in Binningen. Um 15.30 Uhr gibt es eine 
Autogramm-Stunde mit Hallenweltmeisterin Mujinga Kambundji.

Amy (3. Platz W8), Gabriel (Sieger M7), Coach Andreas und 
Yuna Liv (Siegerin W6)

BILDUNGS- KULTUR- UND SPORTDIREKTION

Spannender Sport-Talk mit  
Olympiasieger Dario Cologna

Am vergangenen Mittwoch erhielten  
80 Interessierte einen persönlichen Ein-
blick in die Karriere des vierfachen Lang-
lauf-Olympiasiegers Dario Cologna. Or-
ganisiert wurde der Anlass vom Sportamt 
Baselland im Schloss Ebenrain in Sissach.
Dario Cologna ist der erfolgreichste 
Schweizer Wintersportler aller Zeiten 
und zählt zu den grössten Schweizer 
Sportlern überhaupt. Seine herausra-
gendsten Erfolge als Langläufer waren
der Gewinn von vier Olympia-Goldme-
daillen, ein Elite-Weltmeister-Titel, der 
viermalige Sieg im Gesamt-Weltcup, 27 
Weltcup-Siege und 73 Podestplätze an 
Weltcup-Rennen.

Polysportivität als Grundlage für die 
späteren Erfolge
Am Sport-Talk, kurzweilig und mit viel 
Witz moderiert von Stephan Kaufmann, 
erfuhren die 80 Besucherinnen und Be-
sucher interessante persönliche Details 
von Dario Cologna. Der Schweizer des 
Jahres 2012 erzählte von seiner Kindheit 
im Münstertal, wo er sich viel im Freien 
bewegte, Fussball spielte und auch als 
Alpinskifahrer und Leichtathlet betä-
tigte, bevor er mit dem Langlaufsport be-
gann. «Meine Polysportivität war eine 
gute Grundlage für den Langlauf und 
meinen späteren Erfolg», sagte Cologna.
Nach Abschluss des Sportgymnasiums 
und dem Umzug nach Davos konnte sich 
der dreifache U23-Weltmeister auch in 
der Welt-Elite behaupten. Im Alter von  
23 Jahren gewann er erstmals den Ge-
samt-Weltcup. Am Sport-Talk stellte er 
fest: «Ich konnte auf gute physische  

Voraussetzungen zählen, aber es steckte 
viel mehr dahinter: ein starkes Betreu-
ungsteam, viel Selbstdisziplin, mein  
gutes Körpergefühl und das Selbstver-
trauen, das durch die Erfolge weiter ge-
stärkt wurde.»

Vier Olympia-Goldmedaillen 
an drei Olympischen Spielen
Im Verlauf des Gesprächs kam Dario  
Cologna auf seine bedeutendsten Er-
folge, die vier Olympiasiege, zu spre-
chen. Gleich bei seinem ersten Start an 
den Olympischen Spielen 2010 in Van-
couver gewann er über 15 Kilometer 
seine erste Goldmedaille. Vier Jahre spä-
ter musste er sich 90 Tage vor Olympia 
aufgrund einer gravierenden Fussverlet-
zung einer Operation unterziehen las-
sen. «Nach der ersten Enttäuschung 
sagte ich mir: ich glaube fest an meine 
Olympiateilnahme». Tatsächlich gelang 
ihm mit dem Gewinn der Goldmedaille 
im Skiathlon in Sochi das Unmögliche. 
«Das war ein unglaublicher Moment, für 
mich und mein Team». Fünf Tage danach 
gewann er eine zweite Goldmedaille. 
Auch vier Jahre später, in Pyeongchang, 
war er auf den Punkt bereit und er-
kämpfte sich eine Goldmedaille.

Die Leidenschaft und Freude am 
Langlaufsport, das zielgerichtete Han-
deln, seine Motivation und Selbstdiszi-
plin sieht Dario Cologna als die wichtigs-
ten Erfolgsfaktoren. Seit dem Abschluss 
seiner Sportkarriere im März 2022 ge-
niesst er die vermehrte Zeit mit seiner 
Familie und ist beruflich vielseitig unter-
wegs, etwa als Langlaufexperte von  
SRF und als Berater von Swiss Ski. Dario 
Cologna ist weiterhin sportlich aktiv  
und startet in diesem Jahr ambitioniert 
am Berlin-Marathon.

FC BIEL-BENKEN

Alex Frei Cup 2023Alex Frei Cup 2023

19. Junioren-Turnier. 17.–18. Juni
Samstag, 17. Juni:	 Kat. E + G
Sonntag, 18. Juni:	 Kat. F + D
Spielbetrieb und Festwirtschaft.

Es hat noch freie Plätze:
Junioren D1	 2 Plätze
Junioren G1	 6 Plätze
Junioren G2	 1 Platz

Dr schneller isch dr Gschwinder.
Anmeldung: fcbiel-benken.ch
Alex Frei Cup 2023

HSG LEIMENTAL 

Jubiläumsfest: 25 Jahre 
Handball im Leimental

Komm und feiere mit uns 
das 25-jährige Jubiläum 
der HSG-Leimental! Unser 
Fest am 10. Juni bei der 
99er-Halle in Therwil bie-
tet ein abwechslungsrei-

ches Programm für Jung und Alt.
Von 14 bis 18 Uhr gibt es ein Kinder-

programm für unsere Junior*innen  
(Minis bis FU14/MU15), einschliesslich 
Hüpfburg und weiteren tollen Attrak-
tionen. Ab 19 Uhr geht es dann mit  
dem Abendprogramm für FU16/MU17 
bis Aktivmannschaften und Trainer*in-
nen, Staff sowie unsere Sponsoren wei-

ter. Essen und Trinken sowie ein Rahmen-
programm mit Tombola sorgen für zu-

sätzliche Unterhaltung. Wir 
freuen uns auf deine An-
meldung bis zum 26. Mai 
2023.

Wichtiger Sieg gegen die 
Spono Eagles
HSG Leimental – Spono Eagles 30:26 
(10:8)
Nachdem die SG HV Olten am frühen 
Nachmittag mit einem Tor gegen den  
LC Brühl verlor, lag der Ligaerhalt wieder 
in unseren Händen. Mit guter Vorberei-
tung, viel Konzentration und Leiden-

schaft starteten wir in die Partie. Auf-
grund einer super Leistung in der Ab-
wehr und der Torhüterinnen, konnten wir 
mit einem Zwei-Tore-Vorsprung in die 
Pause gehen.

Das ganze Spiel war ein Kopf-an-
Kopf-Rennen, bei dem wir immer die 
Nase vorne hatten und dank einer fan-
tastischen Teamleistung das Spiel mit 
einem Endstand von 30:26 für uns ent-
scheiden konnten.

Nächsten Samstag, 20. Mai, spielen 
wir um 20 Uhr in Olten gegen die SG  
HV Olten. Es wird das alles entschei-
dende Spiel um den Ligaerhalt. Um jede 
Unterstützung sind wir dankbar.

HOPP HSG Leimental!� Aigner Noemi

Jubiläumsfest: 25 Jahre
Handball im Leimental
Komm und feiere mit uns das 25-jährige Jubiläum  
der HSG-Leimental! Unser Fest am 10. Juni bei der 
99er-Halle in Therwil bietet ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt. 
Von 14 bis 18 Uhr gibt es ein Kinderprogramm für  
unsere Junior*innen (Minis bis FU14/MU15),  
einschliesslich Hüpfburg und weiteren tollen  
Attraktionen. 
Ab 19 Uhr geht es dann mit dem Abendprogramm  
für FU16/MU17 bis Aktivmannschaften und  
Trainer*innen, Staff sowie unsere Sponsoren weiter. 
Essen und Trinken sowie ein Rahmenprogramm mit 
Tombola sorgen für zusätzliche Unterhaltung. 
Wir freuen uns auf deine Anmeldung  
bis zum 26. Mai 2023.

Hier geht’s direkt zum  

Anmeldeformular

Unser cooles  Jubi-Shirt  gibt’s am Fest  zu kaufen!

Jubiläumsfest: 25 Jahre
Handball im Leimental
Komm und feiere mit uns das 25-jährige Jubiläum  
der HSG-Leimental! Unser Fest am 10. Juni bei der 
99er-Halle in Therwil bietet ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt. 
Von 14 bis 18 Uhr gibt es ein Kinderprogramm für  
unsere Junior*innen (Minis bis FU14/MU15),  
einschliesslich Hüpfburg und weiteren tollen  
Attraktionen. 
Ab 19 Uhr geht es dann mit dem Abendprogramm  
für FU16/MU17 bis Aktivmannschaften und  
Trainer*innen, Staff sowie unsere Sponsoren weiter. 
Essen und Trinken sowie ein Rahmenprogramm mit 
Tombola sorgen für zusätzliche Unterhaltung. 
Wir freuen uns auf deine Anmeldung  
bis zum 26. Mai 2023.

Hier geht’s direkt zum  

Anmeldeformular

Unser cooles  Jubi-Shirt  gibt’s am Fest  zu kaufen!

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Zwei Medaillen am Hürdencup
Zwei LCT‘lerinnen standen am traditio-
nellen Hürdencup von Swiss Athletics – 
mittlerweile in ein Frühjahresmeeting 
eingebettet – auf dem Podest. Alina 
Baumgartner wurde bei den U14W 
Zweite, Linda Fatou Wade bei den U18W 
Dritte. Finn Gutzwiller verpasste als Vier-
ter das Podest nur ganz knapp. Wir gra-
tulieren den Athlet:innen zu ihren Leis-
tungen. Eine grosse Anzahl an LCT‘ler:in-
nen standen ebenfalls im Einsatz und 
realisierte ansprechende Leistungen.

So wurden etliche persönliche Best-
leistungen verbessert und Punkte für die 
LCT Kids Trophy 2023 gesammelt. Lang-
sam nehmen die LCT‘ler:innen Fahrt auf 
und wir sind gespannt auf die kommen-
den Wettkämpfe!

� Philipp Schmid, Sportchef

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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BPA LEIMENTAL 

Vortrag zum Thema «Demenz – Angehörige pflegen»

In der Schweiz pflegen ca. 
300‘000 bis 450’000 Men-
schen ihre Angehörigen mit 
Demenz. Pflegende Ange-

hörige sind die zentrale Stütze für Men-
schen mit Demenz. Sie sind allzeit da  
und vergessen dabei oft, genügend Sorge 
zu sich selbst zu tragen. So steigt das 
Erkrankungs- bzw. Ausfallrisiko für die 
angehörige Person, und das Unterstüt-
zungsnetz wird instabil. Nur wenn pfle-
gende Angehörige sich genügend Raum 
schaffen können für Entlastung, können 
sie auch gut betreuen. 

Die Informations- und Beratungs-
stelle BPA Leimental und Alzheimer bei-
der Basel setzen mit einem gemeinsa-
men Vortrag ein Zeichen für die pflegen-
den Angehörigen. Wir laden Sie deshalb 
ein: Donnerstag, 25. Mai, um 18.30 
Uhr in Therwil, Schulhaus Wilmatt

Die Referentin, Julia Grütter, Fachver-
antwortliche Beratung und Entwicklung 
bei Alzheimer beider Basel, gibt einen 
Überblick zur Situation der Angehörigen-
pflege in der Schweiz und stellt die  
Beratungsarbeit von Alzheimer beider 
Basel vor. Anhand von Praxisbeispielen 
können Angehörige nachvollziehen, wie 
mit belastenden Situationen daheim  
umgegangen werden kann und wie sie 
sich als pflegende Angehörige stärken 
bzw. wie die dafür sinnvollen Rahmen-

bedingungen geschaffen werden kön-
nen. Pflegende Angehörige verdienen 
Respekt, Anerkennung und Wertschät-
zung, denn sie leisten einen unverzicht-
baren Teil der Betreuungsarbeit.

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung zum Vortrag ist nicht zwingend 
nötig, so können Sie sich gerne auch 
kurzfristig zur Teilnahme entschliessen. 
Sie helfen uns aber bei der Planung, 
wenn Sie sich vorgängig anmelden (Tel. 
061 405 45 45 / anlass@bpa-leimental.ch). 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Nach dem Referat sind 
Sie gerne zu einem Apéro eingeladen. 

Neu: ab Juni – Austauschgruppe für 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz. 
Ein regelmässiger Austausch unter be-
troffenen Angehörigen ist für viele eine 
wertvolle Unterstützung. Gespräche mit 
Gleichgesinnten, unter Begleitung einer 
Fachperson, stärken die eigene Persön-
lichkeit und Psyche. Zusammen mit Alz-
heimer beider Basel führt die Informati-
ons- und Beratungsstelle eine Angehöri-
gengruppe im Leimental ein. Start ist am 
15. Juni 2023.

Informationen zum Anlass und der Ange-
hörigengruppe finden Sie auch auf unserer 
Webseite bpa-leimental.ch oder unter  
Telefon 061 405 45 45.

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Pop-Rock-Abend

Am Mittwoch, 24. Mai, heisst es in  
der Aula der Sekundarschule in Oberwil 
(vis-à-vis der Musikschule Oberwil!) 
LET’S BAND! Dieser spezielle Event be-
ginnt um 19.30 Uhr. Es spielen Schüle-
rinnen und Schüler der Schlagzeugklasse 
von Michael Stulz, Gesangsklasse von 
Neele Pfleiderer, Keyboardklasse von 
Yves de Groot, Bassgitarrenklasse von 
Florian Abt und E-Gitarrenklasse von  
Domenico Masi – sowie diverse andere 
Bands. Dabei sein ist ein Muss.

Trompeten- 
Abschiedskonzert

Am Donnerstag, 25. 
Mai, um 19 Uhr star-
tet das Abschieds-
konzert für unsere 
Trompeten-Lehrper-
son Lukas Nüesch. 
Nach 43 Jahren als 

Trompeten- und Kornettlehrer an unserer 
Schule beginnt für Lukas Nüesch mit der 
Pensionierung ein neuer Lebensab-
schnitt. Lieber Lukas, wird bedanken uns 
ganz herzlich für deinen langjährigen 
Einsatz und die Treue zur Musikschule 
Leimental. Wir wünschen dir noch viele 
spannende Projekte auf deinem weite-
ren musikalischen Lebensweg.

Das Konzert mit Apéro findet im 
Mehrzweckraum, Schulanlage Am Mar-
bach in Oberwil statt. Wir freuen uns auf 
die Schülerinnen und Schüler von Lukas 
Nüesch sowie auf Überraschungsgäste 
an diesem Abend.

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

VERANSTALTUNG

MÜTTER- UND VÄTER
BERATUNG LEIMENTAL

Einladung zum Familien-
Zmorge – von uns offeriert, 
für Sie kostenlos

Liebe Eltern
Frühstücken, gemütlich zusammensitzen 
und Gedanken austauschen. In den ver-
gangenen Jahren war der Familien-
Zmorge ein voller Erfolg! Dieses Jahr 
findet er am Vatertag statt, was eine  
passende Gelegenheit bietet, diesen Tag 
gemeinsam zu feiern. Sie und Ihre Kinder 
sind herzlich eingeladen!

Sonntag, 4. Juni, 10 bis ca. 12 Uhr, im 
AZB am Bachgraben, Muesmattweg 33, 
Allschwil. Die Platzzahl ist beschränkt,

darum ist für die Teil-
nahme eine verbindliche 
Anmeldung notwendig! 
Es geht ganz einfach: 
www.mvl.ch/Kurse.

Auf ein gemütliches Zusammensein 
freut sich das Team der Mütter- und Vä-
terberatung Leimental und Vertreterin-
nen und Vertreter aus dem Vorstand.

DIES UND DAS

WEHRLI-STIFTUNG DES BIRSECKS

Stipendien-Beiträge Wehrli-Stiftung
Die Wehrli-Stiftung vergibt jedes Jahr 
Ausbildungsbeiträge an Studentinnen, 
Studenten und Lernende mit Wohnsitz in 
Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, 
Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Therwil 
oder Schönenbuch, die in bescheidenen 
finanziellen Verhältnissen leben, aber 
keine Sozialhilfeleistungen beziehen. 
Gefördert wird die Erlernung eines Beru-
fes oder der Abschluss einer Erstausbil-
dung, damit ein eigenständiges Leben 
möglich ist.

Informationen erhalten Sie bei den 
Sozialdiensten Ihrer Wohngemeinde 
oder online auf wehrli-stiftung.ch. Voll-
ständige Stipendiengesuche können 
noch bis 30. Juni 2023 direkt bei der Ge-
meinde eingereicht werden.

Die Wehrli-Stiftung geht auf den 
Oberwiler Johann Jakob Wehrli (1734 bis 
1781) zurück und gilt als eine der ältes-
ten Stiftungen des Kantons Basel-Land-
schaft. Wehrli hinterliess ein Testament, 
mit welchem er seine Liegenschaft an 
der Hauptstrasse in Oberwil der Ge-
meinde als Schulhaus vermachte. Dane-

ben liess er Geld in eine Stiftung einflies-
sen, aus welcher jedes Jahr Beiträge für 
die Unterstützung von «weniger bemit-
telten Jugendlichen» als Ausbildungs-
Stipendien verwendet werden sollen. 

wehrli-stiftung.ch

FACHMITTELSCHULEN  
BASEL, LIESTAL, MUTTENZ, MÜNCHENSTEIN UND OBERWIL

Kantonale Fachmaturitätsfeier Pädagogik

Am Donnerstag, 4. Mai, konnten 161 
Fachmaturandinnen und -maturanden 
der Fachmittelschulen Liestal, Muttenz, 
Münchenstein und Oberwil, sowie der 
Fachmaturitätsschule Basel im KUSPO 
Münchenstein ihren Fachmaturitätsaus-
weis Pädagogik entgegennehmen.

In einer humorvollen und unterhalt-
samen Ansprache schilderte Eva-Katha-
rina Schiliro Erlebnisse und Geschichten 
aus ihrem 30-jährigen Alltag als  
Primarlehrerin. Sie gab den jungen  
Menschen auch einige Ratschläge aus 
der Praxis mit auf den weiteren Weg,  
damit diese in Zukunft hoffentlich 
ebenso motiviert wie engagiert unter-
richten werden. 13 Absolventinnen und 
Absolventen wurden für einen Noten-

durchschnitt von mindestens 5.3 ausge-
zeichnet.

Die Feier wurde musikalisch von 
Nina Bur von der FMS Liestal sowie Mo-
ritz Hunziker einem ehemaligen Musik-
klassenschüler vom Gymnasium Liestal 
umrahmt.

Absolvent:innen Fachmaturität 
Pädagogik Oberwil
Bossert Luna, Bütschi Salome, Chrétien 
Manuel, Ertokus Beritan, Flückiger David, 
Gellert Noah, Jann Seraina, Kesic Jeanine, 
Laubscher Elena, Linkohr Nicola, Matur 
Shevin, Molina Jan, Näf Yara, Roth Mi-
scha, Ruesch Salome, Scherr Selina, Smit 
Sonja, Strahm Sara Joy, Stucki Marina, 
Tanner Karin, Usteri Alina, Vital Sandro

SCHULE

DIES UND DAS

ÖKUMENE

Waldgottesdienst mit 
Blasmusik und Grillieren 
in Rodersdorf

Der Gottesdienst zum Ökumenischen 
Sonntag, 21. Mai, wird als Waldgottes-
dienst an der Jagdhütte beim Chrüttlihof 
gefeiert. Dazu trifft man sich um 9.30 Uhr 
bei der Kirche Rodersdorf wandert dann 
gemeinsam den ca. halbstündigen Weg 
zur Hütte. Dort beginnt gegen 10 Uhr der 
Gottesdienst. Für diejenigen, die nicht 
gut zu Fuss sind, wird ein Fahrdienst (Tel. 
061 731 16 75) organisiert. Um dem Gan-
zen einen feierlichen Rahmen zu geben, 
übernimmt die Musikgesellschaft Ro-
dersdorf die Begleitung. Im Anschluss 
wird ein Apéro offeriert, und danach be-
steht noch die Möglichkeit, ein selbst 
mitgebrachtes Picknick an der Feuer-
stelle zu verzehren.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche und der 
anschliessende Apéro im Pfarrhaus statt.

KANTONE BEIDER BASEL

Gemeinsame  
Gesundheitsregion

Die beiden Kantone wollen die  
Rehabilitationsangebote zusammen 
weiterentwickeln.

Nach der Akutsomatik und der Psychiat-
rie gehen die beiden Kantone die um-
fassende Neuplanung der Rehabilita-
tion an. Der erarbeitete Versorgungspla-
nungsbericht ist eine Grundlage für die 
Spitalplanung im Bereich Rehabilitation, 
welche für die angestrebten gleichlau-
tenden Spitallisten der beiden Kantone 
per 1. Januar 2025 eine qualitativ hoch-
wertige, wirtschaftlich nachhaltig trag-
bare und zukunftsfähige rehabilitative 
Versorgung vorsieht. Der Versorgungs-
planungsbericht geht nun in Vernehm-
lassung.

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN

Kleinkindergottesdienst

Alle Kinder sind am Sonntag, 21. Mai, 
11 Uhr, im Pfarreiheim zusammen mit 
Eltern oder einer anderen Bezugsperson 
zum Kindergottesdienst eingeladen. 

Maiandacht

Foto: Carmela Engeler

Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr, in der katho-
lischen Kirche Oberwil. 

Kath. Frauenverein Oberwil

Weitere Infos: Pastoralraum Leimental

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 24. Mai, sind alle Schüler 
und Schülerinnen um 12 Uhr zum Mit-
tagessen im Pfarreiheim und anschlies-
send um 12.45 Uhr Gottesdienst in der 
Kirche eingeladen.

An alle Pfarreiangehörigen 
im Pensionsalter – 
Fahrt ins Blaue

Der Pfarrei- und Kirchgemeinderat freut 
sich, alle Pfarreiangehörigen im Pensi-
onsalter zur traditionellen Fahrt ins 
Blaue einzuladen. Wir treffen uns beim 
Parkplatz bei der Kirche am Montag, 
5.  Juni, Abfahrt 12.30 Uhr. Die Platz-
zahl ist beschränkt! Anmeldungen sind 
erbeten bis spätestens Freitag, 26. Mai, 
an Dorli Amrein, Tel. 061 721 14 04.

Katholischer Frauenverein

Kennen Sie Basel? Führung: Basler 
Rheinhafen mit Museum am Dienstag, 
13. Juni, 14–16 Uhr. Referat: kurzer 
Rückblick in der Geschichte, heutige und 
zukünftige Bedeutung. Bootsfahrt: 
Rundfahrt durch den Basler Hafen. Füh-
rung: im 2021 neugestalteten Hafenmu-
seum. Treffpunkt: 13 Uhr Oberwil Zent-
rum, Tram 13.09 Uhr, Kosten: Mitglieder 
Fr. 35.–, Nichtmitglieder Fr. 40.–.

Anmeldung bis Donnerstag, 8. Juni 
an Cécile Ryf, Tel. 079 664 80 05 oder 
E-Mail: ryf.cecile@intergga.ch, Teilneh-
merzahl beschränkt.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN/ 
VORANZEIGEN

Einladung zur Kirch
gemeindeversammlung
Montag, 19. Juni, 19.30 Uhr,
Pfarreiheim Ettingen

Traktanden:
1.	 Eröffnung der Versammlung/

Begrüssung
	 1.1 Begrüssung
	 1.2 Wahl der Stimmenzähler
	 1.3 Genehmigung der Traktandenliste
2.	 Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 21.11.2022
3.	 Rechnung 2022
	 3.1 Rechnungsbericht
	 3.2 Revisorenbericht
	 3.3 Genehmigung der Rechnung 2022
4.	 Anträge
5.	 Informationen aus der Kirchgemeinde
6.	 Verschiedenes

Anträge sind schriftlich und möglichst 
bis Samstag, 10. Juni, an Judith Stöcklin, 
Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettingen 
oder judith.stoecklin@bluewin.ch einzu-
reichen. Einladung, Protokoll und Rech-
nung liegen in der Kirche ab dem 30. Mai 
auf. Es sind alle Stimmberechtigten (d. h. 
alle katholischen Einwohnerinnen und 
Einwohner von Ettingen, die das 16. Al-
tersjahr vollendet haben) zu dieser Ver-
sammlung eingeladen. Nicht stimmbe-
rechtigte Personen können als Gäste der 
Versammlung gerne beiwohnen. Der 
Kirchgemeinderat dankt für einen zahl-
reichen Besuch und lädt alle Teilnehmer/
innen anschliessend an die Versamm-
lung zu einem kleinen Apéro ein.

Der Kirchgemeinderat

Goldene Hochzeit

Am Samstag, 2. September, 15 Uhr, 
lädt Bischof Felix Gmür alle Paare des 
Bistums Basel, welche dieses Jahr ihren 
50. Hochzeitstag feiern, zum Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Martin in 
Olten ein. Er freut sich bei anschliessen-
dem Kaffee und Kuchen den Paaren auch 
persönlich zu begegnen. 

Die Paare unserer Pfarrei, welche die-
ses Jahr ihren 50. Hochzeitstag begehen, 
erhalten im Juli eine Einladung von unse-
rem Sekretariat.

Die Einladung des Bischofs sehen Sie 
vorab auch auf unserer Webseite unter: 
www.rkk-ettingen.ch

REKLAME

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG UND 
GOTTESDIENST

Erlebnisnachmittag 
in der Pfarrei
Im 4. Schuljahr laden die reformierte und 
die katholische Kirchgemeinde Schü-
ler*innen jeweils an einem Nachmittag 
zum Religionsunterricht in kirchlichen 
Räumen ein, um die Kirche als lebendi-
gen Ort kennenzulernen. Seit Jahren 
stellt die Schule diesen traditionellen 
Nachmittag zur Verfügung. 

So durften über 110 Kinder in Binningen 
und in Bottmingen am Dienstag, 2. Mai, 
diesen Erlebnistag erfahren. Die 4.-Kläss-
ler wurden an ihrem Schulhaus von den 
Religionslehrpersonen abgeholt und zu 
der nächstgelegenen Kirche gebracht. 
Die verschiedenen Ateliers sind an die-
sem Nachmittag pädagogisch, erlebnis-
nah und spannend aufgebaut. Neugierig 
und mit Freude hörten die Kinder den 
Religionslehrpersonen zu, als diese die 
Geschichte von Ahab erzählten. Eine mu-
tige Frau, die den Israeliten half, indem 
sie die Kundschafter in ihrem Haus ver-
steckte, um die Stadt zu retten. Als Zei-
chen der Erinnerung liess sie immer ein 
rotes Seil an ihrem Haus hängen. Am 
Schluss der Geschichte verkleideten sich 
die Kinder und die Gruppe wurde mit ei-
nem Standbild fotografisch festgehalten. 
Im nächsten Workshop könnten die 
Schüler ihre Kreativität und ihr Handge-
schick zum Ausdruck bringen. Als Erinne-
rung an die Geschichte erhielten sie ei-
nen Karabiner, wo sie die verschiedenen 
roten Fäden zu einem Zopf flechteten. 
Gut als Schlüsselanhänger zu gebrau-
chen! Bei diesem sonnigen Frühlings-
wetter wurde draussen gespielt und an-
schliessend gab es natürlich für die Kids 
ein feines Zvieri. Die Religionslehrperso-
nen brachten die Kinder begeistert und 
zufrieden von der Veranstaltung wieder 
pünktlich zu ihren Schulhäusern zurück. 

Patricia Helfenberger 
Teamleiterin Religionsunterricht

Lange Nacht der Kirchen

«Spot on!» sagen die Kirchen in Binnin-
gen und Bottmingen am Abend vom 
2.  Juni. Dabei richten wir den Schein-
werfer einerseits auf verschiedene Arten 
von Märchen und Musik, um bei Feuer-
schein die Nacht zu beschliessen (Mar-
garethenkirche). Andererseits kann man 
den Kirchturm besteigen, oder die eigene 
Lichtshow entwerfen (Hl. Kreuzkirche). 
Und zum Dritten lädt der Film «Das ganz 
neue Testament» zum Nachdenken ein 
(Kirche Bottmingen). Infos ab Mitte Mai 
auf www.kgbb.ch und www.rkk-bibo.ch. 
Die Lange Nacht der Kirchen findet nicht 
nur schweizweit zeitgleich statt, sondern 
international. Weitere Infos im Web un-
ter www.langenachtderkirchen.ch. Wir 
freuen uns auf Sie!

Das ökumenische Seelsorgeteam
André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Annette Jäggi, Theologin; Anouk 
Battefeld, Jugendarbeiterin; Andreas Oberfell, 
Jugendarbeiter; Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten: Di–Fr 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr 8–11.30 Uhr

Samstag, 20. Mai
17.45	� Gottesdienst mit Kommunionfeier 

in Bottmingen (A. Oberfell)

19.30	� Konzert Musik zu Hl. Kreuz 
«Vanitas Vanitatum» in Binningen

Sonntag, 21. Mai
10.30	� Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(A. Oberfell)

Spitalkapelle, Bruderholzspital, 1. Stock
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 23. Mai
  9.15	� Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(B. Hänggi)

  9.30	� Minisong im Saal des Kirchgemeinde
zentrums

Donnerstag, 25. Mai
10.00	 Das Kaffi Labyrinth hat geöffnet

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung  
Schafmattweg 60, Binningen: 
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr.  
Tel. 061 425 70 50. E-Mail: info@kgbb.ch. 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch.

Amtswoche vom 21. bis 27. Mai 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Tel. 079 897 60 12

Sonntag, 21. Mai
10.15	� Paradieskirche, Gottesdienst mit 

Verabschiedung Priska Dürr; Pfarrer Tom 
Myhre, Thomas Leininger, Julia Kirchner 
(Sopran)

Montag, 22. Mai
  9.00	� Walk und Talk – Spaziergang mit 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto. 
Anmeldung 079 897 60 12.

19.30	 Paradieskirche, Meditation am Montag

Dienstag, 23. Mai
  9.00	� Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss Offene Werk- und Kaffeestube

  9.30	� Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Annette 
Jäggi; Spiel und Spass für Mütter, Väter 
oder andere Bezugspersonen mit Kindern 
bis 5 Jahre

Mittwoch, 24. Mai
14.00	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 

11 Jahren; Sozialdiakon Tobias Schmitt 

Wochengottesdienste; Pfarrer Tom Myhre, 
Organistin Daniela Niedhammer
14.30	 APH-Langmatten 
15.30	 APH-Schlossacker

Freitag, 26. Mai
21.00	� St. Margarethenkirche, Hymnen zur 

Nacht, Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, 
Christer Løvold – Orgel und Piano

Samstag, 27. Mai
11.30	 Kirche Bottmingen, Suppentag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 19. Mai 2023
20.00	� kath. Kirche Therwil, Konzert Europäi-

sches Jugendchorfestival. Das Konzert 
gestalten die Knabenkantorei Basel, 
Schweiz, der Irish Youth Choir, Irland, und 
der Knabenchor Dagilelis, Litauen

Sonntag, 21. Mai 2023
10.00	� Rekizet Ettingen, Gottesdienst mit  

Pfarrer Marco Petrucci

Kollekte: Anlaufstelle BL

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Montag, 22. Mai
Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Kirche Therwil

Dienstag, 23. Mai
Zmittag im Rekizet: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 24. Mai
Rägebogeträff: 
9–11 Uhr, Rekizet Ettingen

Güggel Treff 1.–6. Primar: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Jugi Oberwil: 
18–22 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 25. Mai
Männer Bibelzmorge: 
9.30–11 Uhr, Güggel Therwil

Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

Probe ÖKIKO: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Rückblick Schneeferien: 
18:30 Uhr, Rekizet Ettingen

Fototreff Leimental: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Montag, 22. Mai 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 25. Mai 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Pfarrer
Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Donnerstag, 18. Mai, Auffahrt
10.30	� Gottesdienst in ökumenischer Offenheit 

zum Maisingen auf dem Maienhof in 
Biel-Benken, Pfarrer Kilian Karrer

Sonntag, 21. Mai
10.00	� Dorfkirche, Gottesdienst, Pfarrer Edgar 

Kellenberger

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 
Sonntag, 21. Mai
10.00	� Ökumenischer Sonntag: Waldgottesdienst 

in Rodersdorf. Pfarrer Stefan Berg und 
Vorbereitungsteam. Weitere Infos unter 
www.kgleimental.ch

Freitag, 26. Mai
19.30	 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Isabella Russo, 
Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 21. Mai
10.00	� Eucharistiefeier in der alten Dorfkirche  

in Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Donnerstag, 18. Mai bis  
Sonntag, 21. Mai
UFLA Ameisli und Jungschar
Freitag, 19. Mai
  9.30	Krabbelgruppe

Sonntag, 21. Mai
10.00	 Gottesdienst 

Dienstag, 23. Mai
20.00	Gemeindegebet

Mittwoch, 24. Mai
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

ANZEIGE

AM
EN

Christoph 
Stücklin sucht 
Gott in den 
Ungereimtheiten
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Rückblick Konfirmation

Auch die Konfirmation der Klasse von Pfarrerin Mirjam Wagner am 14. Mai in der 
Margarethenkirche hat strahlende Gesichter der neuen mündigen Kirchgemein-
demitglieder hervorgezaubert.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNG

Hymnen zur Nacht – 
«I did it my way»

DER Song von Frank 
Sinatra bei den kom-
menden Hymnen zur 
Nacht am Freitag, 
26. Mai, um 21 Uhr 
in der St. Margare-
thenkirche. «I did it 
my way» steht auch 

über der Vita des aus Oslo stammenden 
Christer Løvold (Foto). Der sympathi-

sche Norweger lebt und arbeitet nach 
Studien in seiner Heimatstadt und an der 
Musikakademie Basel seit 20 Jahren als 
Kirchenmusiker in der Schweiz, ist aber 
gleichzeitig mit seinen Swiss Gospel Sin-
gers einer der erfolgreichsten Dirigenten 
der Schweizer Gospel Szene. Vielbeach-
tete Auftritte mit Chris de Burgh im SRF 
sprechen für sich. Zudem gilt Løvold als 
Geheimtipp unter den Singer-Songwri-
tern. 

In der von Kerzenschein erleuchteten 
Kirche wird er mit jazzigen Klängen am 
Klavier unterstützt von Gudrun Sidonie 
Otto (Sopran). «I did it my way» – auch 
in Texten von Jesus bis Peer Gynt: Men-
schen, die ihren Weg gingen. Im An-
schluss Apéro an der Feuerschale. Herz-
lich willkommen! 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

MITTEILUNG

Öffnungszeiten  
Verwaltung / Sekretariat 
Am Freitag, 19. Mai, bleibt die Verwal-
tung und das Sekretariat geschlossen. 

Christina Frühwirth,  
Leiterin Administration ad interim

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Europäisches Jugendchor-
festival, Konzert in Therwil 
Freitag, 19. Mai, 20 Uhr, Kath. Kirche 
Therwil
Unter dem Titel «Sternschnuppen» span-
nen drei Chöre gemeinsam den musika-
lischen Bogen von der Vergangenheit bis 
in die heutige Zeit und über kulturelle 
Grenzen hinweg. Ein Konzert, gespickt 
mit glanzvollen Überraschungen. Wie 
Sternschnuppen in einer Sommernacht. 
Das Konzert gestalten die Knabenkanto-
rei Basel, der irische Jugendchor und der 
Knabenchor Dagilelis aus Litauen. 

Vorverkauf bei «ticketcorner» und 
bei «Bieder und Tanner» in Basel. Even-
tuell gibt es noch Tickets an der Abend-
kasse.

Männer-Bibelzmorge

Am Donnerstag, 25. Mai, findet das 
nächste Männer-Bibelzmorge im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Güggel 
statt. Mit der Methode des Bibelteilens 
beschäftigen wir uns mit Bibelstellen.  
In einer vertrauten Männerrunde gibt es 
Zeit und Raum, Glaubens- und Lebens-
themen im Rahmen des Bibelteilens zu 
besprechen und zu diskutieren.

  9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
10.00 Uhr: Bibelteilen 
Ort: Ref. Kirchgemeindezentrum Güggel
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Gesichter, 

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Pastatag

Am kommenden Donnerstag, 25. Mai, 
ist wieder Pastatag. Wie gewohnt, kön-
nen Sie sich allein, mit Ihrer Familie oder 
mit Freunden und Nachbarinnen um 
12.15 Uhr im Kirchgemeindesaal der re-
formierten Kirche in Oberwil verwöhnen 
lassen. Als Erwachsene bezahlen Sie  
Fr. 5.–, Kinder essen für Fr. 2.–. Falls Sie 
mehr geben möchten: In diesem Jahr 
kommt der Überschuss dem Verein Sur-
prise zugute. Wir freuen uns auf unsere 
Gäste.
Im Namen des freiwilligen Kochteams 

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Schatzkiste – eine  
Geschichte aus der Kiste

Ein neues Angebot in unserer Kirchge-
meinde. Für die Kleinsten mit ihren  
Papis, Mamis, Grosseltern oder Gottis 
und Göttis. Die Schatzkiste öffnet sich 
am Freitagvormittag, 26. Mai, zum 
ersten Mal. Wir treffen uns um 9.30 Uhr 
im Kirchgemeindesaal der reformierten 
Kirche in Oberwil. 

Wir verbringen Zeit miteinander, sin-
gen zusammen, lernen Versli kennen, 
tauschen uns aus, spielen und haben 
hoffentlich viel Spass. Ein Höhepunkt 
des Morgens wird sein, wenn die Schatz-
kiste aufgeht und wir erleben, welche 
Geschichte sich darin verborgen hat! Ein 
Schatz, den das Kind mit nach Hause 
nehmen wird. 

Selbstverständlich wird es auch ein 
Znüni geben. Der Anlass dauert bis um  
11 Uhr. Sie müssen sich nicht anmelden. 
Wir freuen uns auf Klein mit Gross.

Sozialdiakonin Denise Fankhauser, 
Sigristin Jeanette Kehrli und  

Pfarrer Marco Petrucci

Männer-Fototreff Leimental

Am Donnerstag, 25. Mai, um 19 Uhr 
findet der nächste Fototreff statt. Bei 
schönem Wetter sind wir draussen und 
bei schlechtem Wetter im Güggel in Ther-
wil. Interessierte Männer melden sich 
direkt bei Franz Studer für weitere Infos/
Anmeldung. Informationen:
Franz Studer, Tel. 079 219 77 84, 
studer_franz@bluewin.ch 
Michael Hofmann, Sozialarbeiter
Tel. 061 721 95 99
Michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch

Klimatreff 

Dienstag, 30. Mai, 20 Uhr im Rekizet
Was steht im Klimaschutzgesetz? Wa-
rum ist die Abstimmung vom 18. Juni 
2023 so wichtig? Die Klimagruppe Lei-
mental bietet monatlich Einsteiger:in-
nen und erfahrenen Klimainteressierten 
einen Austausch über den ökologischen 
Wandel und die Klimagerechtigkeit.  Eine 
Veranstaltung der Klimagruppe Leimen-
tal, in Zusammenarbeit mit der ref. Kirch-
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen. 
Interessiert an weiteren Infos: mailto: 
klimagruppe.leimental@gmail.com

Ökumenische Religions
gespräche Leimental ÖRGL
Mittwoch, 7. Juni, 19.30 Uhr, Pfarrei-
saal Binningen. 
«Gottesbegegnung heute» – Zu diesem 
Thema halten namhafte Referent:innen 
Impulsreferate und kommen die Teilneh-
menden ins Gespräch. 

Waldtage Sommerferien

Tageslager in der 1. Sommerferien-
woche für Kinder im Primarschulalter
Dienstag, 4. Juli, 9 Uhr bis Donnerstag,  
6. Juli, 16.30 Uhr
Dazu laden wir auch in diesem Jahr wie-
der Kinder von 6 bis 12 Jahren ein.

Mit vielen anderen Kindern zusam-
men am Anfang der Sommerferien drei 
Tage im Wald verbringen: Geschichten 
hören, den Wald durchforsten, basteln, 
singen und lachen …

Anmeldung jetzt auf unserer Home-
page www.ref-kirche-ote.ch möglich.

Sozialdiakon Adrian Moor und Team

CONCERTI PER DIVERSI STRUMENTI

Musikalische Freundschaft im Rahmen eines «Wunschkonzertes»
Samstag, 27. Mai, 19.30 Uhr, Reformierten Kirche Oberwil

Was kann sich ein Musiker, insbesondere ein Cembalist und 
Organist, nach zehn Jahren Dienstzeit in Oberwil als Organist, 
Schöneres wünschen, als die bedeutendsten Klavierkonzerte 
Bachs in einem Konzert spielen zu dürfen? Im Falle Bachs sind 
es sicherlich das 5. Brandenburgische Konzert mit Cembalo, 
Traversflöte und Geige im Concertino und das grosse Klavier-
konzert in d-Moll. Bach und Telemann waren sehr eng be-
freundet und sie haben sich gegenseitig von ihrer Musik ins-
pirieren lassen. Die schöne Besetzung des brandenburgischen 
Konzertes passt genau zum Flötenkonzert E-Dur von Tele-
mann. Durch das Stück von Telemann wird diese inspirie-
rende Freundschaft wiederbelebt.  

Julianna Wetzel, Traversflöte: «Es ist eine seltene Perle, 
wenn ich als Solistin mit der Traversflöte auftreten darf. Diese 
zeitlose Musik zu spielen, die wir von Generation zu Genera-
tion erben und weitergeben, ist nicht nur ein Genuss, sondern 
auch immer eine tiefe Suche nach Verbindung zur Mächtigkeit 
der Welt und zu mir selbst. Die Kollegen ohne Worte durch die 
Musik zu verstehen und mit dem Publikum alles zu teilen, wird 
sicherlich eines meiner schönsten Erlebnisse dieses Jahr sein.»

Léna Ruisz, Barockgeige: «Márton und ich haben vor ein 
paar Jahren zum ersten Mal gemeinsam französische Musik 
gespielt – es wird sehr spannend sein, jetzt in einem anderen 
Stil zusammenzuarbeiten. Ich freue mich sehr auf Bach, denn 

ich wollte das Stück schon immer aufführen – und das Beste 
daran ist, dass ich im Stück gleich als Solistin auftreten darf. 
Ich habe gerade mein Masterstudium an der Schola Canto-
rum begonnen; dieses Konzert ist eines der ersten, das ich in 
der Schweiz spielen darf.»

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch

Buchvernissage
Freitag, 2. Juni 2023, 17 Uhr

LesungFreitag, 9. Juni 2023,
                              17 Uhr

Im Rahmen der AusstellungIm Rahmen der Ausstellung
Bilder, Buch und Skulpturen im Dialog
Anuška Götz, Riehen und Gerhard Gerster, BaselAnuška Götz, Riehen und Gerhard Gerster, Basel
Kulturzentrum Oberwil, Mühlegasse 3, 4104 Oberwil Kulturzentrum Oberwil, Mühlegasse 3, 4104 Oberwil 
2.–11. Juni 2023: FR 17–20 Uhr, SA & SO 14–17 Uhr2.–11. Juni 2023: FR 17–20 Uhr, SA & SO 14–17 Uhr
www.kulturzentrumoberwil.ch www.kulturzentrumoberwil.ch 

Erhältlich im Buchhandel  Erhältlich im Buchhandel 
oder unteroder unter reinhardt.ch reinhardt.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

«Bratkäse» beim 
Freiwilligenanlass

Erst im 20. Jahrhundert bürgerte sich der 
Name «Raclette» ein für das, was schon 
Jahrhunderte zuvor als «Bratkäse» von 
den Sennen genossen wurde. Knapp 
90 Gäste genossen am Mittwoch, 10. Mai, 
nach einer Andacht in der Stephanskir-
che ebenfalls feinstes Raclette und gute 
Gesellschaft. Alle sind nämlich als Frei-
willige und/oder Ehrenamtliche in den 
20 Gruppierungen der Pfarrei St.  Ste-
phan aktiv. Handgemachtes Glacé von 
Gabriella aus Oberwil mit natürlichen 
und erlesenen Zutaten rundete den 
Schmaus ab. Wir danken unseren Gästen 
für Ihr Kommen und Ihr Engagement. 

Zum Rosenkranz in 
Biel-Benken
laden wir im Mai jeweils am Dienstag 
um 17 Uhr in die Dorfkirche ein.

Agnes Hasenfratz

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Leichte Frühlingswanderung rund ums 
Froloo, am Mittwoch, 24. Mai. Wir fah-
ren mit dem Bus Nr. 62 von Therwil Zen-
trum um 9.33 Uhr bis zum Mooswasen. 
Auf guten Wanderwegen geht es via 
Bantel, Bruderholzhof zu den Familien-
gärten Lettenmatt. Zum Mittagessen 
kehren wir im Lettenstübli ein. Nach 
dem Essen gehts weiter via Fichtenhof 
zurück zum Ausgangspunkt. Die Wander-
zeit beträgt vormittags ca. 21/2 Stunden 
nachmittags ca. 45 Minuten.

Wanderleitung: Monika und Paul 
Dollinger, Telefon 061 721 39 46 oder 
079 610 06 35.

Royale Pfingsten mit 
Seabury Mass
Am Hochfest Pfingsten feiern wir, dass 
die Anhänger*innen Jesu mit Heiligen 
Geist erfüllt werden, sie werden regel-
recht wachgerüttelt und mit königlicher 
Würde ausgestattet. Der Kirchenchor 
singt unter der Leitung von Ralph Stel-
zenmüller die Seabury Mass von Paul 
Mealor, Professor für Komposition an der 
University of Aberdeen. Er ist einer der 
derzeit meist aufgeführten Komponisten 
im englischsprachigen Raum. Seine Ver-
bundenheit zu Wales und dem Britischen 
Königshaus bescherte ihm einen Kompo-
sitionsauftrag für die Krönungszeremo-
nie von König Charles III.  und Königin 
Camilla. Er schrieb das atemberaubende 
Kyrie in walisischer Sprache, welches 
durch die Westminster Choristen mit 
dem Solisten Bryn Terfel uraufgeführt 
wurde. Auf youtube kann es nachgehört 
werden. Wir freuen uns auf royale Pfings-
ten und darauf, Sie anschliessend an den 
Gottesdienst beim Apéro im Pfarreiheim 
willkommen zu heissen.
Jutta Achhammer und Elke Kreiselmeyer

Auf zum Blauen Bähnli! – 
bei grau&schlau
Früher fuhr im Leimental das blaue Bähnli. 
Heute steht dieses Tram in einem eigens 
dafür gebauten Museum in Rodersdorf. 
Bei grau&schlau werden wir bequem zum 
Museum fahren und eine spannende Füh-
rung erleben. Wir treffen uns am 1. Juni, 
14.30 Uhr, vor dem Pfarreiheim. Selbst-
verständlich gibt es im Anschluss ein fei-
nes Zvieri. � Das Osterkerzen-Team

Einladung zur Kirch
gemeindeversammlung
Diese findet statt am Dienstag, 20. Juni, 
um 20 Uhr im Pfarreiheim, Hinterkirch-
weg 33, Therwil.

Traktanden:
1.	 Genehmigung des Protokolls der KGV 

vom 22. November 2022
2.	 Genehmigung Jahresrechnung 2022
3.	 Informationen Kirchgemeinderat
4.	 Wahl der neuen Revisorinnen für die 

Rechnungsprüfungskommission Sarah 
Reinprecht und Silvia Hägeli

5.	 Aus Pfarrei und Seelsorge
6.	 Varia

Die Unterlagen zu den Traktanden 1 und 
2 finden Sie zehn Tage vor der KGV im 
Internet unter www.rkk-therwil.ch/doku-
mente oder Sie können diese im Pfarrei-
sekretariat anfordern. Sie werden am Ver-
sammlungstag eine halbe Stunde vor Be-
ginn aufliegen.� Der Kirchgemeinderat

Osterkerzen für den 
guten Zweck
Das Team freut sich sehr über die rege 
Nachfrage beim diesjährigen Verkauf. 
Die Einnahmen von Fr. 1466.– spenden 
wir an: Erdbebenopfer Syrien, Stiftung 
SOS-Kinderdorf Schweiz und Sahara 3 
Oasen Basel.� Anouk Battefeld

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Musik zu Heilig Kreuz 
Binningen

Am Samstag, 20. Mai, 19.30 Uhr, lädt 
Musik zu Heilig Kreuz zum Konzert mit 
dem Basler Vokalensemble Voces Suaves 
in die Kirche Heilig Kreuz ein. Das auf 
Alte Musik spezialisierte und europaweit 
erfolgreiche Ensemble präsentiert italie-
nische Musik des 17. Jahrhunderts, wel-
che sich mit verschiedenen Aspekten der 
«Vanitas – Vergänglichkeit» beschäftigt. 
Sinnlosigkeit irdischer Anstrengungen 
und Reichtümer werden in Sonetten 
von Claudio Monteverdi thematisiert. 
Menschliche Eitelkeit wird in Werken 
von Giacomo Carissimi, dem Vater des 
lateinischen Oratoriums, beleuchtet. Ein-
tritt frei, Kollekte zur Deckung der Un-
kosten (Richtwert Fr. 30.–).

Daniela Niedhammer

Marienpflanzen und ihre 
Symbolik – Maiandacht 
in Oberwil

Am Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr, laden 
die Frauenvereine Allschwil und Oberwil 
zur Maiandacht in die Katholische Kirche 
nach Oberwil ein. Durch Marienpflanzen 
und ihre Symbolik möchten wir aufzei-
gen, wie eng die Figur Marias mit der 
Natur verbunden ist. Der Volksglaube 
ordnete Maria insgesamt acht Blumen 
zu: Akelei, Gänseblümchen, Lilie, Pfingst-
rose, Rose, Schwertlilie, Veilchen und 
Walderdbeere. Die Blumen sollen ihre 
himmlischen Tugenden symbolisieren. 
Diese möchten wir neu entdecken und 
laden alle zum heilvollen Garten Marias 
ein. Anschliessend sind alle herzlich zu 
einem Apéro willkommen.

Carmela Engeler

REKLAME

Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur 
und der starken regionalen Verwurzelung führen wir ein breites Sor­
timent an Themen wie Wandern, Sport, Krimi, Kochen, Kunst und  
Kultur. Mitten im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag  
per sofort eine/n

Anzeigenverkäufer/in (100 %)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Sie sind verantwortlich für den aktiven Verkauf von Anzeigen, Publi­

reportagen und Rubrikeinträgen für Zeitungen, Magazine und  
Broschüren.

•  Sie bearbeiten fest zugeteilte Sonderthemen mit bestehendem 
Kundenstamm.

•  Sie sind auch im Aussendienst unterwegs und überzeugen die 
Kunden vor Ort von unseren Produkten.

•  Sie pflegen die bestehenden und neu gewonnenen Kundenkontakte 
und sind der erste Ansprechpartner für die Kunden des Verlags.

•  Sie sind kreativ und bringen Ihre Ideen und Vorschläge mit ein, um 
weitere Umsatzkanäle zu schaffen.

Wir erwarten:
•  Sie sind eine aufgestellte, kommunikative, extrovertierte und ziel­

strebige Persönlichkeit.
•  Sie lassen sich von Absagen nicht abschrecken und bleiben uner­

müdlich am Ball.
• Sie verfügen über eine strukturierte Arbeitsmethodik.
• Sie sprechen fliessend Deutsch.
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse in den gängigen Office­Produkten 

(Word, Excel, Outlook).
•  Vorzugsweise haben Sie bereits Erfahrung im Bereich der Inserate­

Akquisition oder generell im Verkauf.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Sie erhalten eine anspruchsvolle 
Aufgabe mit viel Freiraum für Eigeninitiative und einem eigenen Büro. 
Die Zusammenarbeit mit einem aufgestellten Team und attraktive  
Anstellungsbedingungen runden unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Ver­
fügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewer­
bung an folgende Adresse:
bewerbung@reinhardt.ch

Friedrich Reinhardt AG
Stephan Rüdisühli
Postfach 1427, 4001 Basel
www.reinhardt.ch

Für alle, die
im Alter daheim
leben wollen.

Home Instead betreut Senioren
individuell und zuverlässig zu-
hause. Von wenigen bis 24 Stun-
den, anerkannt von Kranken-
kassen. Kostenlose Beratung.

Tel 061205 55 77
www.homeinstead.ch

Gesucht: 

MPA/Pflegefachperson 
Pädiatrie 40–100 % 

ab Mitte Juli 2023 in  
Kinderarzt-Praxis in Witterswil

Kontakt:  v.jessenig@gmail.com oder 
Telefon 076 402 41 08

Wir suchen eine/n

Heizungsmonteur/in EFZ

Anforderungspro�l:
- Abschluss als Heizungsinstallateur/in EFZ
- Führerausweis der Kategorie B
- mindestens 5 Jahre Berufserfahrung
- gep�egtes Auftreten, Zuverlässigkeit
- Motivation, angenehmer Umgang mit unseren Kunden
- Eigenverantwortung und -initiative

Wir bieten…
- abwechslungsreiche Arbeiten
- ein tolles Team
- ein familiäres und angenehmes Arbeitsklima
- eine gut ausgestattete Werkstatt und Fahrzeuge
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- eine gute Entlöhnung 
- gelegentliche Besuche an FCB Spielen 

… sind Sie interessiert? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Stocker Sanitär AG
Duggingerstrasse 20

4153 Reinach

oder per Email an
rst@stocker-sanitaer.ch
Bei Fragen: 061 712 25 91

STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG� REKLAME

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung:

Reisebus-Chauffeur Kategorie D
Vollzeit (100%), Teilzeit nach Möglichkeit

Sie lieben den Umgang mit Kunden aller Nationen? Dann sind
Sie bei uns genau richtig. Wir suchen Gastgeber welche Freude
daran haben unsere Kunden auf Ihren Ausflügen und Fahrten zu
begleiten. Sei dies auf kurzen Transferfahrten oder auch auf
längeren Reisen.

Sie sind flexibel? Gut, wir sind es auch. Ob Sie Vollzeit, Teilzeit
oder nur an bestimmten Tagen arbeiten möchten, gemeinsam
finden wir sicher das richtige Arbeitsmodell für Sie.

Ihr Profil:
▪ Führerausweis Kat. D oder D1
▪ Selbständige, sympathische und zuvorkommende Art.
▪ Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.
▪ Englischkenntnisse von Vorteil.
▪ Ihr Auftreten ist gepflegt und jederzeit einwandfrei.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Birseck-Reisen + Transporte AG
Roger Meier roger.meier@birseck-reisen.ch
Postfach 127 Telefon 061 706 94 54
4144 Arlesheim www.birseck-reisen.ch

Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!

Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten Weiter-
bildungen an. Wir freuen uns auf Sie!

Grosses
beginnt

oft
mit

einem
Inserat

im

BiBo

Inserieren = Erfolg!
CH Media

Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 22. Mai
Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Mittwoch, 24. Mai
Grobsperrgut, Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

19. Mai

Konzert EJCF «Sternschnuppen»
20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

21. Mai

Banntag
Startzeiten gemäss Einladung
Einwohnergemeinde und 
Bürgergemeinde

1223–2023, von Tervvilre  
zu Therwil
10–13 und 15–17 Uhr
Dorfmuseum Therwil

25. Mai

Bürgergemeindeversammlung
20 Uhr, kath. Pfarreiheim
Bürgergemeinde

Vorträge Betreuung, Pflege und 
Alter
18.30 Uhr, Schulhaus Wilmatt
bpa Leimental

26. Mai

Computer-Cafe
9–11 Uhr, Aula Schulhaus Wilmatt
computercafe@therwil.ch

3. Juni

Kinderflohmi FAZ
10–14 Uhr, Bahnhofschulhaus
Familienzentrum Therwil

Quartiertreff
14–19 Uhr, Wilacker 8
Quartiertreff Wilacker

5. Juni

Frühlingsnachmittag
14.30–17 Uhr, ref. Kirchgemeindesaal 
«Güggel»
Therwil Vital

11. Juni

Konzert Chor Bâlcanto Basel
20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

17. Juni

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

18. Juni

Abstimmungen
Wahllokale sind von 10–11 Uhr offen
Einwohnergemeinde Therwil

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli. Am 19. und 
26. Juli sowie 27. Dezember und am  
3. Januar 2024 findet kein Märt statt.
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr, Mittwoch 
9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

PERSONELLES

Wir begrüssen …

Per 1. Mai 2023 durften 
wir Nicolas Neuen-
schwander als Fachver-
antwortlichen Kommu-
nikation begrüssen. Er 
wird die Aufgaben von 
Franziska Fasolin über-

nehmen, die uns per 31. Mai 2023 ver-
lässt. Wir wünschen Nicolas einen guten 
Start und danken Franziska für ihr Enga-
gement für die Gemeinde Therwil. 

NEUBAU KAMMIBRÜCKE

Das Provisorium wird 
in den Sommerferien 
aufgehoben

Das Kammibrüggli über den Marchbach 
in Höhe Känelmatt wurde nach einer 
kurzzeitigen Sperrung Ende Februar 
durch ein Provisorium gesichert. Zurzeit 
sind noch Vorbereitungsarbeiten im 
Gange. Diese werden bis zu den Sommer-
ferien abgeschlossen sein, so dass wäh-
rend der Sommerferien dann die defini-
tive Brücke erstellt werden kann. 

ENTSORGUNG

Grobsperrgut, 
Mittwoch, 24. Mai

Grössere Gegenstände, 
die nicht als Hauskeh-
richt entsorgbar sind und 
die Maximalmasse von 
Kleinsperrgut (Angaben 

im Recycling- und Entsorgungsplan) 
überschreiten, gelten als Grobsperrgut 
und können nur an den vorgegebenen 
Daten entsorgt werden, z. B.
•	 Balken, Holzbettgestelle, Einwegplat-

ten, Fauteuils, Sofas, Holzleitern, Mat-
ratzen, Schränke, Ski und Snowboards, 
Teppichrollen, Tische, Türen, Wohn-
wände, defektes Geschirr, Fenster-
glas, Erde, Lavabos, Spiegel/-türen, 
Steine, Ziegel usw.

Nicht dazu gehören Gegenstände, für 
die die Entsorgung separat organi-
siert ist, z. B.
•	 Metallteile, Elektrogeräte, Pneus, Sty-

ropor, Blumenkästen aus Eternit.
•	 Das Sperrgut darf maximal 30 kg pro 

Gegenstand wiegen und muss mit der 
entsprechenden Anzahl Sperrgutmar-
ken versehen werden:
•	 bis   5 kg 	 = 1 Abfallmarke
•	 bis 15 kg	 = 2 Abfallmarken
•	 bis 30 kg	 = 4 Abfallmarken

Bereitstellung: Bitte achten Sie darauf, 
dass bei der Bereitstellung vor dem Haus 
keine Verkehrsbehinderung entsteht.

Umweltschutz: Sie tragen zum Um-
weltschutz durch Weiterverwendung 
bei, indem Sie noch brauchbare Gegen-
stände bei der Brockenstube abgeben 
oder auf dem Flohmarkt verkaufen. 
Vielen Dank.

DONNSCHTIG JASS

Därwil auf gutem Weg

Die Therwiler Jasserinnen und Jasser 
stehen seit dem Qualifikationsturnier 
vom 4. April fest, das «Superbrain» fürs 
Jass-Memory ist gefunden, der Aufruf 
für genügend helfende Hände ist online, 
genauso wie die Anmeldung zur Fan-

reise, und auf der Webseite sind die je-
weils neuesten Informationen jederzeit 
abrufbar. Für die Anwohnerinnen und 
Anwohner des Areals beim Mittleren 
Kreis/Mühleweg/Schliefweg wurde die 
Einladung zu einem Infoanlass ver-
schickt. Etwas näher zum 10. August hin 
werden die direkten Anwohnenden 
dann auch noch im Detail informiert. 
Demnächst wird ein Team vom SRF an 
unterschiedlichen Orten Aufnahmen 
fürs Ortsporträt machen, so dass die 
Fernsehzuschauer aus der ganzen 
Schweiz die schönste Seite Therwils prä-
sentiert bekommen. 

Die Vorbereitungen zu einem Anlass 
diesen Ausmasses sind natürlich für eine 
Gemeinde sehr zeitintensiv. Allein schon 
deshalb ist die Zusammenarbeit mit 
unserer Gegnergemeinde Aesch so 
wichtig. Die beiden OKs sorgen für Syn-
ergien, wo immer dies möglich ist. Den-
noch hoffen wir natürlich, dass die Där-
wiler Jasserinnen und Jasser am 3. Au-
gust in Ettiswil oder Ruswil den Sieg 
davon tragen und Därwil einmal mehr in 
ein rauschendes Festgelände verwan-
delt wird. Nicht ganz so gross wie das 
799-Fest, aber ein würdiger Anlass zu 
Ehren der vollen 800 Jahre!

BASLER FERIENPASS

Ab jetzt erhältlich!

Unter dem Motto «eintauchen und ent-
decken» findet vom 1. Juli bis zum 
13. August und vom 2. bis zum 15. Ok-
tober der Basler Ferienpass statt. Dabei 
wird den Kindern und Jugendlichen ein 
spannendes, kreatives und abwechs-
lungsreiches Ferienangebot ermöglicht. 
Der dafür benötigte Pass ist ab sofort bei 
der Gemeindeverwaltung Therwil erhält-
lich. Der Pass kostet Fr. 45.– und ist für 
die Sommerferien und die Herbstferien 
gültig. Buchungsstart ist der 1. Juni, wes-
halb sich ein Blick auf die zahlreichen 
Angebote und die Infos rund um das Bu-
chen schon jetzt lohnt: www.basler-feri-
enpass.ch

Viel Spass beim Eintauchen und Ent-
decken! 

COMPUTER CAFÉ

Liebe Interessierte des 
Computer Café Therwil
Das nächste Computer Café findet am 
Freitag, 26. Mai 2023 von 9–11 Uhr 
in der Aula des Wilmatt Schulhauses 
Therwil statt.

Ein neues Passwort hier, ein anderes 
dort. Und dann noch einen Code oder 
einen PIN eingeben. Mittlerweile gehö-
ren Passwörter zum Alltag. In diesem 
Passwort-Dschungel verlieren wir schnell 
den Überblick.

Darum nehmen wir uns dieses Mal 
dem Thema Passwort an. Wir geben euch 
Tipps zum sicheren Umgang mit Pass-
wörtern. Wir zeigen euch spielerisch, 
wie ihr unsichere Passwörter vermeiden 
könnt. Und wir stellen euch einen Pass-
wort-Manager vorstellen. Die neuen 
Passwörter sollen schliesslich sicher ge-
speichert und vor fremden Zugriff ge-
schützt werden. 

Die Anmeldepflicht gilt weiterhin. 
Der Anlass kostet Fr. 10.–. Die Platzzahl 
ist begrenzt. Bitte meldet euch bis Mitt-
woch, 24. Mai 2023, 14 Uhr per E-Mail 
an. Ihr könnt euch anmelden, indem ihr 
ein E-Mail an computercafe@therwil.ch 
sendet. Wir werden anschliessend die 
Bestätigungen versenden.

Wir freuen uns, euch an diesem span-
nenden und interessanten Anlass be-
grüssen zu können.

www.therwil.ch

BANNTAG

Auf zum Banntag 
am Sonntag, 21. Mai

Wir laden Sie sehr herzlich zur Teilnahme am 
traditionellen Banntag ein. Es werden drei 
Rotten gebildet, und zwar:

1. Rotte «Wanderer» (für ausdauernde Wanderer)
•	 Abmarsch: 8 Uhr beim Schulhaus Känelmatt II.
•	 Route: Mühlematten – Marchbachrain – Hüttnau – Schliefrain – Gedenkstein 

50. Banntag – Birsmattehof – Grenzweg – Chaibhölzli – Froloo/Eichli – Block-
hütte/Festplatz Froloo.

•	 Marschzeit: ca. 2½ Stunden, inkl. Znünipause (Verpflegung aus dem eigenen 
Rucksack); Apéro offeriert vom Bürgerrat (Gläser oder Becher mitnehmen).

•	 Rottenführer: Felix Heinis, Bea Kunzelmann und Stefan Gschwind

2. Rotte «Spaziergänger» (für gute Fussgänger)
•	 Abmarsch: 10 Uhr beim Schulhaus an der Benkenstrasse.
•	 Route: Ringstrasse – Hölzliweg – Froloo/Eichli – Allmend – Blockhütte/Fest-

platz Froloo.
•	 Marschzeit: ca. 1 Stunde, ohne Zwischenhalt.
•	 Rottenführer: Philipp Grimm, Claudia Degen Hettenbach und Virginie Villinger

3. Rotte «Familien» (Kleinkinder-/Kinderwagen-tauglich)
•	 Abmarsch: 10 Uhr bei der Mehrzweckhalle an der Bahnhofstrasse.
•	 Route: Stefanstrasse – Känelrain – Rebgarten – Käppelibrücke – Kaiserweg – 

Hinterlinden – Blockhütte/Festplatz Froloo.
•	 Marschzeit: ca. 1 Stunde, ohne Zwischenhalt.
•	 Rottenführer: Christine Brodbeck und Dora Weissberg

Das weitere Programm:
•	 Ab ca. 11.15 Uhr: Eintreffen der Rotten bei der Blockhütte im Froloo: Musikali-

scher Empfang durch die Musikgesellschaft Concordia Therwil. Verteilung der 
Bouillon durch Behördenmitglieder. Die Bürger- und die Einwohnergemeinde 
spenden eine Bouillon sowie Wurst und Brot. Trinkgefässe werden keine abgege-
ben. Nehmen Sie für die Bouillon deshalb Ihre eigenen Becher und Tassen mit. 

•	 Ab ca. 12 Uhr: Begrüssung durch die Präsidenten vom Bürgerrat (Christoph 
Bieri) und dem Gemeinderat (Stefan Gschwind).

•	 Ab ca. 12.20 Uhr: Verteilung von Wurst und Brot durch Behördenmitglieder 
und Gemeindepersonal.

•	 Ab ca. 13 Uhr: Musikalische Unterhaltung: Musikgesellschaft Concordia Ther-
wil und 99er Alphorngruppe Therwil.

Wie gewohnt, verkauft der Verein «Robi-Spielplatz» zu kulanten Preisen Getränke 
und Süsswaren. Ihre Kinder werden durch Mitglieder von Jungwacht & Blauring 
bestens unterhalten und betreut.

Der Banntag wird bei jeder Witterung durchgeführt!

Reservieren Sie sich diesen Sonntag für die Teilnahme am Therwiler Banntag. Beson-
ders freuen würden wir uns über eine rege Beteiligung der seit dem letzten Jahr neu 
zugezogenen Einwohnerinnen und Einwohner. Sie sind alle herzlich willkommen.
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«Es ist schön, wie sie sich über einen Koffer freuen»
Die Familie Gutzwiller-Malakut aus 
Therwil startete zu Beginn des Ukrai-
nekriegs eine Spendenbörse zu-
nächst für Kleider. Bei der unerwar-
teten Spendenbereitschaft reichte 
der eigene Hof bald nicht mehr aus. 
Seit dem Herbst ist das «Gutzi-Plaza» 
im alten Swisscom-Plaza daheim und 
steht allen Bedürftigen offen.

«Wir waren der Meinung, dass im Herbst 
alles vorbei sein würde», sagt Rita Gutz- 
willer. Spontan hatten die Verwandten 
ihres Mannes, das Ehepaar Regula und 
Jamal Gutzwiller-Malakut, zu Beginn des 
Ukrainekrieges vor 15 Monaten begon-
nen, in den landwirtschaftlichen Garagen 
ihres Anwesens in der Schulgasse Kleider 
zu sammeln. Die Spendenbereitschaft im 
Leimental war so gross, dass auf dem Hof 
bald chaotische Zustände herrschten. 

Weil es nicht mehr möglich war, die 
Kleidung wie geplant in die Ukraine zu 
schicken, richteten Gutzwiller-Malakuts 
spontan eine Spendenbörse für die uk-
rainischen Flüchtlinge in der Region ein. 
«Jeden Quadratmeter haben wir ausge-
nutzt», berichtet Rita Gutzwiller; «das 
Dach war undicht; und alles musste ne-
ben dem landwirtschaftlichen Betrieb 
ablaufen.» Jamal Gutzwiller-Malakut sei 
als Pensionär von März bis Juni jeden Tag 
von 10 bis 17 Uhr vor Ort gewesen: «Wir 
anderen vom Team halfen aus, wie es 
unsere Zeit erlaubte.» Ihre Spenden-
börse nannten sie wegen des Hofes, auf 
dem sie stattfand, bald «Gutzi-Plaza».

Betroffene berichten vom Krieg
Rita Gutzwiller haben die Geschichten, 
die sie gehört hat, sehr beeindruckt: «Der 
Krieg bekommt eine ganz andere Dimen-
sion, wenn er von Menschen erzählt wird, 
die ihn selbst erlebt haben, wenn etwa 
das ganze Haus weggebombt wurde 
oder sie zwei Wochen lang in einem Bun-
ker auf eine Fluchtmöglichkeit warten 
mussten.» Die meisten Begegnungen 
mit den Flüchtlingen gäben ihr viel zu-
rück: «Es ist schön zu sehen, wie sich 

Menschen über einen einfachen Koffer 
freuen können. Das macht mir bewusst, 
in welchem Überfluss wir hier leben.»

Aber weder der Krieg noch die Spen-
denbereitschaft endeten im Herbst 2022 
und der Winter nahte. «Wir überlegten 
uns, die Spenden mit Planen, Zelten oder 
Containern zu schützen. Aber wir hatten 
ja kein Geld dafür.» Die Gemeinde Ther-
wil habe dann «unverhofft» ein ganzes 
Geschoss im alten Swisscom-Gebäude 
an der Benkenstrasse angeboten, wo das 
«Gutzi-Plaza» seit Ende November un-
entgeltlich sein Domizil hat.

Vereinsneugründung
Rita Gutzwiller wurde schnell klar, dass 
sie sich an diesem neuen, wetterfesten 
Standort noch mehr engagieren wollte: 
Sie wurde Präsidentin des neu gegründe-
ten Vereins. Inzwischen ist es ein neun-
köpfiges Team, das im «Gutzi-Plaza» die 
Kunden betreut. Sie kommen auch aus 
den umliegenden Gemeinden, Rita Gut-
zwiller selbst und ihr Mann aus Hochwald. 
Noch immer gibt es vor allem Kleider im 
Angebot, aber auch Haushaltsgeräte, Ge-
schirr, Lampen, Spielsachen, Schulranzen, 
Taschen und Kleinmöbel.

Ursprünglich nur für ukrainische 
Flüchtlinge
Geändert hat sich mit dem Umzug nun-
mehr die Zielgruppe. Im Hof in der Schul-
gasse durften sich Ukrainer mit dem 
Schutzstatus S gratis von den gespende-
ten Dingen mitnehmen, was sie brauch-
ten. Das Angebot machte Gutzwiller über 
Facebook und eine eigene Homepage 
bekannt: Die Flüchtlinge kamen aus ei-
nem Umkreis von Neuchâtel bis Freiburg 
im Breisgau. Gutzwiller vernetzte sich 
auch in der Region mit weiteren Spen-
dendepots in Biel-Benken, Aesch und 
Pratteln, zudem mit dem Verein «From 
Basel with Love». Sogar der britische 
Botschafter James Squire besuchte das 
«Gutzi-Plaza» am 8. Mai.

Bereits in der Zeit bis zum Herbst wa-
ren laut Gutzwiller erste kritische Stim-
men lautgeworden, warum man nur den 
Ukrainern helfe und andere Flüchtlinge 
ausser Acht lasse. In den neuen Räum-
lichkeiten sei eine bessere Zugangskont-
rolle und die Öffnung des Angebots mög-
lich geworden. Das neue Konzept sieht 
deshalb vor, dass alle Flüchtlinge mit 
Status F, N und S «einkaufen» dürfen, 
und zwar maximal zehn Objekte für zwei 

Franken. Wie Gutzwiller berichtet, ist es 
nicht immer einfach, schwarze Schafe 
unter den Kunden unter Kontrolle zu be-
halten.

Helfen, ohne sich ausnützen
zu lassen
Das Team wolle verhindern, dass ein-
zelne Leute Dinge über ihren Bedarf mit-
nähmen und andernorts verkauften. 
Wertvollere Dinge wie Lampen oder 
Elektrogeräte hätten deshalb einen mo-
deraten Preis. Jacken zum Beispiel koste-
ten pauschal 10 Franken: «Da wird 
schnell offensichtlich, wer sie tatsächlich 
braucht und so günstig kauft, und wer 
das Interesse verliert, wenn er realisiert, 
dass sie einen Preis haben.» Die Philo-
sophie sei: «Wir helfen gerne, lassen uns 
aber nicht ausnützen.» 

Dem Team sei es wichtig gewesen, 
das Angebot auch auf andere bedürftige 
Menschen auszuweiten. Kunden des 
Therwiler Vereins «Phari» sowie des 
schweizweiten Vereins «Tischlein-Deck-
Dich», die beide Lebensmittel an armuts-
betroffene Menschen abgeben, können 
mit den dortigen Mitgliedsausweisen im 
«Gutzi-Plaza» einkaufen. Gutzwiller will 

die Hemmschwelle so niedrig wie mög-
lich halten: «Wir nehmen keinerlei Daten 
auf; jeder kann ganz anonym zu uns 
kommen.» 

Ukrainerin arbeitet im Team mit
Im Team arbeitet auch Tetjana Okhrym-
chuk aus dem Südwesten der Ukraine, die 
seit April 2022 in der Schweiz lebt und in 
Ettingen in einer Gastfamilie unterkam, 
bevor sie mit ihrem elf Jahre alten Sohn 
in eine eigene Wohnung zog. Sie sei der 
Familie Gutzwiller und ihren Helfern zu-
tiefst dankbar, erzählt sie: Sie hätten ihr 
bei ihrer Fuss-OP geholfen und beim Or-
ganisieren von Möbeln für die neue Woh-
nung sowie mit Lebensmitteln. «Ich emp-
finde es nicht als Arbeit», sagt Okhrym-
chuk: «Ich fühle mich wohl hier. Es ist mir 
eine Freude, wenn ich den Ukrainern und 
anderen Flüchtlingen helfen kann.» Seit 
Kurzem sammelt der Verein auch Sach-
spenden für das syrische Erdbebengebiet 
in den Städten Azaz und Afrin.
� Boris Burkhardt 

Infos unter www.gutziplaza.com

Pfingsten ➭ Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des anstehenden Feiertags wird der Redaktionsschluss für Einsendun-
gen bereits auf den Freitag, 26. Mai, 12 Uhr, vorverlegt.

«Gutzi-Atelier» plant 
Veranstaltungen
Im vergangenen Sommer fanden auf 
dem «Gutzi-Plaza» in der Schulgasse 
mehrere Veranstaltungen für die uk-
rainischen Flüchtlinge statt, die vor 
allem Regula Gutzwiler-Malakut or-
ganisierte: Tanzstunden, Yogakurse 
oder Kinderprogramme. Mit dem Um-
zug ins Swisscom-Gebäude beschlos-
sen die Beteiligten, diese Aktivitäten 
vom Spendengeschäft zu trennen und 
gründeten zwei verschiedene Vereine.
Die Räumlichkeiten seien dafür ideal, 
sagt Rita Gutzwiller: Die Veranstal-
tungen, für die nun der Verein «Gutzi-
Atelier» zuständig ist, finden in einem 
abgetrennten Raum hinter dem Ver-
kaufsraum statt. Das Angebot soll im 
Sinne der Integration auch Einheimi-
schen offenstehen.

Im Hof in der Schulgasse musste sich der Spendenladen bis im 
November vergangenen Jahres mit dem laufenden landwirt-
schaftlichen Betrieb arrangieren. Inzwischen ist eine neue Lö-
sung in der Swisscom-Plaza gefunden.� Fotos: Verein Gutzi-Plaza

Das ehrenamtliche Team vom «Gutzi-Plaza»: Jamal Gutzwiller-
Malakut, Tetjana Okhrymchuk, Mirjam Nerouz, Jan Gutzwiller, 
Edith Gutzwiller, Corinne Imhasly (h. v. l.), Rita Gutzwiller und 
Natalie Glutz (v. v. l.). Nicht auf dem Bild: Roya Habibipour

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

BAUGESUCH

NR. 0762/2023

Parzelle: 503
Projekt: 2 gedeckte Sitzplätze, Birsmatt-
strasse 54, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Tennisclub Birsmatt, 
v.d. Vorraro Franziska, Spechtstrasse 30, 
4106 Therwil
Projektverfasser/in: Proplaning AG, 
Waldhuber Philip, Türkheimerstrasse 6, 
4055 Basel
Auflage bis: 29. Mai 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bau-Raumplanung-Infrastruktur) wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten einge-
sehen werden. Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich in vierfa-
cher Ausfertigung an das Bauinspekto-
rat, Bau- und Umweltschutzdirektion des 
Kantons Basel-Landschaft, 4410 Liestal, 
zu richten. Sie sind innert 10 Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter folgen-
dem Link: https://

bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-Code 
auch online eingesehen werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Bintepe Ahsen Feriha, * 14. März 2023,  
Tochter der Bintepe, Esra und des Bin-
tepe, Halil.

Todesfall

Egger-Kohli Peter,	  
† 25. April 2023, * 14. August 1941. 
Wohnhaft gewesen Baslerstrasse 10, 
4106 Therwil – Wurde beigesetzt.

PARTEIEN

DIE-MITTE-THERWIL- 
BIEL-BENKEN

Einladung zur GV

Am Mittwoch, 24. Mai, findet unsere 
diesjährige Generalversammlung statt. 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Restau-
rant Grossmatt. Mitglieder wurden per-
sönlich eingeladen. Sympathisanten und 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Neben den statutarischen Traktanden 
diskutieren wir u. a. über die Geschäfte 
der Gemeindeversammlung vom 22. Juni 
und über die Gemeindewahlen 2024 (Ge-
meinderat und Gemeindekommission). 
Wir freuen uns, auch auf Ihren Besuch.

Parteileitung
Die-Mitte-Therwil-Biel-Benken

VEREINE

THERWILER WUCHEMÄRT

Herzlich willkommen auf 
dem Wuchemärt

Die Klasse 5b von Oved 
Tavel erwartet Sie am 
24. Mai bei uns am Jo-
kerstand. Sie sammelt 
für ein Klassen-T-Shirt 
und für einen speziel-

len Klassentag und verkauft selbst ge-
machte Backwaren. Wir freuen uns auf die 
Kinder und hoffen auf rege Unterstützung. 
An unseren Gemüseständen finden Sie ein 
reichhaltiges Angebot an Frühlingspro-
dukten. Salate, Gurken, die ersten Auber-
ginen, Radieschen, Kohlrabi… die Liste 
kann beliebig erweitert werden. Dazu 
noch Spargeln aus Bottminger Boden, ein 
frisches Brot, etwas Käse oder Oliven und 
Ihr Tisch ist reich gedeckt.

Das ganze Wuchemärtteam
wünscht einen guten Einkauf!

FAMILIENZENTRUM 
PIAZZA THERWIL

Kinderflohmi

Samstag, 3. Juni, 10–14 Uhr
Am Samstag, 3. Juni ist es wieder so weit 
und unser Kinderflohmi findet auf dem 
Areal des Bahnhofschulhaus in Therwil 
statt (bei schlechtem Wetter drinnen in der 
Mehrzweckhalle). Ihr und eure Kinder 
könnt alles verkaufen, was ihr nicht mehr 
braucht: Kinderkleider, Spielsachen, Bü-

KULTUR-PALETTE THERWIL

Valsecchi und Nater – 
Comedy vom Besten

Valsecchi und Nater haben das Publikum in 
der Aula Wilmatt mit ihrem Programm «Ro-
senhochzeit» ausgezeichnet unterhalten. 
Zur Feier ihres 10-jährigen Jubiläums floss 
der Champagner, die eleganten Anzüge 
sassen. Die Show der beiden Kabarettisten 
war musikalisch und textlich hochstehend. 
Ihre Chansons, die Leichtigkeit von Pascal 
Nater am Klavier, die sängerische und 
schauspielerische Performance von Diego 
Valsecchi, es war ein Genuss. Die Zuschauer 
erlebten ein Feuerwerk an Themen, teils 
ausführlich präsentiert, teils konzentriert 
wie zum Beispiel der lustige Rückblick im 
Zeitraffer auf die Karriere des Duos. Vom 
globalen Kapitalismus bis zur dörflichen 
Mehrzweckhalle, die Zuschauer bekamen 
einen Spiegel vorgesetzt, konnten nach-
denken und vor allem lachen. Die Pointen 
überraschten immer wieder. Ein bisschen 
Politsatire durfte auch dabei sein, wie zum 
Beispiel im Lied Fahnenstange: «Sie wänd, 
dass alles blybt wies gar nie gsi isch, i dem 
Land». Die Darbietung von Valsecchi und 
Nater war vielseitig: liebevoll – ironisch – 
kritisch.� Kultur-Palette Therwil

www.kulturpalette.ch

cher, Trottinetts usw. Nehmt einfach eine 
Decke mit und schon könnt ihr loslegen. 
Keine Standgebühr und keine Standreser-
vation. Das Einrichten der Stände ist von 
9–10 Uhr. Wir bieten euch wie immer Ver-
pflegungsmöglichkeiten an unserer Theke 
mit Hot-Dogs, selbst gemachten Kuchen, 
«Schläggzügg», Gasparini-Glace und Pop-
corn. Mit dem Erlös des Verpflegungsstan-
des finanzieren wir im Familienzentrum 
Verbrauchsmaterial wie Mal- und Spielsa-
chen. Jungwacht- und Blauring wird dieses 
Mal mit den Kids ein Kinderprogramm ma-
chen. Lasst euch überraschen.

Bitte beachten: Keine Parkingmöglich-
keiten – nur Be- und Entladen. Kommt zu 
Fuss oder mit dem Fahrrad. Das Auto könnt 
ihr bei der Gemeindeverwaltung oder am 
Känelmattweg und im Dorf parkieren.

Mitgliederversammlung

Donnerstag, 8. Juni

Unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung findet am Donnerstag, 8. Juni im Dorf-
museum statt. Nach der Versammlung wer-
den wir eine Führung im Dorfmuseum mit 
anschliessendem Apéro machen. Bitte mel-
det euch an unter info@familienzentrum-
therwil.ch. Das vereinfacht unsere Planung. 

Wir suchen dich!

Für die Mitarbeit im Vorstand des FAZ Pi-
azza suchen wir Personen, die gerne bei 
unseren Aktivitäten mitmachen möchten. 
Solche Aktivitäten können zum Beispiel der 
Kinderflohmarkt sein, Bastelnachmittage 
etc. Wenn ihr Interesse habt, dann meldet 
euch einfach direkt bei unserer Präsidentin 
Barbara Peterli Wolf (barbara.peterli@in-
tergga.ch) oder Tel. 079 459 44 55.
� Euer FAZ-Team
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REKLAME

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Am Mittwoch, 24. Mai ist 
Schweizer Vorlesetag

14.30–15 Uhr: «Geschichten für die 
Kleinen» – Ursina Eisenring erzählt eine 
Geschichte für Kinder ab ca. 3 Jahren. 
Keine Anmeldung erforderlich

16–18 Uhr: «Du 
schaffst das» – Ge-
schichten hören, Lie-
der singen und Bastel-
workshop mit Nelly 
Stark, in Zusammen-

arbeit mit dem Familienzentrum Piazza. 
Für Kinder ab 2 Jahren in Begleitung ihrer 
Mütter oder Väter oder Grosseltern …

Anmeldung erforderlich bis 22. Mai an 
info@bibliothek-therwil.ch oder Tel. 061 
721 62 43 oder ans Familienzentrum 
info@familienzentrum-therwil.ch. Eintritt 
frei, Kollekte.

Veranstaltung mit 
Claudio Del Principe

Wir freuen uns, am 
Dienstag, 6. Juni, 
19.30 Uhr, den er-
folgreichen Koch-
buchautor Claudio Del 
Principe in der Aula 
des Wilmattschulhau-
ses begrüssen zu dür-

fen. Der in Binningen wohnhafte Del Prin-
cipe entfacht mit seinen mehrfach ausge-
zeichneten Kochbüchern die Leidenschaft 
fürs Kochen. Der begnadete Geschichten-
erzähler verrät, woher er die Inspiration 
für seine Rezepte nimmt und was ihm 
beim Essen besonders wichtig ist. Eintritt: 
Fr. 20.– (inkl. Apéro). Vorverkauf ab 
15.  Mai in der Bibliothek Therwil, info@
bibliothek-therwil.ch, Tel. 061 721 62 43 
oder in der Dorf Drogerie Eichenberger.

Medientipps Mai 
von Marietta Bolis
Neue, lesenswerte Sachbücher zur 
Eltern-Kind-Beziehung:

Michael Schulte-Markwort:
«Mutlose Mädchen»
Ein neues Phänomen besser verstehen
Kösel Verlag, 2023

Immer mehr Mädchen 
erleben die Wirklich-
keit als bedrohlich und 
überfordernd. Haben 
wir eine Welt geschaf-
fen, die für einen Teil 
unserer Kinder nicht 
mehr attraktiv ist? Es 
zeigt sich, dass die 

Situation für Mädchen schwieriger ist als 
für Jungen.

Jesper Juul: «Es gibt keine 
unerreichbaren Jugendlichen!»
Wie wir mit unseren Kindern in 
Beziehung bleiben
Kösel Verlag, 2023

Was tun, wenn Kinder 
nicht mehr mitma-
chen? Wenn es nicht 
einmal mehr heftige 
Auseinandersetzungen 
gibt, weil sie sich voll-
ständig entziehen und 
man das Gefühl hat, sie 
überhaupt nicht mehr 

erreichen zu können? Jesper Juul empfiehlt 
in solchen Fällen, die eigene Haltung zu 
überdenken. Er argumentiert leidenschaft-
lich dafür, kein Kind «schwierig» zu ma-
chen oder es gar aufzugeben.

Anne Otto: «Für immer Kind»
Wie unsere Beziehung zu den Eltern 
erwachsen wird
Edition Körber, 2022

Kaum eine Beziehung 
prägt uns so wie die 
zu unseren Eltern, 
egal wie alt wir wer-
den. Nicht selten ver-
bringen wir heute 50 
oder 60 gemeinsame 
Jahre, viele mehr als je 
zuvor. Das stellt uns 

vor neue gesellschaftliche, aber vor allem 
individuelle Aufgaben: Wie gestalten wir 
diese lebenslange Beziehung für beide 
Seiten stimmig?

Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Therwil

Therwil
Mehrzweckhalle
Donnerstag, 25. Mai 2023
von 17.00 - 19.30 Uhr

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Sofort-Hilfe bei Verletzungen und Beschwerden  
am Bewegungsapparat

Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall. 
Jetzt als vCard  
abspeichern!

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

REKLAME

SE
MINARE

COACHING

MARKET

IN
G

Resilienz ist eine innere Stärke, die Dir hilft, in

belastenden Situationen psychisch und körperlich

widerstandsfähig zu sein und schwierige Heraus-

forderungen mit mentaler Strategie zu bewälti-

gen.

Du willst bewusster, achtsamer und gestärkter

der Welt begegnen?

Dann melde Dich jetzt an.

info@eckert-seminare.ch

Folgende Themen werden THEORETISCH und

PRAKTISCH erarbeitet und angewandt:

• Zimmer der Veränderung

• Stressbewältigung

• Resilienzaufbau

• Kreativtagebuch

RESILIENZ WAS?

Tageskurs zum

Thema Resilienz an

unserem

Standort in

Rheinfelden

Eckert-Seminare | Kaiserstrasse 23 | CH-4310 Rheinfelden

061 461 94 82 | eckert-seminare.ch | info@eckert-seminare.ch

WANN?

24.06.23

23.09.23

25.11.23

DETAILS:

• Dankbarkeit

• Achtsamkeit

• Mentale Stärke

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

Sorgentelefon
für Kinder

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

 
SMS 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch 
PC 34-4900-5

Zeitungs-
leser
sind

immer
gut

orientiert

Diese und andere Sachbücher zum 
Thema Erziehung und Lebenshilfe fin-
den Sie in unserer Sachbuchabteilung in 
1. Stock.

VEREIN PHARI

Film über Hilfsprojekte 
Therwil
Der neue «Therwil Aktuell» Film über 
unser Hilfsprojekt sowie über das Gutzi-
Plaza ist online und wir danken herzlich 
der Gemeinde Therwil für die Realisation 
und Publikation. Dieser kann auf unserer 
Homepage unter www.vereinphari.ch 
unter «Aktuelles» oder «Presseberichte» 
angeschaut werden.

Wir freuen uns über jede Rückmeldung 
und Spende, damit wir noch lange vielen 
Armutsbetroffenen helfen können. Herz-
lichen Dank vom ganzen Phari-Team!

LESERBRIEFE

D-S-s-k-R?

Ein komischer Titel vielleicht, aber mit ge-
wichtigem Inhalt. Es ist die Abkürzung 
von: «Die Sonne stellt keine Rechnung!» 
Das bedeutet, dass in der Betriebskosten-
rechnung zu einer Investition unter dem 
Punkt Primärenergieaufwand einfach null 
steht. 

Zugegeben: Man muss die Sonne ein-
fangen. Dafür braucht es eine Investition. 
Als wir vor 16 Jahren damit angefangen 
haben, haben wir es einfach gemacht. 
Eine thermische Solaranlage gebaut und 
damit die Heizung unterstützt. Vor 11 Jah-
ren ist dann noch eine PVA dazugekom-
men und seither decken wir unseren Ener-

giebedarf zu über 100 %. Die Investitio-
nen haben sich zurückgezahlt. Die Anla-
gen laufen immer noch und erfreuen uns 
jeden Tag. Wir haben uns dafür kein gros-
ses Auto gekauft! Es stimmt, in der Zeit 
zwischen November und Februar müssen 
wir auch Strom beziehen. Der Deckungs-
grad liegt hier immer noch im Schnitt bei 
40 %. In der restlichen Zeit, also ab März 
liefern wir immer mehr Strom zurück als 
wir selber brauchen. Damit leisten wir ei-
nen kleinen Beitrag zur Sicherstellung der 
Stromversorgung. Die Ängste, welche 
vonseiten der SVP in deren Propaganda 
geschürt werden, können wir nicht nach-
vollziehen. Es ist uns klar, dass noch Vieles 
geleistet werden muss, soll der Umbau 
der Schweizerischen Landesversorgung 
mit elektrischer Energie gelingen. Eines 
ist aber sicher: Auf die Sonne können wir 
als Lieferant der Primärenergie vertrauen 
und sie stellt uns keine Rechnung. Ein Ja 
am 18. Juni ist ein Ja zur Sonne. Sie wird 
für uns alle scheinen und denken Sie da-
ran: D-S-s-k-R!� Markus Kopp, Therwil

Wir sind Musterschüler

Am 18. Juni stimmen wir über das Klima-
schutz-Gesetz ab. Gegen Umweltschutz 
ist nichts einzuwenden und Klimaschutz 
ist in aller Munde. Deshalb haben Private, 
KMU und grosse Unternehmen in der 
Schweiz bereits viele Bestrebungen und 
Umstrukturierungen in die Wege gelei-
tet, um die Abhängigkeit von Energieim-
porten aus dem Ausland zu reduzieren 
und den Weg für die Energiewende zu 
ebnen. Der plötzliche Wegfall von Öl und 
Gas aus Russland beschleunigt diese Be-
strebungen zwangsläufig. Gleichzeitig 
hat das Parlament die extreme «Glet-
scherinitiative» der Grünen geschickt in 
ein perfides «Klimaschutz-Gesetz» ver-
wandelt, welches dieselben Ziele ver-
folgt. Nun ist nur noch das Volksmehr 
und kein Kantons- bzw. «Stände»-mehr 
nötig. Dieses Gesetz ist ein ruinöser 
«Stromfresser», da es den Umbau unse-
rer Energieinfrastruktur auf rein elekt-
risch vorsieht, und dies aus Stromquel-
len, welche in der kleinen Schweiz nie-

mals in ausreichender Menge verfügbar 
sein werden. Trotz ambitionierter Ziele 
des Bundes den Stromverbrauch pro 
Kopf in Zukunft zu senken, wird das Ge-
genteil geschehen, und so will es dieses 
falsche «Stromfresser»-Gesetz. Wir spü-
ren es heute schon genug: Knappes Gut 
ist teuer, und so werden die Strompreise 
weiter in die Höhe getrieben. Gemäss 
diesem Gesetz sollen Bund und Kantone 
beliebig Massnahmen ergreifen zur Er-
zwingung unrealistischer Ziele, was uns 
sinnlos viele Milliarden Franken kosten 
würde. Für Innovation, wie Modernisie-
rung der Kernenergie, Aufbau der Infra-
struktur zur Gewinnung und Nutzung 
von Wasserstoff, Speicherung erneuerba-
rer Energien bleibt kein Raum. Wir 
Schweizer sind jetzt schon Musterschüler 
und brauchen ein derartiges Gesetz 
nicht!� Alexander Geigy, Therwil

SENIOREN

THERWIL VITAL

Einladung zum 
Frühlingsnachmittag
Wir laden Sie herzlich ein zum Frühlings-
nachmittag am Montag, 5. Juni, 
14.30  Uhr, im reformierten Kirchge-
meindesaal «Güggel», Güggelwägli 1, 
Therwil. Unter dem Motto «Muusig, 
Gschichtli und Värsli» unterhält uns der 
Därwiler Troubadour Hansjörg Hänggi 
mit seinen Liedern, Geschichten und Ver-
sen. Ein Nachmittag zum Geniessen, La-
chen, Schmunzeln und gemütlichen Bei-
sammensein. Anschliessend lassen wir 
den unterhaltsamen Nachmittag bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen ausklingen. Gäste 
sind willkommen.

Anmeldung bis 30. Mai, an: Rosmarie 
Harke, Telefon 061 721 76 33, E-Mail: 
rosmarie.harke@therwilvital.ch. Therwil 
vital freut sich auf Sie.
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DETAILHANDEL

Plauderkasse übertrifft Erwartungen
BiBo. Das Pilotprojekt Plauderkasse 
wurde während sechs Monaten extern 
begleitet und auf Bedarf, Wirkung und 
Optimierung des Projekts untersucht.  
Die abschliessende Evaluation zeigt nun 
deutlich, dass eine grosse Nachfrage für 
einen persönlichen Austausch im Alltag 
existiert. Die Plauderkasse war zwischen 
dem 17. Oktober und dem 31. März an  
94 Öffnungstagen während 282 Stunden 
in der Migros-Filiale Gundelitor sowie in 
der TopPharm Apotheke Gellert geöffnet. 
An diesen 94 Tagen wurde insgesamt 
2720-mal die Plauderkasse genutzt. Im 
Schnitt stieg also an den beiden Stand-
orten jeder neunte Kunde an der Plauder-
kasse auf einen kurzen Austausch mit 
dem Kassenpersonal ein. Dies übertraf 
die vorgängigen Schätzungen zur Nut-
zung der Plauderkasse an beiden Stand-
orten deutlich. 

Die Evaluation macht deutlich, wie 
wichtig insbesondere kurze, persönliche 
Gespräche im Alltag sind. Mit Abstand 
am meisten genutzt wurde an der Plau-
derkasse das Angebot eines kurzen  
Gesprächs. Die Begegnungen lösen ein 
Gefühl der Freude aus. Verbunden mit 
einem Austausch wurde in der Migros 
zudem die Hilfe beim Einpacken der Ein-
käufe vielfach beansprucht. Die weiteren 

Angebote der Plauderkasse wie Kaffee-
trinken, Hinweise auf regionale Vernet-
zungsangebote oder einen gemeinsa-
men Spaziergang, wurden sowohl in der 
Migros als auch in der Apotheke weniger 
oft wahrgenommen. Für diese Angebote 
ist die Situation an der Kasse oft zu 
«flüchtig». 

Arbeit, Wetter oder schwere Verluste 
Die durchwegs positiven Nutzungszah-
len zeigen, dass das Angebot eines nie-
derschwelligen und persönlichen Aus-
tauschs im Alltag einem grossen Bedürf-
nis entspricht. Aufgrund der erfolgrei-
chen Evaluation wird die Plauderkasse  
in der Migros Gundelitor und in der  
TopPharm Apotheke Gellert seit April 
2023 weitergeführt. Zudem prüfen die 
Projektpartner eine Ausweitung. «Wir 
freuen uns sehr über den Erfolg. Die 
Plauderkasse bietet einen innovativen 
Ansatz, um bei der heutigen Digitalisie-
rung wieder Räume für ein soziales Mit-
einander zu schaffen. Die Begegnungen 
an der Plauderkasse stillen ein zentrales 
Urbedürfnis des Menschen, in der Gesell-
schaft beachtet zu werden und sich per-
sönlich auszutauschen», sagt Stefanie 
Näf-Seiler, Geschäftsleiterin Gsünder 
Basel. 

KULTUR

Ein szenischer Rundgang im Schloss
BiBo. Im Jahr 2016 hat der Kunstverein 
Binningen, welcher in diesem Jahr sein 
60-jähriges Bestehen feiert, einen szeni-
schen Rundgang über das Schloss Bin-
ningen in Auftrag gegeben. Ein Ort mit 
unglaublich viel Geschichte und teil-
weise schillernden Bewohnern, welche 
viele Geschichten hinterlassen haben. 

Nun, mit Brigitte Buser – Pächterin 
von Hotel-Restaurant Schloss Binningen 
seit 2021 – darf der Rundgang ein Revi-
val erleben. An vorerst fünf Sonntagen, 
von Juni bis August, ausserhalb der Res-
taurant-Öffnungszeiten, gibt es als Mati-
née um 11 Uhr den rund einstündigen 
angepassten Rundgang. Nach dem Rund-
gang hat das Schloss Bistro geöffnet.

Von unzähligen Umbauten und Be-
sitzerwechseln, darunter ein geheimnis-
voller Täufer-Führer und einem ge-
schäftstüchtigen Ratsherrn, berichtet die 
Chronik von Schloss Binningen. Sogar 
von Geheimgängen, Spukgeschichten 
und angesägten Holzbrücken wurde in 
Binningen gemunkelt, geschweige denn 
von Allotria, Tanz und Freizügigkeiten.

Ein szenischer Rundgang über Bin-
ningen und sein Schloss, welches viel zu 
erzählen hat. Die Rundgänge finden am  
4. Juni, 18. Juni, 2. Juli, 23. Juli sowie 
6. August statt und kosten 29 Franken. 

Weitere Infos: www.schlossbinningen.ch 
Fragen und Reservationen Tel. 061 425 60 00 
oder b.buser@schlossbinningen.ch
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Lösungswort 20/2023

1 2 3 4 5 6 7 8 9 Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Mai  
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
30. Mai, an die nebenstehende Adresse zu und versuchen  
Sie Ihr Glück. 
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Libellenliebe» von 
Stefan Müller-Altermatt aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

   1. Ulrike Herrmann
	 	 	 	 Das	Ende	
	 	 	 	 des	Kapitalismus
	 	 	 	 Wirtschaft	|	Verlag	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch

2. Lisa-Maria Trauer
	 Mein	Balkon-Hochbeet	–
	 Grosse	Ernte	auf	kleinem	Raum
	 Ratgeber	|	Kosmos	Verlag

3. Thomas Metzinger
	 Bewusstseinskultur	
	 Philosophie	|	Berlin	Verlag

4. Beat Aellen
	 Bierbuch	Basel
	 Gastroführer	|	Helvetiq	Verlag

5. Jessica Manurung
	 Das	Basel	Kochbuch
	 Basiliensia	|	Verlag	Bergli	Books	

6. Irene Vallejo
	 Papyrus	–Die	Geschichte	
	 der	Welt	in	Büchern	
	 Kulturgeschichte	|	Diogenes	Verlag

7. Adrian Hänni
	 Terrorist	und	CIA-Agent	–
	 Die	unglaubliche	Geschichte	
	 des	Schweizers	Bruno	Breguet
	 Biografie	|	NZZ	Libro

8. Timothy Garton Ash
	 Europa	–	
	 Eine	persönliche	Geschichte
	 Geschichte	|	Hanser	Verlag

9. Ingo Froböse
	 Muskeln	–	die	Gesundmacher
	 Gesundheitsratgeber	|	Ullstein	Verlag

10. James Bridle
	 Die	unfassbare	Vielfalt	
	 des	Seins
	 Naturwissenschaften	|	Verlag	C.H.	Beck

1. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2. Hansjörg Schneider
	 Spatzen	am	Brunnen	–
	 Aus	dem	Tagebuch	
	 Erinnerungen	|	Diogenes	Verlag	

   3. Robert Seethaler
	 	 	 	 Das	Café	
	 	 	 	 ohne	Namen
	 	 	 	 Roman	|	Claassen	Verlag	

4. Christine Brand
	 Der	Feind
	 Kriminalroman	|	Blanvalet	Verlag

5. Pierre Lagrange
	 Gnadenlose	Provence	–
	 Ein	neuer	Fall	für	Albin	Leclerc	
	 Kriminalroman	|	Scherz	Verlag

6. Lukas Bärfuss
	 Die	Krume	Brot
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag	

7. Alex Lépic
	 Lacroix	und	der	traurige	
	 Champion	von	Roland-Garros	–
	 Sein	sechster	Fall
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag

8. Franz Hohler
	 Rheinaufwärts	
	 Erinnerungen	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

9. Benjamin von Stuckrad-Barre
		 Noch	wach?
	 Roman	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

10. Martin Walker
	 Troubadour	–	Der	fünfzehnte	
	 Fall	für	Bruno,	Chef	de	police
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

Ein szenischer Rundgang über die Geschichte von Schloss Binningen
Von und mit Salomé Jantz und David Bröckelmann 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Webseite www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

19. Mai

Maiandacht beim Bildstöckli
(bei Schlechtwetter in der
Kirche – Verschiebedatum 26. Mai)
19–20 Uhr, Bildstöckli 
Röm.-kath. Kirchgemeinde

21. Mai

Exkursion Landskronberg 
in Leymen (F)
9–14 Uhr, Treffpunkt: Flüh Station/
Ende: Station Leymen (F)
Naturschutzverein

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

23. Mai

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

24. Mai

Schweizer Vorlesetag
16–18 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

26. Mai

Bürgergemeindeversammlung
19.30–21.30 Uhr, Pfarreiheim 
(Kirchgasse)
Bürgergemeinde

27. Mai

Barockkonzert: Márton Borsányi 
mit Ensemble
19–20.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

28. Mai

Pfingstgottesdienst
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil / bei 
trockener Witterung im Freien hinter 
dem Güggel
Reformierte Kirchgemeinde

30. Mai

Klimatreff
20–22 Uhr, Rekizet
Klimagruppe Leimental

3. Juni

Einwohner-Waldgang mit dem 
Revierförster Christoph Sütterlin
9.30–12.30 Uhr, Treffpunkt Forst-
werkhof (Hofstettenstrasse 30)
Bürgergemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Mai Juni Juli

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
4.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

1.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

6.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

EINWOHNERGEMEINDE-
VERSAMMLUNG

Voranzeige Einwohner­
gemeindeversammlung
Die nächste Einwohnergemeindever-
sammlung findet am Mittwoch, 
21. Juni 2023, 19.30 Uhr, in der Aula, 
Trakt 4 «Hintere Matten», statt.
� Gemeinderat

GEMEINDERAT

Rechnungsabschluss 2022

Die Rechnung 2022 weist einen Brutto-
ertragsüberschuss von Fr. 1,89 Mio. auf 
und schliesst bei einem Ertrag von 
Fr.  24,59 Mio. und einem Aufwand von 
Fr. 23,88 Mio. mit einem Nettoertrags-
überschuss von Fr.  0,71 Mio. ab. Im 
Aufwand sind ordentliche Abschreibun-
gen von Fr. 1,18 Mio. enthalten.

Die Abweichungen zum Budget 2022 
betrugen Fr. 1,54 Mio. Im Wesentlichen 
fielen die Abweichungen wie folgt aus:

Allgemeine Verwaltung – Fr.  0,15 
Mio., Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
– Fr.  0,25 Mio., Bildung – Fr.  0,20 Mio., 
Soziale Sicherheit – Fr. 0,90 Mio., Verkehr 
– Fr. 0,20 Mio. und Finanzen und Steuern 
+ Fr. 0,20 Mio.

Insbesondere im Bereich Soziale Si-
cherheit fielen Mehrerträge im Asylbe-
reich, aufgrund der höheren Flüchtlings-
zahlen von – Fr. 0,59 Mio. an, sowie ge-
nerelle Einsparungen bei AHV-Ergän-
zungsleistungen von – Fr. 0,17 Mio.

Die Detailabweichungen grösser als 
10 % und grösser als Fr.  10’000.– sind 
in den Erläuterungen des Gemeinderats 
detailliert aufgeführt.

Bei Investitionsausgaben von Fr. 8,29 
Mio. und Investitionseinnahmen von 
Fr. 1,88 Mio. resultiert in der Investitions-
rechnung ein wesentlich grösserer Aus-
gabenüberschuss von Fr.  7,20 Mio. 
gegenüber Budget (Fr. 4,45 Mio.). Dies ist 
hauptsächlich auf den Neubau Werkhof 
und die Erstellung der Sportanlage Tog-
gesematt zurückzuführen.

Die ausführliche Rechnung kann auf 
der Gemeindeverwaltung bezogen wer-
den. An der Gemeindeversammlung wer-
den keine gedruckten Exemplare mehr 
aufgelegt.� Gemeinderat

GEMEINDERAT

Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Schulrats der 
Sekundarschule Therwil 
und Ettingen – Erwahrung
Nachdem innerhalb der gesetzlichen 
Frist keine Beschwerde zur Ersatzwahl 
(Stille Wahl) vom 17. April 2023 von Frau 
Jacqueline Buxtorf als Mitglied des 
Schulrats der Sekundarschule Therwil 
und Ettingen eingegangen ist, hat der 
Gemeinderat am 15. Mai 2023 gemäss 
den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Rechte das Ergebnis der Stil-
len Wahl erwahrt.

Der Gemeinderat gratuliert der Ge-
wählten und wünscht ihr bei der Erfül-
lung ihrer Aufgaben gutes Gelingen und 
viel Erfolg.� Gemeinderat

RESSORTLEITUNG 
GENERATIONEN

Basler Ferienpass – 
ab jetzt erhältlich!
Unter dem Motto «eintauchen und ent-
decken» findet vom 1.  Juli bis zum 
13. August und vom 2. bis zum 15. Ok-
tober 2023 der Basler Ferienpass statt. 
Dabei wird den Kindern und Jugendli-
chen ein spannendes, kreatives und ab-
wechslungsreiches Ferienangebot er-
möglicht.

Der dafür benötigte Pass ist ab so-
fort bei der Gemeindeverwaltung Et-
tingen erhältlich. Der Pass kostet Fr. 45.– 
und ist für die Sommerferien und die 
Herbstferien gültig. Buchungsstart ist 
Donnerstag, 1. Juni 2023, weshalb sich 
ein Blick auf die zahlreichen Angebote und 
die Infos rund um das Buchen schon jetzt 
lohnt: www.basler-ferienpass.ch

Viel Spass beim Eintauchen und Ent-
decken!

Gemeindeverwaltung,
Ressortleitung Generationen

BAUGESUCH

NR. 0769/2023

Parzelle(n): Nr. 2631
Projekt: Kamin, Schiblismattstrasse 16, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Margadant Carole, 
Schiblismattstrasse 16, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Füürparadies 
GmbH, Hertnerstrasse 17, 4133 Pratteln
Auflage bis: 29. Mai 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Abtei-
lung Bau eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

ZENTRALE DIENSTE

Schliessung der Gemeindeverwaltung und 
der Aussenstellen am Freitag nach Auffahrt
Die Gemeindeverwaltung und die Aussenstellen bleiben heute Freitag, 19. Mai 
2023 geschlossen.

Für die Anmeldung von Todesfällen steht Ihnen im Auftrag der Gemeinde an den 
Wochentagen (ohne Samstag und Sonntag) jeweils zwischen 8–17 Uhr das Be-
stattungsinstitut R. Basler Bestattungen als Pikettdienst unter der Nummer 
061 751 16 15 (Büro Aesch) oder 061 721 10 50 (Büro Therwil) zur Verfügung.

Wir wünschen der Einwohnerschaft ein schönes Auffahrts-Wochenende.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimentals 
mit rund 5600 Einwohnerinnen und Einwohnern. Für die Über-
nahme der Gesamtverantwortung für das Ressort Hauswartung 

suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine erfahrene, fachlich versierte, 
zuverlässige und aufgestellte Persönlichkeit als

Ressortleiter*in Hauswartung
Das Ressort Hauswartung deckt den Unterhalt sämtlicher gemeindeeigenen Liegen-
schaften und die Organisation der Gebäudereinigung inklusive Personalführung ab. 
Es ist der Abteilung Bau angegliedert. Als Fachperson in diesem vielseitigen und in-
teressanten Aufgabengebiet können Sie auf die Unterstützung des Hochbaus und 
des Werkhofs zählen.

Ihre Hauptaufgaben:
•	 Führen und koordinieren des Hauswartdienstes mit den Hauswarten und den 

Mitarbeitenden der Reinigung
•	 Organisation der Bewirtschaftung aller Liegenschaften (gemeindeeigene Ge-

bäude und Anlagen, hauptsächlich die Schulanlage)
•	 Fachgerechte Kontrollen der verschiedenen Betriebseinrichtungen der Liegen-

schaften
•	 Selbstständige Durchführung von Reparaturen und Montagen an technischen 

Einrichtungen, Mobiliar und Gebäuden (soweit möglich)
•	 Überwachung und Abnahme von kleineren Reparaturarbeiten durch Drittfirmen
•	 Koordination und Treffen von Vorbereitungsarbeiten zur Nutzung respektive Ver-

mietungen der öffentlichen Räume der Schulliegenschaften und Aussenanlagen 
der Schule an Vereine sowie an Dritte

•	 Bei Bedarf Begleitung von Veranstaltungen (Bedienung der Audio-Anlagen etc.)
•	 Sicherstellung des Winterdienstes auf der Schulanlage und den damit verbunde-

nen Plätzen

Ihr Profil:
•	 Handwerkliche Grundausbildung und Ausbildung zum/zur diplomierten Haus-

wart*in (Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ, HF oder FH)
•	 Deutsch in Wort und Schrift sowie gute KV-Kenntnisse
•	 Mehrere Jahre Berufserfahrung und ausgewiesene Führungserfahrung (inkl. ab-

geschlossene Führungsschulung)
•	 Selbstständige und teamorientierte Arbeitsweise
•	 Bereitschaft zu unregelmässigen Einsätzen/Arbeitszeiten, auch abends und an 

Wochenenden
•	 Gute physische Gesundheit und hohe Belastbarkeit
•	 Hohe Sozialkompetenz, Kommunikationsfähigkeit und Organisationstalent
•	 Positive Haltung gegenüber Zusammenarbeit mit der Schule und den Vereinen 

sowie lösungsorientierte Grundhaltung

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, die gegenüber der Bevölkerung, den Mitarbei-
tenden, wie auch den Schüler*innen freundlich auftritt.

Für Fragen oder weiterführende Auskünfte steht Ihnen der Leiter Abteilung Bau, Herr 
Jean-Luc Pochon, Tel. 061 726 89 81, E-Mail: jean-luc.pochon@ettingen.ch, gerne zur 
Verfügung. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte ausschliess-
lich per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch.

www.ettingen.ch
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Naturprojekt am Sportplatz und beim Werkhof

Ab Oktober 2022 waren im Rahmen 
der kantonalen Aktion «Natur im 
Siedlungsraum» die Voraussetzun-
gen geschaffen worden, um die Um-
gebung der beiden Grossprojekte 
der Gemeinde naturnah zu gestalten. 
Das umfangreiche Projekt, es han-
delt sich um einen Grünstreifen von 
9 Meter Breite und 350 Meter Länge, 
wurde erfolgreich umgesetzt.

Nicht nur die Einweihung des neuen 
Sportplatz Ettingen konnte vor wenigen 
Wochen gefeiert werden. Auch die Natur 
war im Augenmerk, als es daran ging, 
das grosse Areal neu zu gestalten. Wie 
beim neuen Werkhofgebäude und dem 
Sportplatzareal ist das Ergebnis überaus 
vorzeigbar. Noch dazu, weil es an einem 
beliebten Spazierweg am Ortsausgang 
von Ettingen liegt, der jetzt links wie 
rechts eine beachtliche natürliche und 
topografische Vielfalt aufweist.

Kantonaler Beitrag zu Gesamtkosten
«Die Initiative ging vom kantonalen 
Ebenrain-Zentrum für Landwirtschaft, 
Natur und Ernährung aus», erzählte der 
für Umwelt und Naturschutz verantwort-

liche Gemeinderat Christian Lischer. 
Städte und Dörfer waren aufgerufen 
worden, geeignete Fläche für das Projekt 
«Natur im Siedlungsraum» zu melden. 
Zur Verfügung standen für Ettingen ins-
gesamt 80’000 Franken, wobei 15’000 
Franken für die Planung nötig waren. Der 
Kanton Basel-Landschaft hatte 38’000 
Franken übernommen.

Hauptarbeiten im Herbst 2022
«Markant ist, dass es eine grosse Neu-
anlage ist», sagte Lukas Merkelbach 
vom Planungsunternehmen MerNatur 
GmbH. Normalerweise stehen in Sied-
lungsgebieten nur Restflächen zur Ver-
fügung. «Es ist die ideale Ergänzung zum 
Sportplatzbau.» Die Planungsarbeiten 
starteten im Frühjahr 2022.

«Mit den Hauptarbeiten war im 
Herbst 2022 begonnen worden», er-
zählte der Leiter des Werkhofs, Marcel 
Huber. Gleich auf der gegenüberliegen-
den Weg-Seite hat die im Oktober 2018 
geschaffene Weiheranlage seit über vier 
Jahren für eine beträchtliche neue Viel-
falt von Flora und Fauna gesorgt.

Zunächst ging es um die Schaffung 
von Strukturen. Drei waren insgesamt 

geplant. Hauptverantwortlich für deren 
Gestaltung: der stellvertretende Leiter 
des Werkhofs, Patrick Lack. Als Forstwart 
und Landschaftsgärtner brachte er die 
besten Voraussetzungen mit. Für diese 
besonderen Arbeiten auch noch mit am 
Start war Lehrling Marc Walliser.

Kies, Sand und Steine eingebaut
Mit dem Kleinbagger des Werkhofs 
wurde Erde bewegt und für die Sorten- 
und Artenvielfalt unterschiedliche Mate-
rialien eingebaut.  Kiesflächen entstan-
den, damit sich dort trockenresistente 
Arten wohlfühlen können. «Es sind 50 m³ 
Gelb-Kies und 6  m³ Schlemm-Sand ge-
wesen», zählte Lack auf. Die Wildbiene 
mag beispielsweise solche Bedingungen. 
Blumen wiederum sind generell für In-
sekten ein Anziehungspunkt.

Es wurden 10 m³ Eichenholzstämme 
verwendet. Dazu kamen noch einmal 10 
bis 15 m³ Mischholz. Andererseits waren 
von Patrick Lack 20 m³ Steine fachmän-
nisch aufgeschichtet worden. «Steine 
samt Hohlräumen sind interessant für 
Amphibien», berichtete Lukas Merkel-
bach. Ideale Lebensräume für Ringelnat-
ter, Blindschleiche oder Zauneidechse, 

aber auch für Kleinsäuger wie Mäuse 
und Wiesel sind entstanden. Eine Ge-
burtsgrotte soll dem Wiesel bei der Ver-
mehrung helfen.

«Patrick und Marc haben eine kleine 
Landschaft geformt», sagte Merkelbach 
mit Anerkennung. «Es bereitet extreme 
Freude, das zu sehen. Dafür ein riesiges 
Dankeschön. Es ist sorgfältig gearbeitet 
worden.»

Grosse Baumvielfalt
«Es sind drei Eichenbäume gepflanzt 
worden», sagte Werkhofleiter Marcel 
Huber. Passend zu den jeweiligen Stand-
orten Trauben- und Stileichen. «Man 
muss im Hinblick auf die Klimaerwär-
mung weiter denken und Baumsorten 
berücksichtigen, die widerstandsfähig 
gegen höhere Temperaturen sind», er-
gänzte Lukas Merkelbach.

Sommerlinde, Feldahorn, Speierling, 
Elsbeere, drei verschiedene Weidenarten 
sowie Edelkastanie haben im neuen Na-
turareal Platz gefunden. Dazu kommen 
zehn standortgerechte Strauchsorten 
mit einer Gesamtstückzahl von 700. 
Diese waren am 29. Oktober unter Mit-
hilfe von 25 Naturbegeisterten gepflanzt 

worden. Dazu aufgerufen hatten die Ge-
meinde und der Naturschutzverein Ettin-
gen. 

Wichtiges Nahererholungsgebiet
«Der Werkhof hat das super gemacht», 
äusserte Christian Lischer seine Wert-
schätzung. Auch die Firma BurriForst war 
am Projekt beteiligt. Ganz klar war von 
vornherein gewesen, dass die Randflä-
che am neuen Sportplatz naturnah ge-
staltet werden soll. Da kam die Möglich-
keit, die biodiversitätsfördernden Mass-
nahmen mit kantonaler Unterstützung 
umzusetzen, sehr gelegen. Immerhin 
übernimmt der Kanton 40 % der Ge-
samtkosten. «Wir hätten die Umgebung 
sowieso gestalten müssen», erzählte der 
Ettinger Gemeinderat.

«Ein wichtiges Naherholungsgebiet 
für Ettingen wurde aufgewertet», sagte 
der Präsident der Natur- und Land-
schaftsschutzkommission, Peter Brod-
mann. «Zahlreiche Einwohner und Ein-
wohnerinnen besuchen den Ort und 
fühlen sich wohl hier.» Mindestens eine 
zusätzliche Bank wird noch gesetzt. Hin-
weistafeln sind schon angebracht wor-
den.� Ulf Rathgeber

BAU- UND UMWELT-
SCHUTZDIREKTION BL

Fahrplanvernehmlassung 
2024 vom 24. Mai bis 
11. Juni 2023

Vom Mittwoch, 24. Mai bis Sonntag, 
11.  Juni 2023 werden die Entwürfe der 
Fahrpläne 2024 (gültig ab 10. Dezember 
2023) im Internet publiziert auf www.
öv-info.ch.

Während der Publikationsfrist haben 
Sie die Möglichkeit, eine Stellungnahme 
abzugeben. Diese können Sie über ein 
Online-Formular auf der erwähnten Seite 
erfassen.

Der Kanton BL prüft anschliessend 
die Stellungnahmen zusammen mit 
den Transportunternehmen hinsichtlich 
Zweckmässigkeit, Machbarkeit und Fi-
nanzierbarkeit. Je nach Ergebnis werden 
die Fahrpläne überarbeitet.

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit 
für einen attraktiven öffentlichen Ver-
kehr in unserer Region.

Bau- und Umweltschutzdirektion BL

GRATULATION

Geburtstag

Gysel Hanna, wohnhaft an der Riesling-
strasse 3, feiert am 19. Mai 2023 ihren 
96. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

BÜRGERGEMEINDE

Bürgergemeinde-
Versammlung
Freitag, 26. Mai 2023, 19.30 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Kirchgasse,
Ettingen

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Projekt Birkenweg
	 - �Vorstellung der Machbarkeitsstudie 

durch die FUTURO Immobilien AG
	 - �Antrag und Beschlussfassung über ei-

nen Planungskredit von Fr. 500’000.–
3.	� Protokoll der BGV vom 22. November 

2022

Mit dem Kleinbagger waren durch den Werkhof am Sportplatz Toggesematt unterschiedliche Strukturen geschaffen worden. Am 29. Oktober 
2022 hatten 25 Ettinger und Ettingerinnen Sträucher gepflanzt.� Fotos: Peter Brodmann

Unter dem Einsatz vieler Beteiligter konnte das Naturprojekt am neuen 
Sportplatz in Ettingen abgeschlossen werden.� Foto: Ulf Rathgeber

GEMEINDEINFORMATIONEN 4.	� Vorlage der Jahresrechnung 2022	  
Bericht der Revisoren und Genehmi-
gung der Rechnung 2022

5.	 Diverses

Anmerkung: Die Rechnung 2022 der 
Bürgergemeinde liegt eine Woche vor 
der Versammlung auf der Einwohner-
Gemeindeverwaltung zum Mitnehmen 
auf. Sie kann auch auf Anfrage auf der 
Bürgergemeinde-Verwaltung bezogen 
werden.

Nach der Versammlung sind die An-
wesenden zu einem Apéro eingeladen.

Der Ettingerwald 
Heute und Morgen
Zukunft Wald – «Waldschutz
ist Klimaschutz und Klimaschutz
ist Waldschutz»

Wir laden Sie ein, mit unserem Revier-
förster Christoph Sütterlin einen Rund-
gang im Wald zu machen.

Sie erfahren mehr über
•	 Trockenheit und die Auswirkungen
•	 Buchensterben
•	 Natürliche und künstliche 

Verjüngung
•	 Wiederherstellung – Ziel
•	 Umgang mit Wildschäden
•	 Wegbau und -unterhalt
•	 Freizeitgesellschaft

Wir treffen uns am Samstag, 3. Juni 2023 
um 9.30 Uhr beim Forstwerkhof, Hofstet-
tenstrasse 30. Der Treffpunkt ist zu Fuss 
oder sehr gut mit dem 68er-Bus erreichbar 
(Haltestelle Chirsgärten).

Der Rundgang endet ungefähr um 
12.30 Uhr bei der Blockhütte, wo wir Ihnen 
verschiedene Wurstwaren vom Grill und 
Getränke offerieren und den Anlass aus-
klingen lassen. Sind Sie dabei? Wir würden 
uns freuen!

GUGGERMÄRT

Gugger-Frühlingsmärt vom Samstag, 13. Mai – 
Dankeschön an alle Beteiligten

Der Gugger-Frühlingsmärt von vergangenem Samstag hat bereits zum zweiten 
Mal zusammen mit dem «Frühlingserwachen» der KMU Ettingen stattgefunden 
und das Wetter zeigte sich zum Glück von der mehrheitlich trockenen Seite.

Die Kulturkommission präsentierte sich neben dem Kulturwerk – es gab Kunst 
zu sehen und zu hören. Blumen, Handarbeit, Naturkosmetik, originelle Geschenke 
konnten erworben, andere von den Kindern gebastelt werden. Aus den Ettinger 
Küchen und Backstuben wurde Süsses und Salziges angeboten und im Märtbeizli 
wurden die Besuchenden von der Fasnachtsclique Houli-Mouli bewirtet.

Die Hilfe von fleissigen Frauen und Männern ist keine Selbstverständlichkeit. 
Es braucht Ausstellende, Märtbeizli-Betreiber sowie die Arbeit der Werkhof-Mit-
arbeitenden, um das Gelingen eines Anlasses wie des Guggermärts zu garantieren.

Ein herzliches Dankeschön vonseiten Gemeinde und OK Guggermärt an alle, 
die am Samstag, 13. Mai 2023 den Weg zum Guggermärt gefunden haben. Wir 
freuen uns auf den Gugger-Herbstmärt am Samstag, 21. Oktober 2023.

OK Guggermärt

REKLAME

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55
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KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION 
ETTINGEN

Energiespartipp: 
Leiser und gesünder!
Übermässiger Lärm stört das Wohlbefin-
den und kann krank machen. Während vor 
einigen Jahrzehnten Lärm als Preis z. B. der 
Mobilität weitgehend akzeptiert wurde, ist 
dies heute nicht mehr der Fall. Die Bevölke-
rung sehnt sich nach mehr Ruhe. 

Sie können durch Ihr persönliches Ver-
halten mithelfen, Lärm zu vermeiden resp. 
zu vermindern. Gleichzeitig senken Sie da-
mit Ihren Energieverbrauch und CO2-Aus-
stoss und machen etwas für Ihre eigene 
Gesundheit und Fitness.

Tipps:
•	 Wenn möglich öffentliche Verkehrsmit-

tel oder das Velo benützen, kürzere 
Wegstrecken zu Fuss gehen.

•	 In der eigenen Wohnung Fernsehappa-
rat, Radio und Musik-Anlage nicht zu 
laut aufdrehen. 

•	 Bei der Gartenarbeit wenn möglich 
hand- oder elektrisch betriebene Ra-
senmäher, Heckenscheren etc. benüt-
zen. Handscheren, Rechen und Besen 
sind leise und gut für die Fitness. Ver-
zichten Sie auf Laubbläser, -sauger und 
Kärcher: Sie sind laute Energiefresser 
und töten viele Kleinlebewesen. Weni-
ger ist oft mehr: Ast- und Laubhaufen 
sind willkommene Biotope für gefähr-
dete Tierarten.

SCHULE

PRIMARSCHULE ETTINGEN

Schulworkshop Schwingen

Alle Primarklassen der Schule Ettingen 
hatten am Freitag, 5. Mai 2023 einen 
Workshop zum Thema Schwingen. Unter 
der Anleitung des Schwingclubs Binnin-
gen durfte jede Klasse eine Stunde im 
Sägemehl verbringen.

Es war spannend, die verschiedenen 
Schwünge zu lernen. Es gibt über 90 ver-
schiedene. Wenn der Gegner mit beiden 
Schultern den Boden berührt, hat der an-
dere gewonnen. 

Man muss sich immer an den 
Schwinghosen festhalten. Lassen beide 
los, wird neu gestartet. Wenn nach sechs 
Minuten niemand gewonnen hat, ist es 
unentschieden. Das nennt man gestellt. 

Am Schluss machten wir ein kleines 
Turnier. Der Workshop hat uns gefallen, 
danke!� Klasse 4b

VEREINE

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

«Landskronberg, Leymen»

Am Sonntag, 21. Mai 
laden wir Sie ein auf un-
sere Mai-Exkursion ins 
nahe Elsass zum Lands-
kronberg, Leymen unter 
der Leitung von Lukas 

Merkelbach. Somit erhalten wir Informa-
tionen aus erster Hand (Verein Natur3; 
www.natur3.ch) über die Wiederherstel-
lung einer Magerweide nach der Verwal-
dung. Wir dürfen gespannt sein auf ein 
Mosaik an hochwertigen Lebensräumen. 
Laut Lukas Merkelbach ist der Lands-

Pfingsten/Pfingstmontag 

➭ Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Aufgrund des anstehenden Feiertags 
wird der Redaktionsschluss für Ein-
sendungen bereits auf den Freitag, 
26. Mai, 12 Uhr, vorverlegt.

Abfahrt: 8.09  Uhr Haltestelle Ettingen 
Dorf T10, ab Basel 8.43 Uhr Gleis 6 Rich-
tung ZH. Wanderzeit: 3¼ Stunden, Länge 
11,5 km, Auf- und Abstieg 410 m. Gemüt-
liche Variante 1 Stunde weniger, mit Bus 
von der Habsburg nach Brugg. Ausrüs-
tung: Wanderstöcke und -schuhe sowie 
dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Rückkehr: ca. 18.15 Uhr. Kosten: Kaffee/
Gipfel Fr. 6.50 / Menü ca. Fr. 22.– / Billett 
HT ca. Fr. 15.– / Beitrag Fr. 6.– / Bus nach 
Brugg Fr.  3.40. Info: Die nächste Wan
derung ist am 15.  Juni. Versicherung 
ist  Sache der Teilnehmer. Anmeldung: 
bis  Sonntag, 21. Mai, mit E-Mail an: 
gugger4107@bluewin.ch.

Nachmittagsspaziergang …

… durch die Grün 80 zu den Merian-
gärten am Freitag, 26. Mai

Wir treffen uns um 
13.20 Uhr am Bahnhöfli in 
Ettingen. Mit dem nächs-

ten 10er um 13.31 Uhr fahren wir nach 
Bottmingen und steigen um in den Bus 
Nr.  60, der uns in die Neue Welt bei der 
Grün 80 bringt.

Unser Spaziergang beginnt beim obe-
ren Eingang, und gemütlich durchstreifen 
wir die herrliche Anlage bis in die Merian-
gärten. Wir lassen uns Zeit und staunen 
über die Vielfalt der Natur und Pflanzen, 
die zu dieser Jahreszeit ihre volle Pracht 
und Düfte entfalten. Bei der Neuen 
Scheune im Restaurant Iris geniessen wir 
unser Zusammensein bei Kaffee und Ku-
chen und bestaunen dabei die berühmte 
Irisanlage, die dann hoffentlich immer 
noch in voller Blüte steht. Um ca. 16.30 Uhr 
spazieren wir zurück durch das noch blü-
hende Rhododendrental zur Tram- oder 
Bushaltestelle, und ca.17.30 Uhr werden 
wir wieder in Ettingen glücklich und zufrie-
den eintreffen.

Das Begleitteam freut sich sehr, alle 
Bewegungsfreudigen wieder zu begrüssen 
und hofft auf angenehmes, sonniges Spa-
zierwetter. Der Spaziergang findet bei je-
der Witterung statt. Die Kosten übernimmt 
jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer selbst.

Anmeldungen bis am Donnerstag-
abend, 25. Mai, bei Regina Dumas-Chris-
ten, Tel. 061 721 52 28/079 644 03 54.

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Bevorstehende Anlässe

•	 Am Mittwoch, 24. Mai, 20 Uhr, fin-
det unsere jährliche Mitgliederver-
sammlung im Guggerhuus im EG 
statt. Wir freuen uns auf einen span-
nenden Abend und bitten um Anmel-
dung der Mitglieder per E-Mail an 
leitung@tagesfamilien-ettingen.ch.

•	 Am Donnerstag, 24. August, 14 bis 
17 Uhr, steht wieder die Spielbox auf 
dem Pausenplatz der Schule Ettingen. 
Unser jährlicher Anlass garantiert ei-
nen tollen Nachmittag für Gross und 
Klein!

•	 Am Mittwoch, 25. Oktober, 14 bis 
17 Uhr, findet der Herbstflohmi für 
Kinder und Jugendliche auf dem Pau-
senplatz oder in der Turnhalle der 
Schule Ettingen statt. Hier werden 
Kleider, Spielsachen oder Bücher ver-
kauft oder gekauft. Der am 26. April 
durchgeführte Frühlingsflohmi durfte 
draussen auf dem Pausenplatz statt-
finden, vielen Dank an alle, welche 
dabei waren.

Wir freuen uns auf die bevorstehenden 
Anlässe und auf viele Besucherinnen und 
Besucher!� Tagesfamilien Ettingen

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Besichtigung Werkhof 
Ettingen
Dienstag, 23. Mai, 18–ca. 19.30 Uhr

Jeder kennt unsere 
tüchtigen Gemeinde-
arbeiter. Doch was 
genau ist ihre täg

liche Aufgabe? Wie sieht es in den heili-
gen Hallen im neuen Werkhof aus? Für 
uns öffnen die Männer die Tore und er-
klären uns ihre tägliche Arbeit. Wir dür-
fen einen Blick hinter die Kulissen werfen 
und uns ein Bild davon machen, was es 
heisst, für das Gemeindewohl zu sorgen. 

kronberg ein Naturjuwel vor den Toren 
Basels und mit einer schönen Wanderung 
durch das steile Gelände besuchbar.

Für diese Exkursion wird etwas Tritt-
sicherheit empfohlen, gute Schuhe wer-
den vorausgesetzt. Bitte ID, TNW-Abo 
und Verpflegung für unterwegs mitneh-
men. Ein Feldstecher erleichtert das Be-
obachten der Vögel.

Landskronberg, Leymen.

Die Exkursion findet bei jeder Witterung 
statt. Der Anlass ist beim Festival der 
Natur angemeldet, welches vom 18. bis 
28. Mai läuft (www.festivaldernatur.ch). 
Zeiten: Beginn 9 Uhr beim Treffpunkt 
Flüh (SO) Station (Ettingen ab 8.47 Uhr, 
Flüh Station an 8.54 Uhr). Ende ca. 14 Uhr 
bei der Station Leymen (F).

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme – 
Familien mit Kindern sind herzlich will-
kommen! 

Ihr Naturschutzverein Ettingen

www.nsve.ch

SOLARGENOSSENSCHAFT 
GUGGER-SUNNE

Vortrag «V2X» Stabilisie-
rung des Stromnetzes 
durch Elektrofahrzeuge

Im Vorfeld der GV der 
Solargenossenschaft 
Gugger-Sunne findet 
ein Vortrag von Domi-

nik Müller (www.sustaintec.ch) statt, 
welcher über die Möglichkeiten, das 
Stromnetz durch Elektrofahrzeuge zu 
stabilisieren, referiert.

Um Elektroautos für die Stabilisie-
rung der Stromnetze zu nutzen, gehen 
sieben Unternehmen mit «V2X Suisse» 
innovative Wege. Mobility-Elektroautos 
sollen in Zukunft bidirektional laden kön-
nen – also Energie ins Stromnetz zurück-
speisen, wenn sie nicht gefahren werden. 
Dies ist der erste grossflächige Test seiner 
Art und wird daher die Zukunft dieser 
Technologie in der Schweiz und darüber 
hinaus mitbestimmen.

Zu diesem Vortrag sind alle (auch 
Nichtmitglieder der Solargenossen-
schaft) herzlich eingeladen, welche sich 
für dieses Thema interessieren. Datum/
Zeit: 23. Juni, 18 Uhr. Ort: Guggerhuus, 
Schanzgasse 1, Ettingen. Dauer: 
1 Stunde.

Solargenossenschaft Gugger-Sunne

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER

Habsburg 
Donnerstag, 25. Mai

Unsere Wanderung startet 
in Wildegg und geht nach 
dem Überqueren der Bünz 

hoch zum gleichnamigen Schloss mit 
seinen prächtigen Gärten, die uns in den 
Barock entführen. Nach unserem Kaffee 
haben wir auch etwas Zeit (ca. 15 Min.), 
die Anlage von aussen zu besichtigen. 
Weiter gehts immer Richtung Norden zur 
Habsburg, wo 1030 der Grundstein ge-
legt wurde. Immerhin waren die Habs-
burger ein halbes Jahrtausend die mäch-
tigste Königsdynastie Europas. Hoffent-
lich können wir dort bei sonnigem Wet-
ter die Aussicht geniessen und unser 
Zmittag auf der Terrasse essen, ansons-
ten sind wir in der Schlossstube. An-
schliessend wandern wir (oder die Ge-
mütlichen nehmen den Bus) nach Brugg, 
wo uns der öV alle zusammen wieder 
heimbringt.

GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNG

Viele Angebote für Kinder beim «Guggermärt/Frühlingserwachen»

Die kombinierte Veranstaltung «Gugger-
märt/Frühlingserwachen» am Samstag 
hatte für Kinder wieder viele Attraktio-
nen bereitgehalten. Während Unterneh-
merinnen und Unternehmer sich vor al-
lem an der Hofstetter Strasse präsentier-
ten und ihre Angebote offerierten, wurde 
zum «Guggermärt» auf den Gemeinde-
platz eingeladen. Die Vergnügungen für 
die kleinen Gäste konzentrierten sich auf 
den Bereich der Kirchgasse. Bei den Pro-
fis etwa von «Over Ground» konnte man 
am Seil 15 Meter in die Höhe klettern. Die 
Firma Astop GmbH wiederum hatte ei-
nen Kleinbagger aufgestellt, mit dem 
sich Jung und Alt an einem Geschicklich-
keitsspiel versuchen konnten.

Aufgebaut war wieder das Kinderka-
russell. Dort läutete Roland Affolter si-

cherlich hunderte Male am Samstag und 
drückte den Startknopf. Dann konnte die 
vergnü gliche Fahrt beginnen. «Es ist das 
gleiche Karussell wie im vorigen Jahr», 
sagte er. Unterwegs ist Affolter damit für 
die Firma Armando aus Rickenbach. Das 
Angebot für die Kinder konnte wieder 
kostenfrei sein, da der Verein KMU Ettin-
gen und Sponsoren Geld zur Verfügung 
gestellt hatten.

«Die Firma Armando hat viele Attrak-
tionen für Kinder und Erwachsene», er-
zählte Roland Affolter weiter. Als Pensio-
när bringt er genügend Zeit mit. Ihm be-
reitet der stundenlange Einsatz am Ka-
russell immer wieder Freude. «Ich war 
mit dem Aufbau kaum fertig, da waren 
schon die ersten Kinder da.» Einige we-
nige sitzen dann mit ernster Miene auf 

den Figuren. «In den Kindergesichtern 
kann man vor allem die Freude sehen. 
Auch die Älteren haben Freude bei Zu-
sehen.»

Auf dem «Guggermärt» offerierten 
die Minis von der römisch-katholischen 
Kirche auch in diesem Jahr wieder ein 
Kuchenbuffet. «Es ist sehr gut gelaufen», 
berichtete die für die Gruppe verantwort-
liche Barbara Brodmann. Die Eltern der 
Ministranten-Kinder, Mitglieder des Kir-
chenrates und Freiwillige hatten 12 Ku-
chen gebacken. Wichtig sei, dass die Jun-
gen und Mädchen beim Verkauf sowie 
beim Auf- und Abbau mithelfen, betonte 
Brodmann. Mit den Einnahmen der Ak-
tion können Aktivitäten wie der «Mini-
Sommertag» teilweise finanziert wer-
den.� Ulf Rathgeber

Am «Guggermärt»-Stand der Minis von der römisch-katholi-
schen Kirche wurden ein Kuchenbuffet aufgebaut.

Roland Affolter betätigte den ganzen Tag über den Startknopf 
für das Kinderkarussell.� Fotos: Ulf Rathgeber

Hast du auch eine Frage, die dir unter den 
Nägeln brennt und die du gerne mal los-
werden möchtest? Dann bist du genau 
richtig bei diesem Event.

Anschliessend an die Führung gibt es 
wieder einen kleinen Apéro von Barbara. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Tor vom 
Werkhof. Für Mitglieder ist der Anlass 
kostenlos. Nichtmitglieder bezahlen 
Fr.  5.–. Anmeldung über Barbara Brod-
mann, Tel. 076 761 36 44.

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Schweizer Vorlesetag

Mittwoch, 24. Mai, ab 16 Uhr

Am 24. Mai ist es wieder so weit: Am 
sechsten Schweizer Vorlesetag wird in der 
ganzen Schweiz vorgelesen  – an vielen 
Orten und in vielen unterschiedlichen 
Sprachen und wir machen mit!

Zwei Mütter und ihre Söhne erzählen 
zweisprachige Bilderbuchgeschichten für 
alle Kinder und Erwachsenen, die neugie-
rig auf Geschichten und Fremdsprachen 
sind. Um 16 Uhr wird eine Geschichte auf 
Ukrainisch-Deutsch erzählt und um 17 Uhr 
eine weitere auf Ungarisch-Deutsch. Ort: 
Bibliothek Ettingen, Schulhaus Hintere 
Matten. Eintritt frei, Kollekte. Wir freuen 
uns auf euren Besuch!

Euer Bibliotheksteam

DIES UND DAS
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OK SCHWINGFEST

Vielen herzlichen Dank – ich bin überwältigt!

So viele Leute haben sich 
an unserem Schwingfest-
Wochenende in Ettingen im 
Vorfeld freiwillig als Helfer 
gemeldet. Im Laufe des Ta-
ges wurden wir komplett 
überrannt von den Besu-
chern und brauchten zu-
sätzliche Helfer im Festbe-
trieb. Viele leisteten eine 
zweite Schicht, fragten Kol-
legen und Freunde um Hilfe. 
Besonderen Dank geht an 
die Helfer des Turnvereins, 
die unkompliziert Zusatz-
aufwand leisteten und so 
zum Gelingen des Festes 
beitrugen. Weiteren Dank 
geht an den Hauswart Roman Brodmann und auch Thomas Oes vom Werkhof. 
Beide liessen sich nicht aus der Ruhe bringen und standen mit Rat und Tat zur 
Verfügung.

Kurz: Danke euch allen für diese selbstlose Unterstützung. Das ist nicht 
selbstverständlich in der heutigen Zeit. Ich bin stolz, in einem Ort wie Ettingen 
zu wohnen, wo der Zusammenhalt gross ist und man einander hilft. Mit eurer 
Unterstützung habt ihr einen wesentlichen Teil beigetragen zu einem unvergess-
lichen Wochenende.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die vielen Besucher, die trotz Warte-
zeiten bei der Essensausgabe gut gelaunt und geduldig in der Schlange gewartet 
haben. Ein grosses MERCI euch allen!

Irene Kohler, OK Schwingfest Ettingen, Ressort Wirtschaft

GESUNDHEIT

Das Wohnquartier ist voller Heilpflanzen – lernen wir sie kennen

Gjätt oder Heilpflanze? Das ist für Laien gar nicht so 
einfach zu unterscheiden. Wo im Wohnquartier die 
wertvollen Heilkräuter wachsen, wie sie wirken und 
wie man sie verwenden kann, hat kürzlich Heilpflanzen-
experte Kurt Altermatt erklärt. 

So oft sind wir einfach an ihnen vorbeigegangen, haben sie 
nicht beachtet und sie womöglich für Gjätt gehalten. Doch das 
vermeintliche Unkraut könnte auch eine Heilpflanze sein. 

Heilpflanzen wachsen nicht nur an geheimen Plätzen am 
Waldrand. Man findet sie auch im Wohnquartier, sofern man an 
den richtigen Orten schaut. Wie das geht, haben kürzlich rund 
20 Kundinnen und Kunden der Blauen Apotheke Ettingen auf 
einem stündigen Heilpflanzenrundgang erfahren. Gemeinsam 
mit Heilpflanzenexperte und Buchautor Kurt Altermatt machte 
sich die Gruppe auf ins Quartier.

«Heilpflanzen muss man gar nicht suchen, es gibt sie überall. 
Was zählt, ist sie zu erkennen», sagt Altermatt. Was man vor-
schnell als Gjätt abwerte, könne womöglich eine Schafgarbe 
oder eine Goldrute sein. Nur Meter neben dem Seiteneingang 
der Apotheke findet Altermatts geschultes Auge die erste Heil-
pflanze: ein Spitzwegerich.

«Der Spitzwegerich bevorzugt trockene Standorte wie Weg-
ränder oder Schuttplätze», so Altermatt. Zur Wirkung sagt der 
Heilpflanzenexperte: «Spitzwegerich wirkt antibakteriell auf 
die oberen Atemwege.» Zudem würde Spitzwegerich etwa bei 
entzündlichen Veränderungen der Haut oder bei Insektensti-
chen Linderung verschaffen.

Was macht eine Heilpflanze aus? Auch diese Frage beant-
wortete Altermatt auf dem Rundgang: «Die Heilpflanze vermag 
mit ihrem Gehalt an bestimmen Wirkstoffen Krankheiten oder 
Verletzungen zu lindern. Sie füllen eine Lücke und ebnen den 
Weg zum Gesundwerden.» Wenig später entdeckt der Heilpflan-

zenkundige am Rande einer kleinen Wiese, worauf Kinder Fuss-
ball spielen, Gänseblümchen: «Die Blüten des Gänseblümchens 
lindern Hautirritationen und helfen bei stumpfen Verletzungen 
oder bei Menstruationsbeschwerden», erklärt Altermatt. 

Früher seien die Menschen deutlich sensitiver gegenüber 
den Pflanzen gewesen und hätten die grossen Heilkräfte der 
Pflanzen intuitiv erkannt. «Die Signatur der Pflanzen, also ihr 
Aussehen und ihre Verwandlung im Lauf der Jahreszeiten, lässt 
darauf schliessen, welche Wirkung die Pflanze im menschlichen 
Körper entfalten könne», so Altermatt. 

Blauen Apotheke Ettingen

Heilpflanzen am Wegesrand entdecken 

Das Buch «Heilpflanzen am We-
gesrand entdecken» stammt von 
Kurt Altermatt in enger Zusam-
menarbeit mit Johnny Schuler 
von der Dr. Bähler DROPA AG. Der 
diplomierte Drogist hat während 
rund zwei Jahren am Werk gear-
beitet. Altermatt interessiert sich 
seit 40 Jahren für Heilpflanzen. 
Schon als Jugendlicher kam er, 

dessen Vater ebenfalls bereits Drogist war, mit dem Thema 
in Berührung. 

Das über 200 Seiten dicke Buch mit vielen Illustratio-
nen und einfach verständlichen Erklärungen ist in der 
Blauen Apotheke zu einem Preis von 45 Franken erhältlich 
oder kann in der Bibliothek Ettingen ausgeliehen werden. 

www.kurtaltermatt.ch, www.achillea.ch

DIES UND DAS

LESERBRIEF

SVP ETTINGEN

Neues Stromfresser-
Gesetz

Das neue Stromfresser-Gesetz von Mitte-
Links, das am 18. Juni zur Abstimmung 
kommt, muss dringend abgelehnt wer-
den. Obwohl wir heute schon zu wenig 
Strom haben, führt dieses extreme Ge-
setz zu einem Verbot von Heizöl, Gas, 
Diesel und Benzin. Heizen und Autofah-
ren wären nur noch elektrisch möglich. 
Das heisst massiv mehr Strombedarf und 
massiv höhere Kosten.

Noch ein Wort zur Subventionspolitik 
des Bundes. Für eine Miete von über 500 

Millionen Franken sind mehrere Spitzen-
lastkraftwerke (Mehrstoff Anlagen) im 
Birrfeld bereit gestellt worden. Hätte 
man «nur» 300 Millionen als Subvention 
an die BKW gesprochen, hätte man Müh-
leberg noch Jahre am Netz halten kön-
nen, sowie im Winter CO2-frei, 1,5 TWh 
Dauer-Leistung ins Netz eingespiesen! 
Das wäre nachhaltig gewesen und man 
wäre dem Ziel, das CO2 zu reduzieren, 
nachgekommen und hätte den Stromim-
port etwas reduziert!

Stimmen Sie deshalb nein und wer-
den Sie Mitglied in der SVP. Anmeldun-
gen nehme ich gerne per E-Mail entge-
gen unter haburk@bluewin.ch

Hans Burkhalter-Bigey, SVP Ettingen

Beat, Marcel Dani und Peter, die Grillmeister für 
die feinen Grilladen von Schulthess Metzgerei am 
Feuerring.

REKLAME

BILDER VON BEAT FUCHS

Maria Becker

MALEN HEISST AUF DIE
ANDERE SEITE SCHAUEN 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch
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Jetzt spenden 
mit TWINT!

Die Solidaritätsstiftung 
des SRF

Opa, du bist
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Dank Ihrem Legat erhalten           
Menschen mit Behinderungen  
einen chancengleichen Zugang  
zu Ferien und Freizeitaktivitäten. 

Jetzt spenden. denkanmich.ch

IBAN CH44 0077 0254 8509 0200 1
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Menschen mit Behinderungen  
einen chancengleichen Zugang  
zu Ferien und Freizeitaktivitäten. 

Jetzt spenden. denkanmich.ch

IBAN CH44 0077 0254 8509 0200 1

www.bibo.ch



MINIMULDEN

bestellen unter

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren
Frühlingsputz

Sommer-
blumen:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

WasführteSie insZentrumfürBilddiagnostik?
Der Tritt eines Pferdes gegen mein Knie.

Wie lange warteten Sie auf ihre
Untersuchung?
Bereits zwei Tage nach dem Unfall konnte ich
ein MRI machen lassen.

Und wie lange ging es, bis Sie die Bilder und
eine erstemedizinische Interpretation hatten?
Eine Mitarbeiterin konnte mir sogleich einen
groben Überblick über die entstandenen Ver-

letzungen geben. Mir persönlich ist eine rasche
medizinische Ersteinschätzung sehr wichtig,
um den weiteren Genesungsprozess besser
einschätzen zu können.

Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?
Ich kammit der Erwartung, Klarheit über meine
Verletzungen zu erhalten. Durch den schnellen
Termin und den ebenso schnellen Befund wur-
den meine Erwartungen übertroffen.

Wie geht es Ihnen heute?
Mein Genesungsprozess ist bereits abge-
schlossen.

Weitere Informationen:

«Aufgrund der kurzen
Wartezeit und dem
freundlichen Klima kann
ich das Zentrum für
Bilddiagnostik vorbe-
haltlos weiterempfehlen.»
Vivienne Schindelka
Reiterin

BASEL
Centralbahnstrasse 4
061 281 69 69

www.bilddiagnostik.ch

Sehen, was passiert ist –
rasch und unkompliziert.

NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63
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Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Ihr Haushaltsgerät hat eine Störung oder läuft nicht
mehr rund? Lassen Sie alle Probleme und Ärgernisse
in Ihrer Küche oder Waschküche vom Spezialisten lösen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit einem unserer
erfahrenen und zertifizierten Servicetechniker.
Schnelle und persönliche Hilfe garantiert.

ganz persönlich.
Reparaturen,

Die mit de roote Auto!

Jetzt Reparatur
melden

     Für Ihren Garten 
tun wir alles!

Gartenpflege 
Unterhalt 

Gartenumänderungen 
Gartenneuanlagen 

Gehölz- + Heckenschnitt
Bepflanzungen

Hagmann Gartenbau AG
Reinacherstrasse 49

4106 Therwil
Telefon 061 726 93 93

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

BISCH AU DRBY?
2.- 4. JUNI

Hauptsponsoren

Co-Sponsoren VeranstaltungspartnerMedienpartner

Dienstag, 23. Mai 2023 10.00 Uhr 
Seelisberg und Vierwaldstättersee 
Car-, Bahn- + Schifffahrt und ME Fr. 98.–

Dienstag, 6. Juni 2023 10.00 Uhr 
Dienstag, 4. Juli 2023 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 
Carfahrt und Mittagessen Fr. 68.–

Mittwoch, 14. Juni 2023 10.00 Uhr 
Mittwoch, 19. Juli 2023 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Sonntag, 18. Juni 2023 09.30 Uhr 
Dampfbahn Zürcher Oberland 
Car-, Zugfahrt und Mittagessen Fr. 98.–

Mittwoch, 28. Juni 2023 10.00 Uhr 
Mittwoch, 26. Juli 2023 10.00 Uhr 
Ab uff d’Alp 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 69.–

Sonntag, 16. Juli 2023 07.45 Uhr 
Donnerstag, 24. August 2023 07.45 Uhr 
Furka-Dampfbahn 
Car-, Zugfahrt und Mittagessen Fr. 129.–

25. Mai – 1. Juni 2023 8 Tage 
Pfingsten auf Sardinien 
Carfahrt, 7x HP und vieles mehr Fr. 1585.–

14. – 16. Juli 2023 3 Tage 
Starlight Express und Shopping in Bochum 
Carfahrt, 2x HP und vieles mehr Fr. 565.–

23. – 27. Juli 2023 5 Tage 
Bayerische Königsschlösser und Biergärten 
Carfahrt, 4x HP und vieles mehr Fr. 1225.–

31. Juli – 2. August 2023 3 Tage 
1. August in St. Moritz 
Carfahrt, 2x HP und vieles mehr Fr. 590.–

5. – 12. September 2023 8 Tage 
Insel Rügen und Störtebeker-Festspiele 
Carfahrt, 7x HP und vieles mehr Fr. 1565.–

30. September – 4. Oktober 2023 5 Tage 
Musikherbst am Wilden Kaiser 
Carfahrt, 4x HP und vieles mehr Fr. 990.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38
info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

Wir kaufen Oldtimers 
und Export-Wagen, 
Tel. 079 208 57 84

www.bibo.ch

Inserieren =

ERFOLG!
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